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Kundesral und Teuerung .
□ Berlin , 7. Okt. Eine Information unserer Berliner Redak¬

tion führt aus : Der Buudesrat hat in seiner ersten Sitzung den An¬
trag der preußischen Regierung aus Betriebserleichterungen für die
landwirtschaftlichen Brennereien genehmigt . Der Antrag erteilt den
landwirtschaftlichen Brennereien die Erlaubnis , auch Mais zu ver¬
wenden und Getreide zuzukaufen, ohne daß ste die Eigenschaft als
landwirtschaftliche Brennereien verlieren sollen, eine Eigenschaft,mit der bekanntlich die Darreichung der sogenannten „Liebesgabe "
verbunden ist . Rach den Bestimmungen des Branntweinsteuergesetzes
nämlich dürfen die landwirtschaftlichen Brennereien Mais nicht ver¬
wenden, wenn sie dieser Liebesgabe nicht verlustig gehen wollen . Auch
mutz das Getreide , das sie zu Brennzwecken verwenden , von den
eigenen Gütern der Brennereibesitzer herrühren .

Diese beiden Ausnahmen hat nun der Bundesrat auf Grund der
ihm gesetzlich zustehenden Vollmacht beseitigt , in der Hoffnung , daß
durch die vermehrte Verwendung von Getreide und auch durch die
Zulassung von Mais zu Brennereizwecken die Kartoffeln mehr und
mehr wieder zur menschlichen Nahrung frei werden , anstatt daß sie
zur Branntweinbrennerei Verwendung finden . Inwieweit dies
Mittel imstande sein wird , einen Preisdruck auf die Speisekartoffeln
auszuüben , mutz abgewartet werden . Eher wäre von dieser Maß¬
regel eine Linderung der Futternot zu erhoffen.Aus einer früheren Kundgebung des preuhischen landwirtschaft¬
lichen Ministeriums hatte man vielfach entnommen , daß den Bren -
nereibesitzern auch die Erlaubnis gegeben werden sollte. die Schlempe
,» verkausen, anstatt gezwungen zu sein, sie auf den ergenen Gütern
zu verfüttern . Jedoch enthielt der preußische Antrag eine solche Ver¬
günstigung nicht und zwar deshalb , weil der Bundesrat aus eigener
Machtvollkommenheit an dieser gesetzlichen Bestimmung nichts ändern
kann . Dazu ist vielmehr eine Novelle zum Branntweinsteuer -Gesetznötig , die auch vor den Reichstag gebracht werden muß.

In Verbindung mit den Betriebserleichterungen für die land¬
wirtschaftlichen Brennereien steht der - weitere Beschluß des Bundes¬rats , wonach der Durchschnittsbrannt von 86% auf 94% erhöht wird .Mit weiteren Maßregeln gegen die Teuerung hat sich der Bundesrat
nicht befaßt , weil von keiner Seite eine Anregung dazu gegebenwurde. Soweit bekannt, hat auch noch keine Bundesregierung ihrer -
seits Anträge zur Linderung der Notstände in Aussicht gestellt.

Der Vatikan «nd Tripolis .
— Berlin , 6. Oft . In den Depeschen aus Italien wurde bereitsbetont, welchen Anteil die hohe katholische Geistlichkeit an der Expe¬dition nach Tripolis nimmt . In diesen Kreisen wird der Krieg mitder Türkei als ein moderner Kreuzzng angesehen. Aber es bestehennoch andere Beziehungen rein materieller Art zwischen der Kurie »ndTripolis , auf die ein Bericht der konservativen „Kreuzzeitung " ausRom folgendermaßen hinweist :
„Daß nach der Verbauung von Tunis durch Frankreich die Hoff¬nungen der italienische« Politiker und Bolkswirtschaftler , nicht zuletztauch des füditalienischen landwirtschaftlichen Proletariats , Tripoli -tanie » zugekehrt blieben , ist natürlich . Aber erst der weitschauendeBlick eines Mannes war es , der in der wirtschaftlichen Aufwärtsbe¬wegung Italiens die Erfüllung der Vorbedingung zu einer Verwirk -

lichung jener Hoffnungen erkannte . Dieser Mann heißt Pacelli und

Die Dcrme im Uetz.
Roman von E . SB. Appleton .

(14. Fortsetzung .) xi?achdnick verhören .
Nach einigen Minuten kehrte Helen zurück, und hinterihr trat Marcella ins Zimmer . Sie erschien mir bei dieserGelegenheit schöner als je zuvor . Mit einem lieblichenLächeln um den Mund schritt sie unbefangen auf Mortimer

zu und reichte ihm die Hand zum Gruße . Den „Baron "
streifte sie nur mit einem neugierigen Blick, woran ich soforterkannte, daß ste den Mann noch nie im Leben gesehen hatte .Dann schaute sie mich fragend an . Ich zeigte auf denBaron und ftagte :

Ist das ihr Gatte ?
Sie lachte natürlich —- herzlich . Was fijr 'ne komischeFrage ! sagte ste. Ich bin doch gar nicht verheiratet .Sie find also nicht die Baronin von Gißen ?
Wie kann ich die Baronin von Gißen sein, wenn ichGarcia heiße?
Von Gißen wurde plötzlich leichenblaß.
Also auch nicht Julia Garcia ? fragte ich weiter .
Julia ? Nein . Mein Name ist Marcella Garcia .
Ich wandte mich scharf an den Baron .
Sie hören doch, was ste sagt? Halten Sie nun Ihre Be¬

hauptung , daß sie Ihre Frau ist, immer noch aufrecht ?
Allerdings tue ich das , antwortete er mit einem kaum

merklichen Zittern der Stimme , das mir jedoch nicht ent¬
ging. Sie hat es eben vergessen . Ihr Gedächtnis ist voll¬
ständig geschwunden .

Aber ihren Namen hat ste doch jedenfalls nicht vergesten,
entgegnete ich ihm . Ist Ihnen ihr Name nicht wohl -
bekannt? Haben Die noch nie etwas von Emmanuel Garcia
gehört ?

Er fuhr zurück, wie von einem Schlage getroffen , und
öffnete vor Schreck den Mund

ist der Prästdent de» Baneo di Roma , eines hauptsächlich von ihm be¬
gründeten llnternehmens , das heute über ein eingezahltes Aktien¬
kapital von über hundert Millionen Lire verfügt , ein Kapital , das
sich nach einer nahe bevorstehenden Verschmelzung mit einer liguri -
schen Bank auf 150 Millionen erhöhen wird . Diese für italienische
Verhältnisse gewaltige Entwicklung ist in knapp einem Jahrzehnt er¬
reicht worden.

„Nun rührt ein beträchtlicher Teil dieser Mittel , vor allem der
Grundstock des Kapitals » vom Batik»» und den Kongregationen her ,wie denn Pacelli selbst der erfolgreiche Bertrauensmann der Kurie
ist. Es liegt auf der Hand , daß ein so großes Unternehmen nicht in
dem engen Kreis kirchenpolitischer Vorurteile und Fiktionen zu blei¬
ben vermag , und so war denn schon längst der Weg zu gemeinschaft¬
lich-fruchtbringender Arbeit iw Interesse Italiens überhaupt ange¬
bahnt . Auf die Initiative Pacellis hin hat der Banco di Roma seit
Jahren in Tripolis ungeheure Ländereien aufgekauft , Kornmühlenund andere industrielle Unternehmungen gegründet oder finanziert ,
sowie eine Zweigstelle der Bank errichtet. Da nun das türkische Gesetz
keine Gesellschaften anerkennt, sofern es nicht mittelst eines kaiser¬
lichen Irades geschieht , so mußten alle Erwerbungen und sonstige
öffentliche Rechtsgeschäfte unter der persönlichen Firma des Herrn
Pacelli exfolgen. Gerade weil aber die türkische Regierung wußte ,
daß hinter dem einfachen Herrn Pacelli nicht nur die mächtige
römische Bank, sondern alle kolonialen Kreise Italiens mit Einschlußder Regierung selbst standen, so tat sie alles mögliche und unmögliche,um die Italiener an der friedlich-wirtschaftlichen Erschließung Tripo -
litaniens , deren die Türkei ihrerseits sich doch als vollkommen unfähig
erwiesen hatten , zu verhindern .

„Aus den hier skizzierten Verhältnissen erklärt sich denn das
wohlwollende Interesse det Kurie an dem tripolitanischen Unter¬
nehmest . Es kommt noch hinzu, daß der Vatikan auch nicht geringe
kirchliche Interessen in Tripolitanieu zu hüten hat , die sich oft genugmit den politisch -wirtschaftlichen Italiens berühren . Wie ich erfahre ,
hat der General der Kapuziner den in Tripolis tätigen Missionarendes Ordens die Weisung gegeben, da? Land nicht zu verlassen, und der
Franziskanerabt Rosietti, Apostolischer Präfekt von Tripolis , hat vor
seiner dieser Tage erfolgten Rückreise nach TtiMis eine Unterredungin der Conlulta gehabt , wobei er , in ausdrücklichem Einverständnis
mit seiner Vorgesetzten kirchlichen Behörde, dem Minister die Missionin allem , worin sie der italienischen Regierung von Nutzen sein könnte,
zur Beifügung stellte .

„Ueberaus zahlreich sind in Tripolitanien die italienischen
Missionsschulen, -Kirchen und -Hospitäler , während nur drei Missio¬nen unter französischem Schutz stehen . Wahrscheinlich werden sich auch
diese später unter italienischen Schutz stellen, und dann , das heißt erst
nachdem die Ruhe im Lande zurückgekehrt fein wird , die Präfektur in
eine Apostolische Delegation verwandelt werden , deren Inhaber
bischöflichen Rang hat . Auf dem Umwege der wirtschaftlichen Inter¬
essen findet also eine gewisse freundliche Annäherung des Vatikans an
den Quirinal statt, die ja im Grunde überhaupt nur durch Fiktionen
zum Gebrauch derjenigen , die nicht alle werden , d. h . der deutschen
Katholiken , vorhanden sind.

In Italien befindet sich der größte Teil des Geldes in den
Händen der Kirche , der Kongregationen , des auch dann der Kirchemit dem Herzen ergebenen Patriziats , wenn feine Mitglieder in
königlichen Diensten stehen , sowie der alten Bourgeoisie in Stadt und
Land , die durch die Sorge vor der fortschreitenden Demokratisierung
Italiens zu jenem natürlichen Konservatismus zusammengeschweißtwird , der in Italien ebenso natürlich seine Bundesgenoffen im Vatikan
sucht. Mitzunehmender Besserung der wirtschaftlichen Lage Italiens
muß sich daher notwendig auch die Kluft zwischen Staat und Kirchein Italien verengen, denn selbst die Demokratie nimmt , wie die Zu -

Was wissen Sie von Emmanuel Garcia ? stammelteer dann .
Mehr als Sie vermuten , antwortete ich , denn er ist ein

alter Freund von mir , und feine Tochter hat hier bei mir
vor seinen und ihren Feinden Schutz gesucht. Nun , Sie haben
selbst gehört, was mir von Anfang an klar war , daß sie
nicht Ihre Frau ist . Auf die Gründe, die Sie hierher ge¬
führt haben mögen , will ich nicht eingehen , sondern Ihnennur erklären , daß Sie sich in einem schweren Irrtum be¬
finden.

Inzwischen war seine ftühere Unverschämtheit zurück¬
gekehrt.

Sie werden sehen, Herr Doktor Williams , erwiderte
daß ich mit nicht im Irrtum befinde. Der Irrtum ist ganz
auf Ihrer Seite . Dieses Weib gehört mir , und ich werde
sie doch bekommen . Sie brauchen nicht zu lächeln — ich
bekomme sie schon noch , darauf können Sie sich verlassen .
Ueberdies haben Sie Geld von mir . Erstatten Sie mir das
sofort zurück — oder Sie werden sonst noch eine energischere
Aufforderung von mir bekommen .

Um zu „Ihrem Gelde" , wie Sie es zu nennen belieben ,
zu gelangen , antwortete ich ihm, stehen Ihnen zwei Wege
offen — das Gericht und die Polizei . An Ihrer Stelle —
und angenommen, daß alles , was Sie gesagt haben , auf
Wahrheit beruht — würde ich schnurstracks nach Scotland
Pard fahren . Einen besseren Rat vermag ich Ihnen gegen¬
wärtig nicht zu geben . Wie ich bereits erwähnt habe , habenSie sich stark geirrt , und ich glaube, daß unsere Verhandlungdamit erledigt ist .

Nach dieser entschiedenen Abweisung verließ er das Zimmer ,und hinter ihm folgte der Amtsgehilfe . An der Haustür drehteer sich noch einmal um und sagte :
Passen Sie wv m*f *m* werden bald sehen , wer sich geirrtbat .

stimmung aus sozialistischen Kreisen zu dem tripolitanischen Unter¬
nehmen zeigt, mit steigendem Wohlstand die Allüren des befitzfrohs«
Bürgertums an .

"

Die türkischen Befestigungen in Albanien
«nd Makedonien .

(Von unserem militärischen Mitarbeiter .)
:# Karlsruhe , 7 . Okt. Rach den Zusicherungen der italienische «

Regierung sollte der Status quo des Besitzes der europäischen Türke«
in dem soeben ausgebrochenen Kriege nicht angetastet werden .
Indessen zeigen die Vorgänge bei Prevesa und Durazzo , daß
sich in erregter Zeit nicht alle Versprechungen halten lassen. Obi
bei längerer Dauer des Krieges die Küstengebiete Albaniens und
Mazedoniens nicht noch mehr in die Ereignisse mit hineingezogenwerden , läßt sich zur Stunde noch nicht übersehen. Jedenfalls aber '
bieten die hier vorhandenen Befestigungen für beide Parteien genug
Anziehungspunkte , so daß eine kurze Charakteristik am Platze erscheint.

Die Befestigungen in Albanien find alte , zumteil verfallene Stadt -
Umwallungen , Kastelle und Defensionskasernen, Sperren und Küsten-
batterien . Die wichtigsten find :

Skutan ; cs bat als Kommunikationsknotenpunkt, als materielles ,
politisches, religiöses und militärisches Zentrum Albaniens große Be¬
deutung ; es ist der wichtigste Punkt für die Beherrschung Nord »
albanienr . In Skutari münden von der Metoja und den Zentral¬
becken her zwar nur einige Saumwege über schwieriges, nur durchs
sieben bis acht Monate im Jahre leichter gangbares Gebirge . Immer¬
hin sind dies die einzigen Wege , auf welchen die Türkei zu Lande
Kräfte und Mittel für die Verteidigung Nordalbaniens heranbringenkann . Auf demselben Wege spielt sich auch der Verkehr zwischen den
Bergstämmen und der Hauptstadt ab und infolge öfterer Benutzung
sind dies daher auch die besten Wege, welche in und über das Gebirge
führen . In Skutari münden auch die besten Wege von Montenegro
nach Nordalbanien : der Schiffahrtsweg über den See und je ein
Saumweg über Tuzi und von Dulzigno her . Die beiden größten
Flüsse des Landes - r Bojana und Drinjaca — haben nur bei Skutari
Brll -key , In Fkutari ist der Sitz der Provinzialregienmg und der
Vermittlungsorgane zwischen dieser Md den selbständigen Berg¬
stämmen, der Sitz eines römisch -katholischen Erzbischöfe ». Die Stadt
hat etwa 32 000 Einwohner , große Kasernen, reiche Hilfsquellen , gute
Depoträume und , Transportmittel . Während man in der Küsten¬ebene und im Gebirge für größere Truppen nirgends die bei dem
Klima und den sanitären Verhältnissen des Landes nötige Unterkunft
findet , können in Skutari etwa 20 000 Mann und 5000 Pferd « unter¬
gebracht werden (Krankenhäuser, Klöster, Wirtshausstallungen ,
Schulen , RegrerungsgOäude ) . Die Kasernen haben Platz für einen
Notbelag von 5000 Mann . Skutari ist als Depotpunkt unschwer zu
befestigen, da : der See und die beiden Flüsse die Verteidigungsmatz -
nahmen erleichtern. Zurzeit besteht nur ein armiertes Kastell in
taktisch starker Lage. Nördlich des Sees ist der Raum um Tuzi als
verschanztes Eefechtsfeld eingerichtet, bestehend aus Kulen , alten Erd¬
werken und Depoträumen .

Plava an den Plawskofeen ist durch Sperrbefestigungen , be.
stehend aus mehreren Kulen und einem Kastell, geschützt. Die Be¬
festigungen sperren die Zugänge nach Jpek und ins Amselfeld.

Durazzo besitzt eine schadhafte Ringmauer .
Prevesa und Janina sind alte Depotfestnngen, elftere mit einem

Fort und einigen neueren, aber wenig bedeutenden Verstärkungen ,
jedoch besser armiert ; sie sollen den Besitz der für die Versammlungvon Truppen wichtigen Becken sichern.

Parga enthält eine Küstenbatterie aus Erde , ein Kastell und
eine Zitadelle .

Einen Augenblick später jagte das Gefährt in der Richtung
nach London davon.

Einen Augenblick sahen wir schweigend einander an , dann
sagte Mortimer :

Bravo ! Das hast du vorzüglich gemacht . Ted , und dazu
ganz aus dir selbst heraus . Da hätte ich wahrhaftig in Londonbleiben können .

Und auf diesen Spaß verzichten können? bemerkte Helen .Nein , entgegnete mein Freund rasch, ich wollte selbst noch
hinzusetzen, daß dies kleine Erlebnis das Fahrgeld wohl wertwar ; und was Fräulein Garcia anbelangt —

Unter Freunden Marcella , bitte , unterbrach ich ihn .Ich verbessere mich . Also , Marcella hat sich großartig ge¬halten . Nicht wahr . Ted?
Einfach wunderbar , erwiderte ich.
Gregory , der über die glänzende Abfuhr des „Barons "

riesig erfreut war , wie sein strahlendes Gesicht deutlich erkennen
ließ , bat jetzt , als ihm die Unterhaltung intimer zu werden
schien, rücksichtsvoll um Entschuldigung und ließ uns allein .

Aber wie mag der fremde Mann , sagte Marcella , als wirvier unter uns waren , dazukommen, mich als seine Frau zureklamieren ?
Das , Marcella , möchten wir eben alle gern wissen, ver¬

setzt« ich .
Außerdem, fuhr sie fort, erwähnten Sie . Emmanuel Garcia

sei ein Freund von Ihnen . Ist das wahr ? Emmanuel Garcia
ist nämlich der Name meines Vaters . So ganz allmählich , wieSie sehen , kehrt mein« Erinnerung wieder. Und ich bin sofroh darüber — so sehr froh! Und daß Sie ihn kennen , wie
mich das erst freut ! Ach, wenn mir nur erst alles ein fallenwollte . Ich gebe mir alle Mühe, doch —

Besondere Mühe geben dürfen Sie sich nicht , fiel ich ihrins Wort , denn ich sah, daß ste sich übermäßig anstrengte . Daskommt schon aller ganz allein wieder. Sie machen ja bereitsenorme Fortschritte . Lassen wir das jetzt also ! Mein FreundMortimer hier möchte ko aeru mtehet «nn spanisches Lied von
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Butrinto ist eine Flußsperre , Palermo ein Fort ; Leide sollen die

Einfahrt in den Hasen verwehren , wozu fie angesichts ihrer minderen
Beschaffenheit und ungenügenden Armierung kaum befähigt scheinen .

Die wichtigsten Küstenorte sind durch Telegraphenlinien mit dem
pandinnern verbunden . Alle Küstenbefestigungen in Albanien soll¬
ten einer Modernisierung unterzogen werden , doch da der Plan
bereits seit Jahren besteht, aber die politischen Verhältnisse besten
Verwirklichung bisher nicht dringlich erscheinen ließen, dürste es
ioohl noch geraume Zeit wären , bis die Verteidigung der albanischen
Küste gegen feindliche Landungen möglich ist . Zurzeit kann jede»'
falls nicht die Rede davon sein .

In Mazedonien ist der wichtigste Küsten- und Handelsplatz
Saloniki . Von hier aus führen in den Tälern des Barbar , der
Struma und gegen Albanien hin gute Straßenverbindungen und
Mehrere Bahnen . Saloniki kann daher nicht allein zum Ausgangs¬
punkt für Operationen nach Mazedonien und Albanien , sondern auch
zum Ziele einer von diesen Gebieten ausgehenden Operation werden,hat somit eine große Bedeutung . Es zählt etwa 130 000 Einwohner ,
besitzt mehrere Dampfmühlen und reiche Hilfsquellen . Der Hafen,neu erbaut , hat etwa 600 Meter nutzbare Quailänge und auch für
große Schiffe genügende Tiefe ; er bietet zwar eine gute Reede mit
gutem Ankergrund , jedoch nur für wenig Schiffe Raum und ist gegenSüdwinde nicht hinreichend geschützt. Im Jahre 1897 wurden nach
Ausbruch des Krieges Mit Griechenland zwei auf den Kaps Kara -
burun und Mikrapoint gelegene Küstenbatterien neu hergerichtetund mit 24 cm Kruppschen Geschützen armiert . Sie hatten die Be¬
stimmung. die von Karaburun quer über die 6 Kilometer breite
Einfahrt zur Vardarmündung gelegte Minenlinie zu verteidigen und
werden durch Feldbatterien und einige zur Abwehr von Landungs -
oersuchen errichtete Schanzen ergänzt . Beide Batterien liegen aufdem hohen Steilufer , sind offen, bestehen aus Erde und Stein und
bieten sehr große Ziele . Die Stadt wird auf der Landseite voneiner hohen. zwei Meter dicken Ringmauer mit Zinnen und Flan -
kierungetürmen umschlossen , welche größtenteils verfallen und zumTeil abgetragen ist. An der Nordostecke der Ringmauer liegt aufdominierender Kuppe ein gleichfalls verfallenes Kastell. Am besten
erhalten ist am Westende der Ringmauer eine armierte Batterie .Die Befestigungen des Hafens Kavala bestehen aus einer ziein-
lich verfallen «» Stadtmauer und einem schlecht erhaltenen Kastell.

-Aus dem österreich. Abgeordnetenhaus .
— SBi*»» 7. Okt. (Tel .) Bei Bezug der gestrigen Sitzung ergriffder Fiuanzmiuifter das Wort zur Einbringung des Budgetsfür 1912 . Die Umgebung des Parlaments und das Haus selbstzeigen das gewohnte ruhige Bild . Der Staatsvoranschlag für 1912

weist an Eesamteinnahmeu eine Höhe von 2 916 990 344 Kronen auf,also 35,2 Millionen mehr als im Jahre 1911 ; an Staatsausgaben
>2916 685 263 Kronen , 34,9 Millionen mehr als im Jahre 1911 . Der
lleberschuß beträgt 305 081 Kronen . Außerdem brachte die Regierungim Abgeordnetenhause einen Gesetzentwurf ein , durch welchen dieMti - itätszulage » der Staatsbeamte « von der sechsten Rangklaste ab¬
wärts , sowie die der llnterbeamten und Diener erhöht werden.

In seinem mit Beifall aufgenommenen Expose hob der Finanz -
minister hervor , daß die günstige Entwicklung der Einnahmequellen
«ine längere Präliminierung gestattete , obwohl für das Jahr 1912
nicht wie im Vorjahre außerordentliche Einnahmen zur Verfügung
gestanden hatten . Trotzdem sei die Herstellung des Gleichgewichts des
Budgets mit erheblicher Schwierigkeit verbunden gewesen. Es muß¬ten wichtige Forderungen des Staatslebens unberücksichtigt bleiben
und die Deckung eines Teiles der Eisenbahninvestitionen sowie der
Tilgungserfordernisse auf dem Kreditwege in Aussicht genommen wer¬
den . Der Minister könne daher nur die Mahnung seines Vorgängers
!wiederholen , daß eine Erhöhung der Staatseinnahmen unbedingt er¬
forderlich sei.

_ Im weiteren Verlaufe der Sitzung wurden die bisherigen Vize¬
präsidenten wiedergewählt , darunter der Sozialdemokrat Perners -
torfer . Bei der Verkündigung der Wahl Pernerstorfers wurden ver¬
einzelte Pfuirufe auf Seiten der Deutschen laut , worauf die Sozial¬demokraten mit lautem , anhaltendem Beifall und Hochrufenerwiderten .

Zu der Wahl wird der „Frkst . Ztg .
" geschrieben :

»Die definitive Präsidentenwahl im Reichsrat hat durch die gestri¬
gen Vorgänge eine gewisse politische Bedeutung erlangt . Zunächst
!hat der Präsident Dr . Sylvester trotz vorheriger Vereinbarung
nicht «inmal die Majorität des Hauses in seiner vollen Besetzung er¬
halten . Dann aber ist der Sozialdemokrat Pernerstorffer trotz
leidenschaftlicher Gegenagitation der Agrarier und Deutschradikalenmit - 186 Stimmen abermals zum Vizepräsidenten gewählt worden,was schon bedenklicher ist , da der Ministerpräsident mit aller Ent¬
schiedenheit die Sozialdemokratie für das Attentat des Dalmatiners
oeraniwortlich gemacht hat .

„Vor der Abstimmung waren die Deutschradikalen an die Tsche¬
chen herangetreten , um ihnen statt Pernerstorffer einen Rumänen
vorzuschlagen. Die Tschechen aber haben abgelehnt . Die bürgerliche
Sammlungsparol « hat also versagt . Man braucht in diesem Ergeb¬nis noch nicht die Bildung einer neuen Majorität gegen Gautsch zuerblicken . weil ein großer Teil der Deutschen , die immerhin zur Re-

Jhnsn hören . Er hat mirs schon im Eisenbahnkupee gesagt .
Jsts nicht so, Mortimer ?

Wenns die Gelegenheit erforderte , konnte mein Freund
lägen wie ein alter Jäger .

Aber ja , sagte er ohne Besinnen und nötigte sie galant ,ohne viel Worte zu machen , am Piano Platz zu nehmen . Sie
spielte und sang so bezaubernd dazu , daß wir alle den Baron
von Eitzen und seine unverschämten Ansprüche für eine Weile
vergaßen . Als sie aufhörte , hatte ich die Beruhigung , daß sie
sich wieder ganz wohl befand . Da ich mit Mortimer gern ein
Mar Worte allein sprechen wollte , benutzten wir die Pause ,

.um uns «ine Zigarre anzuzünden und einen kleinen Spazier¬
gang ins Freie zu machet! . Anfangs plauderten wir eine Zeit -
lang , er von Helen und ich von Marcella ; aber es dauerte nicht
lange , so bildete doch wieder die Angelegenheit das Gesprächs¬
thema , die uns nun einmal am meisten am Herzen lag .

Nun , Mortimer , begann ich , vergegenwärtigen wir uns
mal die ganze Situation . Wie steht die Sache jetzt eigentlich ?
Wir haben zwar heute ganz gut abgeschnitten , aber —

Ganz recht, meinte er hier , es bleibt immer noch ein „Aber " .
Laß mich mal einen Augenblick überlegen . Er tat einige
kräftige Züge aus der Zigarre , dann nahm er die Unterhaltung
wieder auf . Das ists gerade , fuhr er fort . Ich will nicht etwa
deinen kleinen Triumph von heute nachmittag irgendwie herab¬
setzen . An und für sich war er ja wunderbar , aber du darfst
dir nicht etwa einbilden , daß wir damit den Feind vernichtet
haben — das haben wir keineswegs . Das heutige Abenteuer
war bloß ein Norpostengeplänkel . Die Methoden dieses von
Eihen hatten so viel Ungeschicktes und Ungewandtes an sich , daß
ich ihn für sin neues Mitglied der Bande halte , das man wegen
seines imponierenden Aeuheren und seines angeborenen sicheren

-Auftretens vorgeschickt hat , um die grobe Arbeit zu verrichten .
-Irgendwie mußte ein Anfang gemmht werden , und wenn di
nicht so energisch und Marceüa nicht so hübsch gewesen wäre
uudÄdu .MM Namen vielleicht noch^ nicht .̂ gsuttckt HMK . so

ä alt tf tij e Dresse
gierungsmajoritat gerechnet werden dürfen , sich an das Abkommen
gebunden hielt und eine Aufrollung der ganzen Präfidentenfrage mit
ungewissem Ausgang von einem Bruch des Abkommens befürchten.

„Aber eine zuverlässige Majorität für die Regierung ist dieses
Ergebnis noch weniger , und so darf man sich immerhin auf baldige
politische Veränderungen gefaßt machen, von denen noch ungewiß ist ,
ob sie bestehen im Rücktritt Gautsch , in der Parlamentaristerung des
Kabinetts oder in der Auflösung des Hauses . . Die letztere Möglich¬
keit ist die unwahrscheinlichste, da auch die Ehristlichsozialen, die am
meisten auf fie hingearbeitet haben , heute schwerlich von Neuwahlen
besonderen Gewinn erwarten werden ."

* ch-
Das Attentat im österreichischen Abgeordneten¬

haus «.
— Wie», 7. Okt. (Tel .) Der Bürgermeister von Sebenico teilt

der „Neuen Freien Presse" über den Attentäter N j e g u s folgendes
mit : Der Vater des Attentäters war Gastwirt . Njegus zeigte sich
immer unruhig und gewalttätig . Nach der Wahlkampagne bedrohte
er den Bürgermeister von Sebenico , weshalb er gerichtlich bestraft
wurde . Auch sonst geriet er wiederholt mit den Behörden in Konflitt
und wurde des öfteren bestraft , ebenso erlitt er während der Militär -
zeit Strafen . In Sebenico war er Korrespondent mehrerer sozialisti¬
scher Zeitungen . Die Nachricht von dem Attentat traf gestern abend
in Sebenico ein. Noch gestern abend wurden in der Wohnung des
Njegus und bei seinen Freunden Haussuchungen vorgenommen und
dabei mehrere Gegenstände beschlagnahmt. Verhaftungen sind bisher
nicht erfolgt .

Monarchistenbewegnng in Portugal .
— London, 6. Okt. Der „Fkstr . Ztg .

" wird von hier geschrieben :
lleber die Vorgänge in Portugal fehlt es an genauen Angaben ; aber
daß die monarchistischen Aufstandsversuche ernster sind , als die Repu¬
blik zugibt , dürfte kaum zu bezweifeln fein. In Richmond, wo Ex¬
könig Manuel residiert , herrscht lebhafte Bewegung , obwohl der
König offiziell erklären ließ , daß er nicht aus politischen, sondern aus
privaten Gründen so plötzlich zurückgekehrt sei . Tatsächlich wurde er,
wie der „Standard " erfährt , von dem Marquis Soveral , dem frühe¬
ren portugiesischenGesandten in London , von Lord Lonsdales Besitzung
hierher zurückgeholt . Mehrfache Beratungen mit hervorragenden
Monarchisten fanden seitdem statt . Der Privatsekretär des Königs ,
Marquis de Lavradio , reiste gestern nach Paris ab.

= London, 6 . Okt. lleber den Aufstand im worden Portugals
erhält die „Daily News" von ihrem Spezialkorrespondenten einen
Bericht aus Tuy an der Grenze, der auf eine ziemlich große Aus¬
dehnung der Bewegung schließen läßt . Kapitän Conceiro , der an der
Spitze mehrerer Tausend völlig bewaffneter Anhänger den portugiesi¬
schen Boden betreten hat , beabsichtige, unter den Bauern des Nordens
zu rekrutieren und Oporto mit 3V 999 Mann zu erreichen. Hier würde
dann Exkönig Manuel erscheinen .

— Madrid , 7 . Okt. (Tel .) Ein vom Gouverneur von Ronte -
vedra zur Erkundung über die gemeldete monarchistische Bewegung
in Portugal abgesandter Vertrauensmann ist heute früh mit der
Nachricht zurückgekehrt , daß an der spanisch -portugiesischen Grenze
durchaus normale Zustände herrschen . ,

— Paris , 7. Okt. (Tel .) Nach einer der portugiesischen Ge¬
sandtschaft zugegangenen Depesche fand gestern in Lissabon ein großer
Festumzug statt , wobei dem Präsidenten begeisterte Ovationen dar¬
gebracht wurden .

—- Paris , 7. Okt. (Tel .) Wie die „Agence Havas " aus Lissabon
meldet , ist gestern eine Abteilung von 799 Monarchisten unter dem
Befehl Camachos in dem portugiesischen Bezirk Braganza einge¬
troffen und hat mehrere Ortschaften besetzt. 2000 Mann , die in der
Gegend versammelt sind, werden sich mit den Monarchisten vereini¬
gen ; sie warten dann das Eintreffen einer anderen Kolonne ab, die
in Portugal einmarschieren soll .

H : C Paris , 7. Okt . (Privattel .) Dem „Temps " wird von
einem Berichterstatter an der spanischen Grenzstation Jrum
gemeldet : Acht portugiesische Reisende , darunter der Onkel des
Königs Manuel , sind mit dem Eilzug aus Paris hier einge¬
troffen . Sie hatten Fahrkarten nach Oporto . Unter den
Reifenden soll sich auch K önig Manuel befunden haben .

lick Lissabon, 7 . Okt. (Tel .) Eine halbamtliche Information be¬
stätigt, daß die Monarchisten einen Versuch zur Wiederherstellung der
Monarchie planen . Papiere , die beschlagnahmt wurden , beweisen,
daß die Monarchisten im Norden alle Kräfte sammeln , um eine Ver¬
bindung mit den Royalisten an der Grenze herzustellen. Die Be¬
hörden haben große Depots von Waffen und Munition entdeckt und
haben Kenntnis , daß noch mehrere solcher Depots existieren, ste wissen
nur nicht die Orte . Die portugiesische Regierung hat die spanischedavon verständigt , daß in mehreren spanischen Orten insgesamt etwa
3599 portugiesische Royalisten stationiert sind , davon allein in
vrense 1400.

M. Lissabon , 7. Okt . (Privattel .) Nordöstlich von Bra¬
ganza sind in der Donnerstag Nacht Monarchisten eingedrnngen
und haben den Ort Bines besetzt. Die Regierung entsendet
Truppen und Matrofen . Zwei Kreuzer sind nach dem Nor¬
den abgegangen .

wäre der Trick womöglich auch gelungen . Momentan befindest
du dich im Vorteil . Welche Wendung der Kampf noch nehmen
wird , läßt sich nicht voraussehen , nur so viel steht jetzt schon
fest, daß du Marcella keine Sekunde aus dei , Augen verlieren
darfst . Ganz Richmond wird voller Spione fein und dein Haus
Tag und Nacht bewacht werden . Unter keinen Umständen darf
Marcella auch nur einen Schritt vor die Türe run . Ich weiß
nicht , ob du dich nicht am besten gleich mit der Polizei ins Ein¬
vernehmen setztest und den ganzen Tatbestand einfach angäbest .

Sollte es nicht ratsamer sein , zu warten , bis sie zu mir
kommt ? erwiderte ich auf diese letzte Anregung : möglicherweise
passiert inzwischen noch etwas .

Wie du wi l -t , sagte er . Es macht eben nur einen besseren
Eindruck , wen » man ibr zuo -irkommt . als wenn man sie erst
auf sich zukomnen licht — -netter nichts .

(Fo rtsetzung folgt .)

Theater, Kunst und Wissenschaft .
1. Mannheim , 7 . Okt . Der in wissenschaftlichen Kreisen weithin

bekannte und verdienstvolle Forscher auf dem Gebiete der mathema¬
tischen Geographie und Astronomie , Dr . August Weiler , ist hier im
Alter von 84 Jahren gestorben. Dr . August Weiler ist am 31. Mai
1827 in Mainz geboren, wurde 1851 für die Lehrstelle der Mathematik
an die Höhere Bürgerschule nach hier berufen , wirkte an dieser und an
der in ein Realgymnasium umgewandelten Schule als Professor bis
zum Jahre 1880, also 29 Jahre . Ein Kopfleiden nötigte den hier
hochgeschätzten Gelehrten , in den Ruhestand zu treten . Der 1863 ge¬
gründeten Astronomischen Gesellschaft trat er sofort als Mitglied bei.
In den „Astronomischen Nachrichten" sowie in besonderen Druck¬
schriften wurde eine größere Anzahl Monographien von ihm ver¬
öffentlicht. Seit dem Ausscheiden aus dem hiesigen Lehramt befaßte
er sich nur noch mit der Astronomie, seinem Lieblingsfach . Sein letztes
Werk „lleber das Problem der drei Körper " bildet gleichsam die
Krone seiner wissenschaftlichen Arbeiten .

— Berlin , 6. Okt. Die Volksvorstellungen eugagementsloser
Schanspieler- die voa der Genossenschaft deutscher BühnenaSttHö tztg«

Der Zwischenfall von Agadir
— Berlin , 7. Okt. (Tel .) Der Kommandant des Kreu¬

zers Merlin ", Korvettenkapitän Löhlein , wird in der
Presse erneut wegen seines Verhaltens vor Agadir angegrif¬
fen. Es handelt sich jetzt darum , daß er nicht eingeschritte,
ist , als einige Franzosen , wie gestern des näheren berichtet ,auf der Bastton der Stadt Agadir die Nationalflagge hißten ^

Wenn ein Kriegsschiff zum Schutz« der deutschen Jyst
teresien in einem ausländischen Hafen liegt , steht ihm nicht,
das Recht zu , so schreibt das offiziöse „Wolff -Bureau "

, ei, -
'

zuschreiten, wenn einige Ausländer aus Freude über irgend
ein Ereignis ihre Nationalflagge hissen . Dazu ist nur allein
der Vertreter des Landes berechtigt , in dem sich solche pttMte
Ausschreitungen zugetragen haben . Der französische Konsul
in Mogador wurde , wie mitgeteilt , von der Regierung sofort
angewiesen , die Flagge niederzuholen . Die Klugheit , Um¬
sicht und Zurückhaltung , die Korvettenkapitän Löhnlein in
schwierigen Lagen schon zu wiederholten Malen zeigte , sollte
die uneingeschränkte Anerkennung finden .

Die „Köln . Ztg ." bemerkt außerdem :
„Der Vorgang ist uns schon vor mehreren Tagen gemel¬

det worden , wir haben ihm aber keine Bedeutung beige¬
messen, da es sich bei dieser Flaggenhissung lediglich um den
törichten Streich einiger jungen Franzose « handelt , mit denen
das amtliche Frankreich nichts gemein hat . In den Depeschen
aus Tanger wird das Bedauern darüber ausgedrückt , daß der
Kommandant der „Berlin " sich dies« Flaggenhissung gefallen
ließ und sich damit begnügte , sie als groben Unfug zu be¬
zeichnen .

„Anscheinend scheint man in gewissen aufgeregten Krei¬
sen erwartet zu haben , daß er Truppen landen und die
Flagge gewaltsam entfernen würde . Damit würde er einem
ganz unwesentlichen Vorgang eine sehr übertriebene Be¬
deutung gegeben haben , und das Deutsche Reich müßte wirk¬
lich schon sehr nervös geworden fein , wenn es gegen die von
irgend einem französischen Handlungsreisenden aufgesteckte
Flagge mit der Besatzung eines Kriegsschiffes Sturm liefe.
Die französische Regierung ist übrigens von dem Vorgang
unterrichtet worden .

"

Tages -Rnndfcha «.
. Deutsches Reich .

= Dessau . 6. Okt . In der gestrigen Plenarsitzung des
Bundesrats wurde Anhalt zum ständigen Mitglieds des
Ausschusses für Handel und Verkehr gewählt . Seit 30 Jahren
war Anhalt in keinem Ausschuß vertreten .

— Trier , 7. Okt. Die parlamentarisch « Moseltanalifierungs -
Kommission ist von hier nach Luxemburg abgereist . Sie wurde von
Staatsminister Eyschen empfangen . Dieser wies in einer eingehen¬
den Rede nach , daß durch Kanalisation der Mosel und Saar die Loth ,
ringer und Luxemburger Werke den westfälische « Werken die ge¬
fürchtete Konkurrenz nicht machen würden , da elftere ihren Absatz aus
dem Seeweg nach dem Ausland suchen würden . Wenn Deutschland
die Kanalisation nicht bald ausführe , wäre zu befürchten, daß Frank¬
reich einen besseren Anschluß als früher bieten würde .

Zum Fall Eartwright .
— Berlin , 6 . Okt. Zu der Erklärung des Ministerpräsidenten

im österreichischen Abgeordnetenhaus betreffend das in der Neuen
Freien Presse veröffentlichte, dem englischen Botschafter Eartwright
zugeschriebene Interview bemerkt die „Nordd. Allgemeine Ztg ." :
„Die Antwort des österreichischen Ministerprästdenten ist um so
korrekter, als die englische Regierung erklärt hat , daß der Botschafter
die bekannten Aeußerungen nicht getan hat .

"

Scbweden.
Das neue schwedische Ministerium .

— Stockholm, 6 . Okt. Der Vorsitzende der liberalen Partei Staass
hat heute dem König folgende Liste für das neu zu bildende Mim -
sterium vorgelegt , deren Bestätigung für morgen erwartet wird.
Vorsitz Staaff , Auswärtiger Graf Ehrensvaerd , Kriegsminister Dr .
Bergström , Marine Jakob Larsson, Justiz E - ndftröm , Inneres Schotte,
Finanzen Adelsvaerd , Kirchenwesen Dr . Fridtjof Berg , Landwirtschaft
Alfred Petersson , Minister ohne Portefeuille Patrem und Stenström.
Da die sozialistische Partei es abgelehnt hat , sich in der Regierung
vertreten zu lassen , gehören die vorgsschlagenen Minister ausschließlich
der liberalen Partei an . Schotte , Bergström und Berg waren bereits
im ersten Kabinett im Jahre 1905 .

Frankreich.
— Paris , 6 . Okt . In Nimes ist, wie bereits kurz mitgeteilt , feil

gestern der radikale Parteitag vereinigt . Er hat nach einer Sympa¬
thiekundgebung für den erkrankten Parteiführer Emile Combes so¬
fort die wichtigsten Politiken Frage » zur Erörterung gezogen, näm¬
lich die Stellung - der Partei zu der Regierung des Herrn Cäillaox
und die Frage der W a h l r e f o r m. Nach einer kurzen allgemeine»

in die Wege geleitet wurden , werden in diesem Monat in Berlin be¬
ginnen . Verfügbar sind mehrere hundert Kräfte , aus denen acht
Gruppen gebildet werden.

Richtfest des Deutsche « Museums .
— München. 6 . Okt . Zur Jahresversammlung des „Deutsche»

Museums , über die wir bereits kurz berichteten, fand gestern dm
Richtfest für den Museumsbau statt , zu dem der Kaiser den Grundstein
gelegt hatte . An 1000 Personen wohnten der Feier bei . Pn «
Ludwig von Bayern » der Protektor des Baues , unÄ Graf Zeppen*
waren erschienen . Der Bau wird 1913 seinem Zweck übergeben werden.

An den Kaiser wurde folgendes Telegramm gesandt : :
„Am Neubau des Deutschen Museums , dessen Grundstein Ew-

Majestät vor fünf Jahren zu legen die Gnade hatte , sind heute m«
Seiner Königlichen Hoheit dem Prinzen Ludwig die Mitglieder des
Vorstandsrates und des Ausschusses , der Baumeister , sowie die Ar¬
beiter , welche den mächtigen Bau geschaffen haben , zum Richtfest ver¬
sammelt . Mit dem ehrfurchtsvollen Dank für die bisherig « kräfttge
Förderung verbinden wir die Bitte , Ew . Majestät möge auch ferner
dem vom ganzen Reich und für das ganze Reich geschaffenen Werl
ein gnädiges Wohlwollen bewahren .

"
An den Prinzregentcn ging folgendes Telegramm :
„Am heutigen Tage , an welchem der Hebebaum den Neubau des

Deutschen Museums schmückt , gedenken wir in ehrfurchtsvoller Dank¬
barkeit der vielen Beweise, durch welche Ew . Königliche Hoheit se«
dem Tage der Gründung bis zum heutigen Feste alle » tssenschaftlich ««
und technischen Kreise im Deutschen Reiche zur Mitarbeit an unserem
Werke begeisterten. Möge der erhabene Fürst , der mit Sr . Majestät
dem Kaiser und mit unserem Protektor Seiner Königlichen Hoheit dem
Prinzen Ludwig den Grundstein des Deutschen Museums legte , fer»
gnädigstes Wohlwollen dem in Bayerns Hauptstadt geschaffenen natio¬
nalen Werke auch ferner bewahren .

"

Erdbeben.
!= Port au Prince , 6. Okt. (Tel .) Durch ein schwere » Erd«

beben, das von unterirdischem Gttöse begleitet war , sind in Kap
§ eftänt metznre Gebäude beschiidigt ryoKer^ -
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über diese Punkte wurden zwei Kommissionen eingesetzt,
~

T7fa e dem Parteitag eine präzise Formel Vorschlägen sollen .
^ Kommission , die über die Stellung der Partei zur Regierung

lieratcn hat, nahm noch gestern abend eine Tagesordnung an ,
'

xlche lautet : „Der Parteitag vertraut auf die Regierung zur ord¬

nungsmäßigen und gesetzlichen Durchführung der im Parteiprogramm
enthaltenen politischen , wirtschaftlichen und fdzialen Reformen, ge¬

stützt au fdie vier Fraktionen der Linken in der Kammer . Der Partei¬

tag spricht schließlich das Vertrauen aus , daß die gegenwätige Regie¬

rung den äußeren Frieden sichere und daß sie mit Festigkeit die Inter¬

essen Frankreichs verteidigt.
" Diese Tagesordnung wurde von der

Kommission mit allen Stimmen angenommen gegen diejenige von

Lamille Pelletan .
China.

— Peking, 6 . Okt . (Tel .) Dem Reuter-Bureau wird von den

Missionare,! aus Tschengtu gemeldet : Die Gesamtzahl der bei den

Kämpfen um Tschengtu Getöteten wird bisher auf zehntausend ge¬
schätzt. Unter den Gefallenen befinden sich zweitausend Soldaten , die

übrigen sind Aufständische. In den umliegenden Bezirken sind
lausende von Menschen obdachlos . Viele begingen aus Verzweiflung
Selbstmord. Tschengtu selbst ist ruhig, aber die Aufrührer, die

10 000 Mann stark sino , haben mehrere Städte südwestlich von

tschengtu besetzt̂ von wo Truppen gegen sie abgegangen sind.

Kadifche Chronik.
$ Karlsruhe , 7. Okt . Die „Karlsr . Ztg .

" meldet amtlich :
Zn der Presse ist unter Hinweis auf die am 19 . Oktober
1911 stattfinüende Ersatzwahl im 1. badischen. » Reichstags -
wahlkreis hervorgehoben worden , daß am 14 . Oktober auf
dem Truppenübungsplatz Hagenau ein kriegsstarkes Reserve¬
regiment gebildet werde, zu welchem die Seegegend einen
großen Teil der Mannschaften des Beurlaubtenstandes stelle .
Es wurde hieraus die Folgerung gezogen , daß durch diese
militärische Hebung viele Wähler an der Ausübung ihres
Wahlrechts verhindert würden . Auf Anregung des Mini¬
steriums des Innern sind nun von seiten der zuständigen
Militärbehörde die erforderlichen Anordnungen getroffen
worden , um den wahlberechtigten übungspflichtigen Mann¬
schaften des 1. badischen Reichstagswahlkreifes die Ausübung
ihres Wahlrechts am IS. und im Falle einer Stichwahl auch
am 27. Oktober 1811 zu ermöglichen.

m Knielingen (A. Karlsruhe ) , 6 . Okt. Der hiesige Wag -
nermeister Wilhelm Knobloch steckte vermutlich in einem An¬
fall von Seelenstörung seine Scheune in Brand und stürzte
sich selbst in die Flammen . Den zu Hilfe eilenden Amts¬
diener wehrte Knobloch durch ein Bündel brennendes Stroh
ab, das er nach ihm warf . Knobloch fand in den Flammen
den Tod.

V Friedrichstal (A . Karlsruhe ) , 6 . Okt . Ein 12jähriger
Junge hatte hier mit seinem Schwesterchen 2 Kühe auf die
Weide geführt , die eine Kuh hielt das Mädchen, die andere
der Junge an einem Strick. Der Knabe beging die Unklug¬
heit , sich den Strick um den Oberkörper zu binden . Die Kuh
wurde scheu und schleppte den Zungen mit sich fort . In der
Nähe beschäftigte Leute , die zu Hilfe eilten , konnten nur den
Tod des Knaben feststellen .

$ Menzingen (21 . Breiten ) , 7 . Okt. Letzte Woche starb hier
im Alter von 97 Jahren der älteste Bürger unserer Gemeinde,
der Privatmann Marx Herzog . Derselbe war in Michtelfeld
geboren und ein Jugendfreund von Emil Hecker . Herzog war
bis zu seinen letzten Lebenslagen körperlich rüstig und unter¬
nahm noch allein Spaziergänge .

ck. Mannheim, 7. Okt . Der auf dem Sportsplatz im Luisen¬
park erschossen aufgefundene unbekannte , bester gekleidete Herr
wurde als der 22 Jahre alte Volksschullohrsr Otto Schott, Sohn
des Posthalters und Wirts Schott, von Mutterstadt (Pfalz )
von seinen Angehörigen anerkannt . Was den jungen Mann ,
der verlobt war , in den Tod getrieben hat , ist noch unbekannt .

S> Friedrichsfeld (A. Schwetzingen) , 6. Okt . Die neue
Kanalisation ist soweit sertiggestellt , daß ihre Inbetriebnahme
Mitte dieses Monats erfolgen dürfte . Sie wurde mit einem
Kostenaufwand vqn 188 888 Mark hergestellt.

ß Dossenheim (A . Heidelberg) , 6 . Okt. Bei der Bürger -
ausschußwahl der 2. Klasse stimmten von 192 Wahlberechtigten
176 ab. Das Zentrum erhielt mit 103 Stimmen 6 Sitze, die
Rationalliberalen mit 61 Stimmen ebenfalls 6 Sitze, die
Sozialdemokraten (7 Stimmen ) erhielten leinen Sitz.

H Küksheim (21. Wertheim ) , 5 . Okt. Unsere Gemeinde
besitzt jetzt elektrisches Licht . Am Samstag waren erstmals
die Straßen elektrisch beleuchtet und seit Sonntag brennt
auch in den Häusern , in denen die Leitungen schon fertia -
gestellt sind, das neue Licht. Aus Anlaß der Einführung der
elektrischen Beleuchtung fand am Samstag atzend in dem
Gasthaus zur „Rose" eine kleine Festlichkeit statt .

-ß- Baden -Baden , 6. Okt . Ein in einem hiesigen Sana¬
torium beschäftigtes Dienstmädchen, welches zu einer Ver¬
nehmung in das Bureau der Kriminalpolizei bestellt war , ver¬
übte daselbst einen Selbstmordversuch, indem es hinter dem
Rücken der Beamten ein Fläschchen Salzsäure austrank . Aerzt-
liche Hilfe war gleich zur Stelle und nach Eingabe von Gegen¬
mitteln wurde das Mädchen ins städt . Krankenhaus verbracht.
Ob es mit dem Leben davonkommen wird , ist noch zweifelhaft .

8 . Herbolzheim (A. Emmendingen ) , 6. Okt. Unter der
Einwirkung des ' neuen Weins gerieten zwei Brüder , Emil
und Heinrich HöiMann , in Streit , der damit endete, daß
Emil Heizmann seinem Bruder einen Mesterstich ins Genick
versetzte. Der Täter wurde verhaftet .

ö> Denzlingen (A. Emmendingen ) , Hier zog sich kürzlich ein
»jähriger Knabe eine Verletzung am Fuße zu . Man benützte
zur Heilung zuerst Hausmittel . Als sich jedoch Kopfschmerzen
einstellten, mußte der Arzt gerufen werden . Rach Freiburg ins
Spital gebracht, starb der Knabe an Starrkrampf und zwar in¬
folge Blutvergiftung .

$ Freiburg . 7. Ott . Die auf 18. und 19 . November hierher
einberufene Landesversammlung der Fortschrittlichen Volks¬
partei wurde auf den 25 . und 26. November verschoben .

23 Furtwangen, 6 . Okt. Am Sonntag , den 8 . ds . findet Hierselbst
die diesjährige Tagung des Schwarzwaldgaues der bad. Eewerbe-
»nd Handwerkervereinigung statt . Aus der reichhaltigen Tagesord¬
nung dürfte besonders ein Vortrag des Herrn Handwerkskammer¬
sekretärs Müller-Konstanz über Errichtung von Handwerkersparkasten
von Jntereste sein . Sollen doch lt . Beschluß der diesjährigen Landes¬
versammlung der bad . Handwerker - und Eewerbevereine im ganzen
badischen Lande derartige Handwerkersparkasten resp . Spargenosten-
ĉhaften gegründet werden .

Id Jmmendingen , 6. Ott . Anfangs dieser Woche trafen aus
Stuttgart Staatsminister v . Pischek , Baudirektor v . Leibbrand
und Ministerialdirektor v . Pfleiderer in Tuttlingen ein , um
die Donauverfickerungsstellen bei Möhringen zu besichtigen . An¬
schließend daran wurde lt . .Mürttbg . Ztg .

" dem Basaltwerk
«in Besuch ahnestatttt . Später begaben sich

die Herren an die Berfickerungsstellen nach Fridingen , wo ein
Notsteg errichtet und Messungen vorgenommen wurden . Die
Donauverfickerungsangelegenheit soll sicherem Vernehmen nach,
sobald der württembergische Landtag zusammentritt . auf ^
Tagesordnung gesetzt und ebenso der Neubau der T^ rrmger
Donaubrücke zur Sprache gebracht werden.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 7. Ottober.

$ Zur Lebensmittelteuerung . Nachdem die hiesige Stadt
Verwaltung mit dem Kartell der fteien Gewerkschaften eine
Vereinbarung wegen gemeinschaftlichen Bezugs guter Kar¬
toffeln aus Holland getroffen hat , beschlosten die Händler und
Konsumvereine , den bisherigen Kartoffelpreis um 10—15 Proz.
zu ermäßigen .

X Oberrheinischer Jünglingsbund e. B. Am Sonntag , den ,
Oktober , nachmittags %3 Uhr feiert der Oberrheinische Jüngling
bund in hiesiger Stadtkirche sein 14, Bundesfest. Als Festredner
Pfarrer Gleis aus Bethel bei Bielefeld gewonnen, desten Name
Karlsruhe von seiner früheren Tätigkeit in Teutschneureut her einen

guten Klang hat . Die Besucher seiner Vorträge im Rathaussaal und
im Vereinshaus Adlerstraße 28 werden es nicht versäumen, den be¬

liebten Redner wieder zu hören . Der Oberrheinische Jünglingsbund
hat zurzeit 50 Vereine mit 2166 Mitgliedern. Im letzten Jahre er¬
baute der Bund in Rastatt ein Soldatenheim für 65 000 Ji , in dem

den Soldaten für Sonntage und dienstfreie Stunden eine freundliche
Heimstätte bereitet ist. Wer sich näher über die Arbeit des Bundes

unterrichten möchte, versäume nicht, den Festgottesdienst am Sonn¬

tag nachmittag , in dem auch der Jahresbericht erstattet wird , und dre

Nachfeier im Vereinshaus Adlerstraße 23 , abends y»7 llhr , wobei

Pfarrer Gleis einen Vortrag hält über „Der Gehorsam Ehrrsti des

Christen Kraft auch in der Eegenwatt"
. Vor dem Festgottesdienst

um %2 Uhr findet vor der Stadtkirche ein Platzblasen der vereinigten

Posaunenchöre Oes Bundes statt , wobei verschiedene Motetten und

Choräle zum Vortrag kommen. (S . auch Inserat .)
s> Der Gesangverein Vadenia veranstaltet morgen Sonntag , den

8 . Oktober , nachmittags 4 Uhr einen Ausflug nach Durlach, Restau-

ration zum Schlößle. Daselbst findet Unterhaltung mit Tanz statt
— Stadtgarten. Im heutigen Inseratenteil werden die Leser

auf ein Deutsches Volkslieder-Konzert aufmerksam gemacht , welches

unsere rührige Grenadierkapelle unter ihrem Meister Boettge morgen

nachmittag % 4 Uhr in der Festhalle veranstaltet. Die im Programm

enthaltene reiche Fülle von Liedern kann man mit vollem Recht als

Volkslieder bezeichnen, nicht nur weil sie das Empfinden nicht eines

Einzelnen, sondern eines ganzen Volkes aussprechen , und weil sie

zugleich im Volk entstanden . also ein Produkt des , schaffenden Volks-

geistes sind. Hans Eschelbach sagt hiezu treffend : „Im Volksliede

strömte die Volkspoesie mit so wunderbarer Kraft, daß an ihrer

Ufern die edelsten Blüten aller Lyrik sprosien konnten , die je auf

Erden sich entfaltet.
" '

Ib Im Kolostrum findet heute Samstag abend 8 Uhr Vorstellung

statt . Morgen Sonntag , den 8. Oktober werden zwei Vorstellungen
gegeben und zwar nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr. In beiden

Vorstellungen wird Lotte Sarrow in ihrem Mimodrama „Die Ehe¬

brecherin« auftreten. Auch die übrigen zurzeit engagierten erst¬

klassigen Kräfte werden ihr bestes bieten. ,
A Künstler -Konzert im Cafe Bauer. Auf das beliebte Künstler-

Konzert im Cafe Bauer abends von 9 Uhr bis nachts 1 Uhr machen
wir an dieser Stelle besonders aufmerksam .

cgi Warnung. Wie schon mehrfach in den letzten Jahren , ergehen

neuerdings von Spanien aus durch Briefe schwindelhafte Aufforde¬

rungen zur Einsendung von Geld zwecks Auslösung eines gepfändeten
Koffers, der große Summen enthalten soll , welche dann der Brref-

schreiber mit dem Eeldsender teilen will . Rach den bisherigen Er¬

fahrungen ist es nicht möglich , die Bestrafung der in Spanien sich auf¬

haltenden Betrüger herbeizuführen . Es erübrigt nur, vor diesem

Schwindel abermals zu warnen. .
§ Festgenommen wurde der 16 Jahre alte Kaufmannslehrling

Benz aus Lahr , welcher , wie schon bettchtet , am Samstag nachmittag
im Durlacher - und am 2. ds. Mts . im Hardtwalde je ein Handtasch -

chen raubte , wobei ihm 38 Mark in die Hände fielen . Seine Ver¬

haftung erfolgte gestern nachmittag im Hardtwalde, wo er zweifellos
wiederum auf neue Opfer lauerte. Vor 3 Wochen brannte er aus

seiner Lehrstelle in Waldkirch durch , nachdem er seinem Lehrherrn auf

erschwerte Weise 160 Mark gestohlen , wegen welcher Straftat er von

der Staatsanwaltschaft in Freiburg verfolgt wird. Bei seiner Fest¬

nahme war das Bürschchen noch im Besitz von 10 Pfg . — Weiter
wurden festgenommen : ein 36 Jahre alter verheirateter Kaufmann
aus Ersingen , weil er etwa 1000 Mark Mündelgelder veruntreut, und

soweit bis jetzt festgestellt, weiter 600 Mark unterschlagen und rn

seinem Nutzen verwendete ; ferner ein 24 Jahre alter Taglöhner aus

Sulzbach , wegen Logisbetrugs, ein 21 Jahre alter Hausbursche aus

Mannheim, den die Skaatsanwaltfchast hier wegen Betrugs verfolgt,
und ein 19 Jahre altes Dienstmädchen aus Esten , das einem Zimmer¬
mädchen in einem Gasthause in der Kriegstraße 60 Mark stahl.

Lehr . Mitlrilllnge « aus der Karlsruher Ztadtratsfitzuus
vom 8. Oktober.

Beglückwünschung. Der Oberbürgermeister hat dem Herrn Wirkt.

Eeheimerat Freiherrn Carl von Reck und seiner Frau Gemahlin zur
Feier ihrer goldenen Hochzeit die Glückwünsche der Stadt aus¬

gesprochen. Herr von Reck dankt für diese Aufmerksamkeit in einem

freundlichen Schreiben . ^ „ . . . .
Grobherzog Friedrich-Denkmal . Da eine befriedigende

Lösung für die Aufstellung des Großherzog Friedrich -Denk¬
mals auf dem nördlichen Teile des Friedrichs -Platzes nicht
gefunden worden ist, beschließt der Stadtrat nach Benehmen
mit den beteiligten Künstlern , den südlichen Teil dieses
Platzes (vor dem Gebäude der vereinigten Sammlungen )
für die Errichtung des Denkmals ins Auge zu fasten. Der

ganze Friedrichs -Platz soll unter Beibehaltung der Vaum -

gruppen und der Fontäne , jedoch unter Beseitigung der Ein¬
friedigungsgeländer als eine einheitliche Anlage behandelt
werden. Die Herren Bildhauer Hermann Binz und Architek¬
ten Pfeifer und Eroßmann werden ersucht , ihren Denkmals¬
entwurf (Reiterstandbild ) dem neuen Platze cmzupasten und
ein Projett für die Platzgestaltung auszmrrbeiten .

Maßnahmen gegen die Lebensmittelteuerung. Der Ober¬
bürgermeister macht Mitteilung von dem Berichte des städti¬
schen statisttschen Amts über die Bewegung der Lebensmittel -
preise in den letzten Jahren und über den gegenwärttgen Stand
dieser Preise . Danach haben die Getreide-, Mehl - und Vrot -
preise z. Zt . eine abnorme Höhe nicht erreicht, dagegen find die
Preise der Kartoffeln seit dem Jahre 1908 andauernd gesttegen .
Die Eroß -Handelspreise bettugen im Januar 1910 6 Ji 55 ■£ ,
im Januar 1911 8 <M, im Juli 1910 6 Ji , im Juli 1911 10 Ji
50 Z . im August 1910 8 M 50 4 , im August 1911 10 Ji 62 4
je 100 Kilogramm . Die Klein -Handelspreise für einen Sester
Salat -Kartoffeln betrugen im Januar 1910 1 Ji 30 4 , im
Januar 1911 1 Ji 50 4 6is 1 Ji 60 4 , in August 1910 1 Ji
50 4 , im August 1911 1 -st 80 für geringere Sorten im
Januar 1910 1 Ji , 1911 1 Ji 40 ^ bis 1 Ji 50 Z , im August
1910 1 Ji 40 19111 M 80 *5 . Im Hinblick hier - : - ' ,schließt
der Stadttat , zur Versorgung der minderbemit ^ ei BrvNke -
rung mtt diesem wichtigen Nabr-rnaEttÄ Li—86

>Eisenbahnwa ^Z» Kartoffeln ans Holland und Dänemark zu te »
! ziehen sie in Mengen von 1— 10 Zentner zum Selbstkosten-
> frei ins Haus gegen Barzahlung abzugeben. Zwischen¬
händler sind ausgeschlossen . Etwaige Lagerreste sollen im Klein -
Berkallf auf den Wochemnärttrn veräußert werden . Die Ver¬
waltung der Gas -, Waster- und Elektrizitätswerke , Kaiser -Alle«
Nr . 11, wird Bestellungen entgegennehmen. Hierwegen wird
eine Bekanntmachung erlassen.

Schiffahrtsabgaben . Herr Stadtrat Kölsch wird mit der
Vertretung der Stadt auf der am 14 . d. Mts . in Wiesbaden
stattfindenden Hauptversammlung des Vereins zur Wahrung
der Rheinschiffahrtsinteresten , auf welcher auch die Frage der
Erhebung von Schiffahrtsabgaben zur Verhandlung steht, be¬
traut

Durchführung der Schwemmkanalisation. Das Tiefbauamt
hat einen Arbeitsplan für die Herstellung des von der Oststadt
durch den Großh. Hardtwald und Wildpark nach dem Rhein
zuführenden Enllastungskanals ausgestellt. Darnach wird mit
der Fertigstellung der gesamten Arbeite« bis spätestens 1. April
1913 geredjimt. — Mit der Gemeinde Knielingen wird ein Ver¬
trag über Kauf bezw . Tausch von Wiesen -

' und Wald -Eelände
zwecks Durchführung des Schwemmkanals auf ihrer Gemarkung
abgefchlosten . Darnach überttägt die Gemeinde Knielingen in
das Eigentum der Stadt 23301 Quadratmeter SLald- und 16017
Ouadratmeter Wiesengelände, während die Stadt Karlsruhe
von den bereits früher erworbenen Grundstücken auf Gemar¬
kung Knielingen 11093 Quadratmeter Wiesengelände und 193
Quadratmeter Oedung am Knielingen zurückgibt und überdies
ein Aufgeld von 11 999 Ji 65 ^ bezahlt.

Errichtung einer Badeanstall nebst Licht-, Luft - und
Sonnenbad . Das städtische Hochbauami wird ersucht , im Be¬
nehmen mit dem Militärbauamt ein Projett für die Errichtung
einer Badeanstalt für die hiesige Garnison auf städtischem Ge¬
lände südlich des Elektrizitätswerkes beim Rheinhafen au^ u«
arbeiten . Die Anstalt soll mtt warmem Wasier aus dem Elek¬
trizitätswerk gespeist und mit einem Licht- , Luft - und Sonnen¬
bad verbunden werden. Das Schwimmbad soll der Militär¬
verwaltung auf längere Zeit mietweise überlasten werden und
zu gewisten Zeiten auch Zivilpersonen zugänglich sein . Das
Licht - , Luft und Sonnenbad iist ausschließlich für - die Zivil¬
bevölkerung bestimmt.

Gerichtszeitung.
□ Pforzheim, 6. Okt . Wegen Beleidigung des Fabrikdirektors

Emil Kollmar in der „Pforzheimer Freien Preste " wurden Redakteur
Friedrich Schnebelin und Gewerkschaftsbeamter Bruno Hamann vom
Schöffengericht zu je 599 Mark Geldstrafe verurteilt.

Karlsruher Schwurgericht .
AI Karlsruhe , 7 . Ott . Tagesordnung des Schwurgerichts

im 4. Quartal 1911. Montag , 9. Okt . , vorm. 9 Uhr : 1 . Polizei¬
diener Ferdinand Berger aus Weisenbach wegen Meincidc .
Dienstag , 10 . Okt . , vorm. 9 Uhr : 2 . Maurer Alois Zimmer¬
mann aus Kronau wegen erschwerter Amtsunterschlagu -rg ;
nachm . 4 Uhr : 3 . Maria Katharina Bischer, gesch. Ott , aus Holz¬
bronn , wegen Entführung . Mittwoch. 11 . Okt . . vorm . 9 Uhr :
4 . Emilie Rehm geb . Becherer aus Heimerdingen, wegen mehr¬
facher Lohnabtreibung und Beihilfe zum Abtreibungsversuch .
Donnerstag , 12. Okt. , vorm. 9 Uhr : 5 . Maurer Rudolf Walter
aus Kieselbronn , wegen Sittlichkeitsverbrechen: nachm . 4 Uhr :
6 . Rechnungsassistent Joseph Metzmaier aus Hügelsheim , wegen
erschwerter Amtsunterschlagung . Freitag , 13. Okt. , vorm . 9 Uhr :
7. Dienstmagd Klara Eeßler aus Untergrombach wegen Kinds¬
tötung ; nachm . 4 Uhr : 8. Dienstmädchen Marie Züfle aus
Baiersbronn . wegen Kindestötung . Samstag . 14 . Okt. , vorm .
9 Uhr : 9 . Zimmermann Rodert Pflüger aus Jspringen , wegen
Meineids ; nachm . 4 Uhr : 10 . Kaufmann Friedrich Ratz aus
Hagsfeld wegen Notzucht . Montag . 16. Okt . , vorm . 9 Uhr : 11 .
Elettromonteur Paul Köhler und Schneider Friedrich Wilhelm
Höning aus Eöinigk wegen Münzfälschung . Dienstag , 17 . Okt . ,
vorm . .9 . Uhr : 12 . Fabrikarbeiter Michael Krug aus Gernsbach ,
wegen Körperverletzung mit Todesfolge.

* Vermischtes .
t= Berlin , 7 . Ott . (Tel .) Gestern wurde in der Nähe des

Bahnhofs Papestratze auf dem Bahnkörper der Militäreisen -
bahn die Leiche te* Tischlermeisters Max Albrecht aus Lank¬
witz aüfgefunden . Der Kopf wies mehrere klaffende Wun¬
den auf . Selbstmord scheint ausgeschlosten.

. M Chemnitz , 7. Okt. (Tel .) Nach umfangreichen Unter¬
schlagungen ist der in einer großen Chemnitzer Eisenwaren¬
firma arrgesteltte Prokurist Max Alfted Schulz geflüchtet. Bis
jetzt sind Veruntreuungen in Höhe von 40 000 Mark fest -
gestellt.

= Bonn , 7. Okt . (Tel .) Der Arbeiter Block gab auf
den Friseur Zonen in desten Wohnung zwei Schüste ab und
verletzte ihn . Darauf erschoß Block sich selbst. Das Motiv
der Tat ist Eifersucht .

<= Worms , 6 . Okt . In der Nacht vom Mittwoch auf Don¬
nerstag wurde aus einem hiesigen Hotel ein Koffer mit Gold¬
waren , den ein Goldwarenreisender dort abgestellt hatte , ge-
tohlen . Der Inhalt des Koffers hatte einen Wert von 35 000
Mark . Der Koffer wurde später erbrochen in der Nähe des
Bahnhofes aufgefunden. Es fehlten Ringe im 28erte von etwa
13 800 Mark . Von dem Täter hat man bis jetzt noch keine Spür .

— Bern , 7. Ott . (Tel .) Der russische Medizinstudent Nelik
Gustejenow von Girusta , geboren 1884 in Bern , hat auf seine
rühere Geliebte Tomara Kikodze, Medizinstudentin , in Gira
iei Tiflis geboren, auf der Straße einen Revolverschutz abge-
feuett und dann die Waffe gegen sich selbst gerichtet. Der
Student hat eine Schußwunde , kommt aber mit dem Leben da¬
von ; die Studentin schwebt in Lebensgefahr, da die Kugel ihr
in den Kopf drang . _

Nnalücksfälle .
= Berlin , 7 . Okt . (Tel .) Auf dem Tegeler Schieß¬

plätze stürzte gestern der Kommandeur des 3. Gardefeld¬
artillerieregiments Oberst von der Linde beim Nehmen , einer
Hürde mit dem Pferde . Er fiel auf den Kopf und mußte
bewußtlos ins Earnisonslazarett gebracht werden.

= Berlin » 7. Ott . (Tel .) Als ein Dienstmädchen in Rix -
dorf Pelzsachen mit Benzin gereinigt hatte , setzte sie die
Benzinflasche auf den heißen Herd . Die Flasche explodierte .
Das Mädchen und die anwesende Frau des Hauses erlitten
erhebliche Brandwunden . Auch die Wohnung wurde teil¬
weise demoliert .

^ Duisburg , 7 . Okt . (Tel .) In Friemersheim stürzte
ein Baugerüst zusammen und begrub drei Arbeiter . Zwei
wurden getötet , einer lebensgefährlich verletzt

^ Leicester, 7 . Ott . (Tel .) Gestern brannten eine
Kirche, niedrer« Salurire«. amtÄf « , nmd » rieaüÖBic ?
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O , dxr . Während des Brandes fand nr Ler Kirche ein '
Däak -

: fest statt . Die Andächtigen schwebten eine Zeit lang in
! großer Lebensgefahr . Biele Personen find ohne Obdach .' loufenbe arbeitslos . Der Materialschaden wird auf fünf
; Millionen Mark geschätzt.

Letzte Telegramme
der ^Kadifchen Kresse^

*= Berlin , 7 . Okt . Der langjährige Präsident des stati¬
stischen Landesamts, Geh. Oberregierungsrat Dr. Blenck, ist

i nach langer , schwerer Krankheit im 79 . Lebensjahre ge -
l starben .

j ! f Danzig, 7. Okt. (Privattel .) Das Kriegsministerium hat
gestern die Zustimmung dazu erteilt , daß hier vier Fortifikationen' und Bastionen aus dem Besitz des Militärfiskus an die Stadtver -
maltung Danzig übergehen. Damit wird Danzig , wie der Kaiser-vor 10 Jahren zugesagt hat , vollständig vom Festungsviertel befreit .

■= Petersburg . 7. Okt . Der neue Minister des Innern ,
!Makarow , dessen Ernennung am 3 . Oktober unterfertigt wor -' den ist , ist aus Jalta zurückgekehrt und tritt am 8 . Oktober
sein Amt an .

LI. Uesküb , 7 . Olt . (Privattel .) Einige Dörfer der Um¬
gebung von Kumanowos find zum griechisch -katholischen P «tri-
archat Hbergetreten. Eine neuerliche Bewegung unter den
Malissoren wird wieder auslebon. Sie wird montenegrinischerAgitation zugeschrieben.

) ! ( Rewyork, 7. Okt. (Privattel .) Von San Franzisko auswurde eine erfolgreiche Funkentelegraphenverbindung mit Hohuthuin IaMn hergestellt. Die Entfernung beträgt etwa 100 000 Kilometer .
Die deutsch-frarizöfischen Marokkoverhandlungen.

^ Paris » 7 . Okt . (Privattel .) Wie das „Echo de Paris " be¬
lichtet , hat der Minister des Aeußern , de Selves von Herrn vonKiderlen - Wächter ein Telegramm erhalten , das die Antwortdes Herrn von Kiderlen -Wächter auf . die französischen Abänderungs¬vorschläge betr . die Fragen der Konsulargerichtsbarkeit , der Schutz¬befohlenen und der internationalen Kontrolle übermittelt .Die Antwort Deutschlands wird dem stattfindenden MinisterratUnterbreitet werden, nachdem sie vorher von dem KabinettschefLaillaux und dem Minister des Aeuhern de Selves geprüft sein wird .Wie verlautet , stimmt die deutsche Antwort nichtvollständig mit den französischen Vorschlägenüberein und weitere Besprechungen über die strittigenPunkte werden notwendig sein.

An maßgebender Stelle dementiert man energisch die Nachricht,wonach Herr Cambon und Herr von Kiderlen -Wächter gleichzeitig mitder Marokkofrage die Kongickompensationen berieten . Dagegen istman in französischen Regierungskreisen der Ueberzeugung , daß manin Berlin über den Umfang der von Frankreich angeüojenen Kom¬
pensationen im klaren ist.

Der Streit um Tripolis.
DasVorgehenItaliens .

, ) lf Rom» 7. Okt. (Privattel .) Die Wiener .Leit " meldet vonhier : Die italienische Regierung hat die Suspendierung aller subven¬tionierten Dampferlinien , die von Genua und Venedig aüsgehen undden Orient und Indien zum Ziel haben , angeordnet , wodurch die
.Entsendung von großen Warenvorräten , die in den beiden Hafen¬städten liegen, unmöglich wird . (= Rom , 7. Okt . Unter begeisterten Kundgebungen einer
nach Tausenden zählenden Menschenmenge sind in der verflos¬senen Nacht von hier Genie - und Znfanterietruppen der hie¬sigen Garnison ausgerückt , um sich über Neapel nach dem
Kriegsschauplatz zu begeben . Gestern Morgen %8 Uhr hatteder Kriegsminister General Springardi mit zwei anderen
Generälen in der Kaserne „Regina Margerita " in Rom die
Parade über das 82 . Infanterie -Regiment abgenommen , das
nach Tripolis gehen soll. Der Minister hielt eine Abschieds¬
ansprache, in der er sagte : „Es gilt jetzt zu handeln, nicht zusAen . Ich habe Euch die Abschiedsgrütze des ganzen Heeres
zu überbringen . Möge Euch das Glück günstig sein - kehretals Sieger zurück !"

Ll . Rom , 6. Okt. (Privattel .) Die italienische Regierung ist mit
deutschen Flugmaschinenfabriken in Verbindung , getreten zur schnell¬sten Lieferung mehrerer Flugmaschinen. Italien hat bekanntlich eine
besondere Luftschiffer-Abteilung für Tripolis besttmmt.— Turin , 6. Okt. Ministerpräsident»Giolitti ist Hier
eingttroffen . Anr Bahnhof von allen Abgeordneten , Senato¬ren und hohen Beamten empfangen , wurde er dort schon und
auf der Fahrt durch die Stadt mit begeisterten Kundgebungenund den Rufen „Hoch Giolitti " , „Hoch das italienische Tripo¬lis " empfangen .

E Turin . 7. Okt. (Privattel .) Kabinettschef Giolitti stattetegestern nachmittag dem König im Schlosse Racconigi einem Besuch abund unterhielt sich mit ihm längere Zeit über den Stand des türkisch-
italienische« Krieges .

Ll . Mailand , 7. Okt . Der „Corrieve della Se ra " bringtdie auffallende. Meldung, daß die Negierung Hefohlen habe,die gekaperte « türkischen Haadelsdampfer und Segelschiffefrei zu geben. In Livorno hat nach demselben Blatt die Frei¬gabe bereits stattgesunden .
Italien zur See .

bä Rom , 7. Okt. Aus Korfu werden über das bereits gemeldeteGefecht bei Gumenitza noch folgende Einzelheiten berichtet . Eume -«itza ist ein natürlicher Hafen, der von der apulischen Dampferlinieangelaufen wird . Dorthin hatten sich zwei türkische Torpedo- undein Kanonenboot geflüchtet. Die Italiener forderten die Uebergabedes Platzes , worauf die Türken nicht eingingen . Hierauf begann das
Gefecht , bei dem das türkische Torpedoboot „ Alpagot "
» n de « Grund gebohrt wurde und das andere , dessen NameUnbekannt blieb , in Brand geriet . Das türkische Kanonenboot
.Cambot Raffaire " begab sich vor den sinkenden „Alpagot " undkettete dessen Besatzung von hundert Mann . Diese begab sich anianv , wo sie von den Albanesen «iedergemacht wurde . Es soll dieLande des berüchtigten Banditen Muharem Ruscit gewesen sein ,dieselben Seeräuber haben auch eine von Triest kommende Barke be-« nbt und die Besatzung getötet . (B . L. -A .)Rom, 6. Okt. Die offiziöse „Agencia Stefan !" meldet:
Heute früh 5 Ahr wurde unerwartet verräterisch von der
Küste von San Giovanni di Medua (Albanien) auf ein ita¬
lienisches Schiff, das die weitze Flagge zeigte, gefeuert. Der
üalienische Torpedobootszerstörer „Artigliara ", der den
lleberwachungsdienst ausübt, um zu verhindern, daß Kriegs.
strntrebande nach Albanien gelangt, und der vermutlich noch
eicht den Befehl, sich von der albanischen Küste zu entfern eil ,rrhalten hat, erwiderte angesichts des Angriffs notgedrungen
H» Feuer zur Rettung des Schiffe«. Die „Artigliara "
»mrde leicht beschädigt, der Komamndant am Fuße verwun-
»et. Der Schaden auf feindlicher Seite , ist unbekannt . (Ebenso
Mbekannt läßt das offiziöse Bureau bleiben, warum das ita -
jeni fcfe Schiff «jette weitze Flagge zeigte. D . RZ .

— Rom, 6. Okt. Die „Tribuna " erinnert bei Besprechung des
Gefechts des Torpedobootszerstörers „Artigliara " bei Sa « Giovanni
di Medua daran , daß die italienische Regierung während des Auf¬
standes in Albanien , von dem lebhaften Wunsche beseelt, eine
schnellere Beruhigung der Provinz herbeizuführen , strenge Maßnah¬
men zur Verhinderung der Einfuhr von Waffe» und Munition er¬
griffen habe . Diese Maßnahmen seien nicht nur nach Ende des Auf¬
standes, sondern sogar noch während des jetzigen Krieges aufrecht¬
erhalten worden . Trotz der Feindseligkeit sei der entschiedene Wunschder Regierung und das Interesse Italiens , daß die Unruhen in Alba¬
nien sich nicht wiÄerholte «. Trotzdem hätten einige fremde Blätter
Italien angetlagt , daß es den Waffenschmuggel begünstige. Am 2.Oktober seien daher die Ueberwachungsbefchle bestätigt und erneuert
worden , immer in dem Wunsche , alles zu vermeiden , was zu Ver¬
wicklungen auf dem Balkan führen könnte. Es sei Zweifel entstan¬den , ob nicht die Operationen der italienischen Schiffe an den Küsten
Albaniens und im Ionischen Meer Veranlassung zu Mißverständnissen
geben und die dortige Bevölkerung in Aufregung versetzen könnten.
Es sei also der Flotte erneut Befehl gegeben worden , aller Operatio¬
nen an den Ottomanischen Küsten Albaniens und von Epirus sich
durchaus zu enthalten und die im Adriatischen Meere kreuzenden
Schiffe nach den italienischen Häfen zurückzubcordern. Diese Maß¬
nahmen seien von dem Bestreben eingegeben, die politischen Interessen
Italiens und Europas zu sichern.

) : ( Rom , 7. Okt . (Privattel .) Infolge der Zurückberufnng
der italienischen Schiffe ans der Adria resp . von der albanischen
Küste ist der Herzog der Abruzzen , der die im jonischen Meer
operierenden Torpedoflottille befehligt hat , gestern in Tarant
eingetroffen . Er wurde von der Bevölkerung mit ungeheuerer
Begeisterung empfangen .

Die Beschießung von Tripolis .
— Berlin , 6. Okt. (W . B .) Der „Reichsanzeiger " meldet : Die

italienische Regierung erließ nachstehende Blockadecrkliirung, die sie
der deutschen Botschaft in Rom bekanntgab : „Die '

italienische Regie¬
rung erklärt im Hinblickauf den Kriegszustand und gemäß der Grund¬
sätze des Völkerrechts, insbesondere der Regeln der pariser Dekla¬
ration vom 16. April 1856 und der Londoner Erklärung vom 26 . Fe¬
bruar 1909 , daß seit dem 29 . September die zwischen dem 11 . Grad
32 Minuten und dem 27 : Grad 54 Minuten östlicher Länge von Green¬
wich liegende Küste von Tripolitanien und Cyrenaica in ihrer Ans¬
dehnung von der tunesischen bis zur ägyptischen Grenze mit ihren
Häfen ,Fluthäfen , Reeden, Buchten u . s. w . durch ihre Seestreitkräste
wirksam blockiert wird . Befreundete und neutrale Schiffe erhalten
zum Auslaufen aus dem Blockadegebiet eine vom Beginn der
Blockade laufende Frist , welche vom kommandierenden Admiral der
italienischen Seestreitkräfte festgesetzt wird . Gegen alle Schiffe,
welche die Blockade z« brechen versuchen, wird gemäß § 575 des
Völkerrechts und den mit den neutralen Mächten bestehenden Ver¬
trägen verfahren .

"
Rom , 6 . Okt. Die Blätter besprechen heute die Besetzung von

Tripolis . Das „G i o r n a l e d '
H t a l i a" schreibt: „Nach fast 13 Jahr¬

hunderten sieht Tripolis auf neue römische Emblemen . Die italienisch«
Flagge bezeichnet das Ende einer langen Periode der Barbarei ." —
„Corriere d 'J talia " schreibt: „Die Einnahme von Tripolis , die
uns keinen Mann und kein Schiff kostete, die klug vorbereitet und mit
seltener Energie durchgeführt wurde , bildet die Verwirklichung der
Wünsche der Nation und hat eine hohe moralische Bedeutung , von der
-ganz Italien durchdrungen ist."

Der nach einer Meldung der Agencia Stefani zum Gouver¬
neur vIn Tripolis ernannte Konteadmiral Raffaelo Borea
Ricci VOlmo ist 64 Jahre alt und genießt in der italienischen Marine
den besten Ruf . Im Dezember 1902 nahm er an der Blockade von
Venezuela als Kommandant der Elba teil und erwarb sich das Lob
des Befehlshabers der englischen Marinestreitkräste . In dem See¬
gefecht von Tschemulpo , mit dem Februar 1903 der russisch-japanische
Krieg begann , rettete er auf das von ihm befehligte Schiff 200 russische
Schiffbrüchigeund erhielt dafür vom Zar einen hohen russischen Orden .
Jetzt kommandierte er die Schulschiffdivision, die sich aus der Sicilia ,
Sardegna , Re Umberto und Carlo Alberto zusammensetzt.

Aus Malta meldet die „Mornig Post "
, daß die hundert Türken,die vor dem Angriff der Jtaliner mit dem Dampfer „Derna " nach

Tripolis kamen, sämtlich Offiziere find. Sie sollen jetzt damit be¬
schäftigt sein , Regimenter z« formieren und die Hügel außerhalb der
Stadt zu befestigen.

>— Mailand , 6, Okt . Der sozialistische Abgeordnete de
Felice , der an Bord des Torpedobootes „Coatit " die Opera¬
tionen verfolgt und die bürgerlichen Blätter ganz Italiens
mit Zirkulardepeschen versteht , meldet :

Nachdem beim Bombardement der Leuchttnrm von Tri¬
polis zum Einsturz gebracht war , wurde ein provisorischer
Leuchtturm einstweilen auf einem Gerüst von Holz und Eisen
errichtet . Die türkischen Besatzungstrnppen haben sich nach
dem zweiten Bombardement ins Innere zurückgezogen . Die
Landung des italienischen Expeditionskorps wird von den
Flottenoffizieren bis 12. Oktober erwartet .

lick Paris , 7. Okt. Der italienische Gouverneur vqn Tripolis ,Kontreadmiral Borea d 'Olmo wird an die Bevölkerung Lebens¬
mittel verteilen lassen . Auch der deutsche Konsul , Dr . Tilger , der
Doyen des Konsular -Korps hat zum Schutz von Eigentum und Leben
der Fremden u Einheimischen die erforderlichen Maßnahmen getroffen
Der Gouverneur bezweifelt eine bewaffnete Rückkehr der türkischen
Garnison , die in dem südlichen Wilajet ein Weltlager aufschlugen.

xs : London , 7 . Okt . Aus Malta wird gemeldet , Matro¬
sen brachten die Nachricht , daß auch die tripolitanische Halb¬
insel Cyrenaika besetzt worden sei. Außer den Häfen von
Vengasi und Derma sind noch die Küstenbefestigungen von
Bomober , von Uriza und Tobruck bombardiert worden . Ita¬
lienische Matrosen wurden in den Häfen ausgeschifft . Sie
haben die Forts besetzt und auf den höchsten Posten die ita¬
lienische Flagge aufgepflanzt . In Bengafi wurde ihnen er¬
bitterter Widerstand geleistet . Die italienischen Kriegsschiffe
hatten keine Verluste .

DieHaltungderTLrkei .
— Konstantinopel , 6. Ott . (Tel .) Die Eröffnung der Kammer ist

auf den 14. Oktober verschoben , El die Hoffnung besteht, bis dahin
einen günstigen Augenblick und eine annehmbare Grundlage für eine
Verständigung mit Italien gefunden zu haben .

<= Rom , 7 . Ott . Wie die „Agenzia Stefani " aus Saloniki meldet,
sind auf Befehl der türkischen Behörden sämtliche italienischen
Handelshäuser und Warenlager » sowie die italienische Bank Modiano
geschlossen worden . Infolge der Tätigkeit des „Komitees für Einheit
ML ' Fortschritt " sind in Saloniki schärfere Maßnahmen gegen die
Italiener als anderswo ergriffen worden . Zu dem jetzt für türkischerklärten italienischen Hospital wurde alle« Italienern selbst dem
Leiter der Eintritt verboten. Zahlreiche Italiener sind nach Serbien
abgereist.

55 Paris , 7. Ott . (Privattel .) Der Korrespondent des „Matin "
in Konstantinopel meldet seinem Blatte , daß der ehemalige Groß-
wefir ihm gegenüber geäußett habe, der türttsch-italienische Konfliktwerde otf : länger « Dan « sein . Kein türkischer Minister würde es
wage», dis Möglichkeit ins Auge zu fassen , Unterhandlungen mit
Italien anzuknüpfen wegen Abtretung von Tripolis gegen eine Geld-
entschädigung. Der Minister , der einen solchen Vertrag Unterzeichnete,würde von der öffentliche» Entrüstung weggcfegt werden.

S Konstantinopel , 7. Oft . (Privattel .) Der neue Minister
des Aeußern , bisheriger Wiener Botschafter . Reschid Pascha ,
ist Mr die Angliederung der Türkei an Deutschland und Oester¬

reich-Ungarn eingetreten . Seine Berufung etfolgie zwar ni^ ,aus diesem Grunde , darf aber als Beweis gegen eine Abkrh»der türkischen Politik von diesen Staaten gelten . Trctz der ds>Deutschen gegenwärtig unfreundlichen Bolksstrmmung geniMder deutsch« Botschafter Freiherr von Marschall unoeränd -gdas alte unbegrenzte Vertrauen der maßgebenden Personen . ■
London , 6. Okt . Das Reutersche Bureau meldet gch

Hodeidah vom 25 . September : Mit Imam Zahia ,
Führer der Aufständischen , ist ein befriedigendes Uebereiykommen getroffen worden , das auf den dauernden Friede « chdeinen abzielt . Man erwartet , daß die Hauptmasse der tfefischen Berstiirkungen unverzüglich nach Konstantinopel ?„ ■
riickkehren wird .

Von der türkischen Flotte .
— Athen , 7. Okt . Wie die „Agence d 'Athones " meldet,landete die Türkei gestern 509 Soldaten auf der Insel Samos '

und machte sich dadurch einer Verletzung des von Frankreich .
'

England und Rußland garantierten völkerrechtlichen Statu ,der Insel schuldig , die , obwohl zur Türkei gehörig , eine eigene
Verwaltung unter einem von der Türkei ernannten „Fürsten "
hat .

— Saloniki , 6 . Okt . Der englische Dampfer Ochris wurde
unterwegs von dem türkischen Küstenpanzer Feth i Bulend
angehalten . Bei Durchsuchung der Ladung wurden 40 Fässer
Schießpulver gesunden , weshalb der Dampfer nach dem Haft ,von Saloniki gebracht und vorläufig als Prise betrachtet wird .— Mailand , 6. Ott . Nachrichten aus Kairo zufolge findzwei türkifchMTransportschiffe mit 1300 Soldaten im Suezkanalin Quarantäne . Man spricht davon , daß man sie ausschifft, ,will , um ihre Gefangennahme durch italienische Schiffe zu ver-1
hüten . Die italienisch -feiichliche Agitation dauert in Aegypten

"
fort .

M London , 7 . Okt . Aus Chiasso wird gemeldet : Rach einem
Marconi -Telegvamm vom Roten Meer richtete das italienische
Kriegsschiff „Aretusa " schweren Schaden unter den Befestig »«-^
gen von Hodeida an . Bei der Vernichtung des türkische^Kanonenbootes wurden etwa 20 Leute getötet und verwundet .Viele türkische Matrosen , darunter mehrere Verwundete , stürz¬ten sich ins Meer , ehe das Kanonenboot unterging . Der KapiM
tän der „Aretusa " befahl , die Boote herab zu lassen und esM
wurde so eine Anzahl Matrosen gerettet . M

Die Mächte . »
hd Konstantinopel , 7 . Ott . Wie hier verlautet , wird einHösterreichisches Geschwader in Saloniki erwartet . W
hd Rewyork , 6. Oft . Das Marineamt hat Befehl gegeben,

'

daß sämtliche Schisse der atlantischen Flotte in Rewyork und J
sämtliche Schiffe der Pacific -Flotte in Los Angelas konzentriert ^
werden sollen und von Ende Oktober bis Ende Februar n . Js .
unter Kriegszustand bleiben . Es handelt sich wahrscheinlich
darum , auf alle Fälle für Konsequenzen , die aus dem Mittel -
meer -Krieg erwachsen könnten , gerüstet zu sein .

KBndel und Verkehr.
$ Karlsruhe , 6 . Okt . Die heutige Generalversammlung de?

Nähmaschinen -Fabrik Karlsruhe vormals Haid u . Reu geneh--
migte einstimmig dis Anträge der Verwaltung und beschloß die .
Auszahlung einer Dividende von 20 Prozent für das Geschäfts.''
fahr 1910/11 . , 5

i .. . .. i— in. . . . m- 1 —"- LU' '
Wafferstand des Rheins .

Asnkauz . Hafenpegel, 6. Okt . 3,24 w (5. Ott . 3.21 w ).
SchuSeriulel . 7 . Okt . Borgens 6 Uhr 1,31 m (6. Okt . 1 31 m). '
Kehl . 7. Okt . Morgens 6 Uhr 2 04 m (6 . Okt . 2,03 m) .
Marau , 7. Okt. Morgens 6 Uhr 3,44 w (6 . Okt . 3,42 m). i -
Wannheiru , 7. Okt . Morgens 6 Uhr '2,48 m (6 . Okt . 2,52 m). |

Nergnngmrgs- und Uereins-Arr?eiger . H
HD« Nähere bittet ma« aus dem Zns« atenteil zu « sehe«.) ~ :

Samstag , den 7. Oktober : : !
Fußballklub Frankonia . 8% Uhr Spielerversammlung im Klubhaus :
Fußballklub Mühlburg . Mitgliederi « csammlung im Klubhaus .
Kaufm . Verein Merkur . 9 Uhr Zuiummentunst tm Prinz Karl . -
1. K. Verein für Kanarienzucht . 8% Uhr Monatsverflg . i . Cafs Nowach -
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Leibgrenadierv « « ». 8% Uhr Zusammenkunft im „gold. Adler ".
Museumssaal . 7VZ Uhr Brahms -Beethoven -Abend . ,<Männerturnverein . 3 Uhr Mädchen-Abteilimg . Cophiensttaße 14. >
Rheinklub Alemannia . Zusammenkunft im Moninger , Kapitelsaal .

'
Ruderverein Sturmvogel . 8Va Uhr Zusammenkunft im Bootshaus .
Salamander , 1. K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus , Rheinh.

'
Ber . für Bewegungsspiele . 9 Uhr Mitgliederversammlung .
Verein ehemaliger Kaisergrenadiere . Vereinsabend im Landsknecht ,
Ber . ehem . Pioniere u . Berkehrstt . 8VZ Uhr Versamml . i. Prinz Karl -
B« . ehem. 111« . 8% Uhr Monatsversammlung im Lokal. ■
i— -- r

’
j . PetryW =

Hoflieferant

Juwelen, Gold- und
Silberwaren

Kal«er8tr . 162 . Tel , 1568.
■

Brillant - F^ inge

"

Brillant - Schmuck
in schönster Auswahl
» erstklassige Ware •
• < Billigste Preise # •

Das Klavierspiel erlernt sofort,
wer sich des glänz , bewährten Notensvstems Tastenschrift bedient . Jederkann darnach in kürzester Zeit flott und fehlerfrei vom Blatt Klavier«
spielen. Der Musik -Verlag Euphonie Pankow 189 bei Berlin sSltdet
gegen 30 Pfg . - in Briefmarken jedem Interessenten Prospette und
mehrere Proben . -i> _ _ 6098a

G ebt den Rauchern
neue Perle von Baden Fine - Fine I B -

Qualität einer guten 5 Pfg.-Cigarette . 3 # “ 10 Stück 25 Pfg. 'tpC .
W. Schmilovici , „ SS2 *

Ei 9ns. Iii!ms Strauß, Karlsruhe . EiOtifl.
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz -
stoffen , Passementerien , Spitzen , Knöpfen, Weißwaren , Hand¬
schuhen , Strümpfen , Krawatten , Fächern , Sportjacken , Mütz« l rc-

Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372.
Blusen , Unterröcke u . s . w . sehr preiswert.

Bei
B lnt Stauungen , HäinorrholU » l - l « lde »
gibt es nlcbts besseres , als eine häusliche Kur mit

XEunyadi Jänos
(Saxlehaers Bttterqaelle *- 3615s
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Die
der von mir i den Verkauf gebrachten fertigen Konfektion liegt im Inneren,in der übera -. r gediegenen , sorgfältigen Herstellung und im Aeusseren in der
geschmackvollen , eleganten Form , die ihr nur wirklich erstklassige Arbeits¬

kräfte zu geben vermögen .

Ulster

Paletots

Anzüge

ohne Futter , mit angewebter Rückseite , amerik . , mit großem
Stoffbesatz gearbeitet , weit und glockig geschnitten , ein- und
zweireihige Formen , in modernen Farben , in enormer Aus¬
wahl fertig am Lager . Hochaparte Modelle aus teils echt
englischen Stoffen , unübertroffen chic in Sitz und Fasson.

aus dunkel gemusterten Stoffen , wie marengo Cheviot und
Melton , ferner , insbesondere in halbschwer , dezent gehaltene
Streifen in Kammgarn ; ein- und zweireihige Formen , mit
Stoff - oder Samtkragen , gediegen und solide gearbeitet , vorwie¬
gend dem ruhigen vornehmen Geschmack Rechnung tragend .

ein- und zweireihig , aus modern gemusterten Stoffen , in
rauhen aufgeworfenen Geweben , ebenso dunklere solidere
Dessins, sowie einfarbig blaue und uni marengo Farben , in
ganz hervorragender Verarbeitung und vielseitigster Auswahl

■■fertig am Lager >> > .

30 .- 33 .- 36,—
39 .- 42 .- 46 .— 50 .—
55 .— 58 .- 65 .— 70 .—
75 .- 80 .— bis 95 .—

*# 22 .— 26 .- 29 .— 32 .—
35 .- * 38 .- 42 .— 45 .—
48 .- 52 .- 55 .— 58 .—
64 .- 69 .- bis 79 .—

.* 21 .- 24 .- 27 .— 30 .—
33 .- 36 .- 39 .- 42 .—
45 .- 48 .- 50 .- 55 .—
60 .- 65 .- * bis 75 .—

Besondere Spezialität

fertige Kleidung
für besonders korpulepte
und schlanke Figuren .

N
. Breifbarfh

Ecke Kaiser - und Herrenstrafle .

AW*° Sonntags von 11—1 Uhr geöffnet . MW
16513

• Mittwoch, den 11. Oktober 1911, 7l/2 Uhr abends
(Einlaß 7 Uhr , Ende gegen ‘ /s10 Uhr )

1. ßborniEment-Konzert
des

Grossherzoglichen Hoforchesters .
Leitung : I . Hofkapellmeister Herr Leopold Reichwein .

Zur Feier des lOOjährigen
Geburtstages Franz Liszts.

Solisten :
Herr Prof . A. Friedheim (Klavier) ;
Herr Hofopemsänger P. Kochen.

Chor :
Die verehrl . Liederhalle sowie ein Chor eingeladener Damen.

PROGRAMM.
1 . Franz Liszt : Tasso , Sinfonische Dichtung .
2. Franz Liszt : Klavier -Konzert . A-Dur.

Pause .
3. Franz Liszt : Mazeppa , Sinfonische Dichtung .
4. Franz Liszt : Der XIII . Psalm für Tenor- Solo, gemischtenChor und Orchester .

Der Konzertflügel von Grotrian - Steinweg Nachfolger , Braunschweig , istaus dem Lager des Herrn Hoflieferanten L . Schweisguthier entnommen.

Der Verkauf von Einzelkarten findet zu den üblichen Verkaufs¬
stunden in der Vorverkaufsstelle des Hoftheaters sowie am
Konzerttage an der Tages - und Abendkasse statt. Im Vorverkauf
werden keine Vorverkaufsgebühren erhoben . 15233 .3.2

Generalprobe : Mittwoch, den II. Oktober , vormittags *411 Uhr.
Karten hierzu ä Mk. 2 .— sind an der Hoftheaterkassezu haben.

KttßtigttlliW
von Fahrnissen und Warer in uraußer dem Hause werden stets ai
genommen u . pünktl . besorgt Auwerden Möbel gegen sofortige Kassgekauft und gut bezahlt durch do
Anktumsgeschäft von I . Hisckmann sen. . Zähringerstraße 2
Telephon 2965 . 14167 .8 .

Snien ®itfaas= tu aibcnötiitö
empfiehlt 2331701. 3.2

Arnalienstratze 20 , 2. Stock.

Pelze
16364.

Pelze
staunend billig.

Nur Zirkel32,
Ecke Ritterstr . 1 Treppe .

Sehr
beachtenswert !

Ein hiesiges Möbelhaus liefert
an Beamte und Private Möbel .
Betten und Polsterwaren , sowie
ganze Einrichtungen in allen
Preislagen

ohne Preisaufschlag des wirklichen
Kassa - Preises . auch ohneAnzahlung.

Streng diskret .
>W- für Geschenke -Artikel "WS

empfehle ich : 15487

Soliene Hinge, geffentiKlf,
für Herren von 5 Marl an
für Damen von 3 Mark an

in echt Silber
von 10 Mark an

von 2V
TO » nr,

Ketten in jeder Preislage .
Chr. FränkleJtlMI
K «rl»nchk . Kaiser A ilh .-K«ssiie 7».
Altes Gold wird eingetauscht .

Offerten unter Chiffre 13737 an
die Exped. der „ Bad . Presse"

. 12 .9

Mich« WeidMemWsl
gibt Näharbeit auswärts . Auchwerden ganze Aussteuern z. Nähen
angenommen .

Adressen unt . Nr . B31748 an die
Exped. der „Bad . Presse." 3.2

Filiale
sucht Fräulein zu übernehmen.Gen. Offert, unt. B81907 an die
Exp« , der „Bad . Presse .

" 8.3

Filiale Karlsruhe

Adlerstrasse 40
Inh . : Chr. Schneider

wurde verlegt nach

S ^pQziÄli .
'tört : 15484 .3.1

üBPFBn -Stiefil Gute
QamBR-Stitfil Qualität

4.50 Elegante
Form

Prima
Sohlen
Leder¬
kappen
Leder¬

brandsohl,

Henen-Stiefel
Hamen -Stiefel

Süssen Apfelmost
täglich frisch gekeltert , empfiehlt 15454 .2.2

Gottlob Bauer , Apfelweinkelterei,
Goethestrasse 10 — Telephon 2245.

Damen und Herren
verlangen gratis Anleitung zur
Schönheits- und Körperpflege auf
wissenschaftlicher Grundlage von
Alleinfabr. 6367a.10 .10

C , Blocher , Lejjpalf 167 .

Wlclilail«!
zu kaufen gesucht, 15—20 cm tief

Angebote nebst äußerster Preis -
angabe u. Größe unt. Nr . B8171L an
die ©i » . der „Bad. Presse " erb. LL

Reue

Schlafzimmer-
Einrichtung

aus 2 Bettstellen . -mtt Marmorplatten . Was
kommode mit Marmorplatte u
Torlettespiegel , größerem Sp

§
schrank mtt KÄstallglas «
udtuchstittcher. zu dem billige»s von Mk. 300_ zu p,lfen. 18324.1« - «»ftraße 22, La»r>



Dese c
_

Badischer Kunstverein
.

Nur für kurze Zeit ausgestellt : 15521
Professor Hans Thomas

Wandgemälde aus einem Frank¬
furter Restaurant (1887).

Liedertafel - Frohsinn Karlsruhe.
Sonntag , den 8 . Oktober 1811. abends 5 Uhr.im Saale zu den drei Linden . Mühlburg :Herbstfeier mit Tanz.

Hierzu laden wir unsere verehr ! . Mitglieder mit Familien¬angehörigen und Freunden zu zahlreichem Besuche ergebenst ein.
15478_ Der Borstaud .

Arbeiter - Bildungs - Umin e. u.
Montag , den 9. Oktober, abends 81/, Uhr. im Saale unseresSauses Wilhelmstraße 14

AH Rezitationsabend , ^
veranstaltet von Fräulein Maria Center , Großh . Hofschauspielerin :
„ Ernstes n . Heiteres " und „ Lieder zur Laute " .

Der Besuch ist unentgeltlich . Gäste sind willkommen.Wir laden hierzu ergebenst ein 15545
Der Vorstand .

Karlsruher Reiterverein
.

Oeffentlicher Totalisator .

Sonntag , den 13. Oktober,
2 Uhr nachmittags,

6 Rennen
auf dem Rennplatz bei Kl.-Rüppnrr .

Militärmusik.
ivroilo Aar (IHrtfeo * Tribüne und Sattelplatz 4 Mk.. 1 . Platz 2 Mk ..•jHtllv Vvt 'PlUtjv . 2. Platz 1 Mk. Zusehenvom DurlacherWaldrandaus 3V Pfg . Kinder unter 15 Jahren auf allen Plätzen , außer Wald¬rand , die Hälfte . Programm 30 Pfg . Wagenkarte 3 Mk . Tribünen -
und 1 . Platzkarten geben Zutritt zum Totalisator .

Vorverkauf der Billete und Programme : Aigarrengeschäft Mehle .Kaiserstraße Nr . 141 , woselbst auch die Ehrenpreise ausgestellt sind ,Zigarrengeschäft Schweirert . Ecke Kaiser - und Waldstraße , und
Zeitungskiosk beim Hotel Germania . 15553 .3.1

Aerchiliischtt UilglillgMil-, E. 8.
Am Sonntag , d. 8. Okt . feiert der Oberrh . Jünglingsbund sein

Vnndesfest
in Karlsruhe mit Festgottesdienst in der Stadtkirche *ls3 Uhr.

Festredner : Pfarrer Gleis - Bethel .sn2 Uhr Platzblasen vor der Stadtkirche : 1!27 Uhr Nachfeier im
Vereinshaus , Adlerstrahe 23 , mit Vortrag von Pfarrer Gleis :Der Gehorsam Christ», des Christen Kraft auch in der Gegenwart .Jedermann ist herzlich eingeladen .

Montag . Generalkonferenz der Vertreter des Bundes im
Frommelhaus , Kreuzstraße 23 ._ 15512

des

SlrchbuM Reiter - Vereins
am

Sonntag , 8 . Oktober 1911,
2 Uhr nachmittags,

auf den Jllwiesen bei der „ grünenWarte " zu Straßburg ». E.
Preise der Eintrittskarten :

I. Platz 4.— M .. II. Platz 2— M . , Ul . Platz 0.50 M .. für Militär
vom Feldwebel abwärts : III . Platz 0.20 M.Eintrittskarten sind im Vorverkauf zum Preise von : l . Platz3.— M . > II. Platz 1 .50 M . in den Zigarren - Geschäften : rum Pascha,Bayer , Cussler, Kanter , Neugebauer , Weiss u. Lindau & Winterfeld zu haben.Die Straßenbahnstrecke 9 Straßburg —Lingolsheim hält an allen
Renntagen an der Breuschkanal-Brücke hinter der Gallschen Waschan¬stalt . Von hier aus bequemer Zugang zum UI. Platz . 9468a.2.2

Oeffentlicher Totalisator für I . und II . Platz .

LÜXEUM .
Modernes Lichtspielhaus I. Ranges .

168 KaiserstraM « 168 .

Aus unserem neuen Spielplan heben wir besonders hervor
den Kunstfilm : 15529

Das Leben dem Kaiser.
ErschütterndesDrama aus der Zeit Napoleon ’s I.

Vorführung : Samstag , Sonntag , Montag und Dienstag.

I Posten Herren =PeIerinen 7 .50 a»
1 Posten „ Paletots 12 .00 an
1 Posten Anzuge 11.50 *n
E. Hahn , Adlerstrasse 18a,

langj. Angestellter der Firma Ornsfein 1 Schwarz . 15562

Damen I& ä :
. ^ gewissenhaftelebt» Standes Pflege bei lja»E . Stecher . Scbützenstr. 79, 2. St .

Konservatorisch geb . Älavicrleh-
rcrin erteilt gründl . Unterricht.
Preis monatlich 5 Mark .

Offerten unter Rr . 2332026 an•qi3 '<?>« " ” 0 qrqiZ aiq

□ Et. z . Tr .
Montag d . 9 . X . 11

S 'k Uhr ahn «, form . □ I Gr .9 Uhr mitgliederversamlg .
03090000CGCCfeOOOOOOOe

Karlsruher
aLiederkranz . e

Iti !
g Sonntag , den 8. Oktbr. er.

% Herbftausflug
i nach Steinbach
® <GastHaus zum Sternen ) .
s bei jeder Witterung . «
, Abfahrt nachmittags 1" nach o
5 Baden - Baden . Bon hier 9
9 Fußwanderung nach dem v
Z Waldsee, entlang der Selig - 8
, Höfe, durchs Rebgebiet nach J
C Steinbach . a
V Unsere verehrt , aktiven und A
L passiven Herren Mitglieder Je
2 werden hierzu freundlichst ein- ^
% geladen . 15353 .2 .2 ©
v Der Vorstand . ®

wgllm Mfliia.
e . B.

Sonntag , den 8. Oktober»
nachmittags 4 Uhr

Ausflug nach Durlach
- Rest. »K« Schlöhle —
daselbst Unterhaltung mit Tanz .
wozu wir unsere verehr ! . Mitglieder
nebst Angehörigen, sowie Freunde
des Vereins ergebenst einladen .
15483 Der Vorstand .

Erster Karlsruher Ruderklub.
( E . B .) -

Samstag , den 7. Oktober,
abends 9Uhr , im „Klubhause " :

Klubabend.
Der Ruderwart .

* n
Ruöernrein Sturmvogel

Karlsruhe (e . V . ).
Heute SamStag
abend */29 Uhr:
ZusMUieukNst
im Bootshaus .
Sonntag nach¬
mittags 4 Uhr :

Familie»
im Bootshaus .

Oer Vorstand , y

Rheinklub

„Allemannia“
Karlsruhe , e . V.

Heute abend
9 Uhr

Zusammen¬
kunft

im Moninaer (Biertisch).
Sonntag : abend :

Familienzusammenkunft
Moninger (Kapitelsaal ).

Der Vorstand .

w
Heute. Samstag . 7. Oktbr. d. I .

abends fl,9 Uhr.

Monatsversammlung
im Bereinslokal » Hotel t 'uf
üfowack .

Vollzähliges Erscheinenerwünscht.
Der Vorstand .

LSWMitMWK
können noch einige bessere Herren
u . Damen teilnebmen . B31585.6 .2

Leovoldstrast« 13. 2 Trepp .
Herrenrad , mit Torp .-Freil ., fast

neu, billig abzugeben. 2331021
Scheffelstraße 4711, links.

Sctiwarzwaiaverein
(Sekt .Karlsrihe )

Sonntag , den 8.
Oktober 1911:

Ausflug s
I . Offenburg - Hohes

Hom —Brandeck¬
kopf-Durbach (M.
1 Uhr). R . n . A.Abfahrt 5« Uhr (P .-Z .) .

II. Offenburg - Zell - Weierbach - Brand¬
eckkopf usw . wie I.
Abfahrt 850 Uhr (E.-Z.).
I . und II. anmelden : „Ritter “ in
Durbach .

7Trinken
Sie gern
Liköre , Bier •
Kognak usw .
Sie erhalten von mir ohne
irgendwelche Verbindlichkeit
ein Buch mit Rezepten zur

Selbstbereitung nebst
1 Flasche Likör

gegen Portovergütung
von 20 Pf. in Marken .

Max Noa, Hoflieferant
v . Spanien u . Griechenland

Berlin-Niederschönhausen 72.

Zuschneiden u. Kleidermachen,sowie Weißzeugnähen gründlichund schnell zu erlernen .B32038 Wilhelmstr . 8 . 2. St .

Kartoffel.
Von Montag ab treffen mehrere

Waggon prima Gebrrgskartoffel ,nur inländische Ware , keine Hol¬
länder , für mich ein . Muster stehen
zu Diensten . B32107

AI. Pfenninger ,
Akademiestraße 42. Telephon 2270 .

Tausch.
Ein aut rentierendes neues

Haus mrt Laden in Karlsruhe ist
gegen einen freien Bauplatz oder
Acker zu vertauschen. Zu ver¬
rechnen sind ca . Mk . 10000.— bis
zur Schätzung. Angebote unterNr . 16547 an oie Exped. der „Bad.Presse" zu richten.

2000 Mark
sofort aufzunehmen gesucht auf2 bis 3 Jahre von Hausbesitzer,pünktlicher Zahler . Bürgschaft und
Sicherheit kann gestellt wero. Ver¬
mittler verbeten . Anerbieten von
Selbstgeber unter Nr . B32055 andie Exped. der „Bad . Presse."

Dogcart
bereits neu , vrersitzig , für Doppel-
Pony , sowie 15515 .2.1

Mtons -VsM
2-sitzig mit Bock , habe im Auftrag
wegen Aufgabe des Stalles billigst
zu verkaufen .
Leop . Gräber , Auktionator ,Hardtstr. 27 Telephon 2291 .

Transport-Dreirad
gut erhalten , äußerst billig abzu¬
geben. 15517 .2.1

Hardtstraße 27.
Eich. Schlafzimmer ^

mit 2türig . Spiegelschrank 200 Mk .,W Speisezimmer A ,
Kronenstr . 32, Rückgebäude.

2 Ladentische,
1 Firmenschild . K
kleinere sind äußerst bill. abzugeben.
15516 .2.1 Hardtstraße 27.

ÄBlif». !eÄl era”S
Schublade , Zeichenbrett , Schienen¬
führung mit Montage , 2 Winkel,
billig zu verkaufen . B32095

Adlerstr . 35 , II.
Eine Partie Fässer

von 100—200 1 habe wegen Platz¬
mangel zu billigem Preise abzug.

Heinrich Lay , Küferei « Kelterei
2332029 tessingstr. 15. 2.1

Kmderbettslelle »
schöne, eis . , neu , für nur 9 Ji au ver¬
kaufen. Werner . Schloßplatz 13,Eing . Karlfriedrichstr . ,prt ., r . B^ °

GoerzTriederBinocIfi
mit 36 X Flächen - Vergrößerung
preiswert zu verkaufen . 2. 1

Gest. Angebote unter Nr . B32104
an die öxved. der „Bad. Presse" .

russ ., wellhaar . Windhund , Ia Srmb .,billig abzugeben . Näh. 15541 .8.1Karlsr . . Kriegstr . 131 , ll . Tel . 273ö .
Junge Mxrr,

Nrachtexemplare , zu v .aufen in
Ha gsreld . Durlache citr . 47b. SB3«”»

Anden zu oeMe»,
Nürnberger Schlve . in ver¬
schiedener Farbe . ' 332076

Fab '
i f ite 7.

Erklärung !
Meiner w . Kundschaft, sowie einem titl . Publikum

teile hierdurch erg . mit . daß ich heia « Hausierer
bestellt habe, um für mich Blusen zu verkaufen . Man
weise solche, die mit meinem Namen Mißbrauch treiben ,
zurück , da sie Fabrikkonfektion und nicht meine im
eigenen Atelier gefertigten Waren anpreisen.

Hochachtend 15533

3t. O . Rumpf , ZWkMchKlion,
Kaiserstraße 7». — Telefon 824 .

Wrilis-LerßeigerilU.
DrenStag. den 10 . Oktober, vormittags S Uhr. und nachmittag ,2 Uhr, werden im Auktionslokal, Zähringerstraße 29» im Auftrag ein»Herrschaft gegen bar öffentlich versteigert als :kupferner Fischkessel, Bratpfannen , Omelettpfannen , versch . Kasse¬rollen und Sturzformen , große, eis . Pfanne -Teekessel . Samowar,

messer , 24 Messer mit Elsenbeinheft , feine Jardiniere , feineRömer - und Champagnergläser , Eisteller , Bierservice , Kompott,schalen , Madeiragläser , Kuchenplatten , Huiliers , Dessertteller ,feine Tafelaufsätze , Kakesdosen, schwedische Platte , große undkleine Vasen, Figuren . Nippsachen , Mctallziertische, Notenetagere.Rerseweckeruhr (bronce) , Bidet , 2 gestickte Hocker, Christbaum,schmuck , Puppen - und Schmuckkommode , Kindergewehr mit Schiess.stand, Blumentische, Perlen - und Filigranarbeit für Kinder.Mappe mit Bildern , Kindcrkochherd , Einsatz von 4 kl . TischenSchrrmc , Stöcke , Schlüsselkastcn von Metall , Vorhanggalericu,Zinnplatte , Tubus -Fernrohr , Opernglas , Schmuckkästen , feineSchmucksachen , japan . Teekasten, gebranntes Schaft - und Wan ^breit , Kinderspielsachen, Weinkühlcr , versilb. Leuchter, Barometer.Klaviernoten , 2 Felle , 1 große Partie Vorhänge , gestickte Läufer
'

und Decken , Damasttischtuch mit 18 Servietten , 24 Teeserviettcngeflickte Decke mit 6 Servietten , Teeservietten , weiße SchürzenDamastkaffeedecken , Tischdecken, Spitzen , Blumen , elegante Spiri .
'

tus - und Erdolzuglampe . 1 feiner , alter , eingelegter Facher,1 schwarzer Straußfederfächer , und noch sehr vieles.Liebhaber ladet höflichst ein 15432) . Hischmann feit,, Auktionator .
Telephon 2965 .

Ansere Verkaufsstellen
sind von jetzt ab bis auf weiteres

wieder

ttpilHlllt
geöffnet.

15565

Neuen süßerVurkheimer
sowie am Sonntag früh warmer Zwiebelkuchen

empfiehlt 15538
Frau Theod . Orissllch Ww .,
Altdeutsche Weinstube , Werderstraße 59.

Hilhelm

neuer $ii$$cr Soait Rei$$cr
und Zwiebelkuchen

empfiehlt B82092
Maier, „Zm Priiii Mpolö“

, Sorlftr. 69.

Neuen
Rappoltsweiler -Siegolsheimer
allerfeinste Qualitäten, eingetroffen , offerieren billigst

Franz Ascher & Eie.
Sleinstratze 29.

Au verkaufen
ein gebrauchter, aber gut erhalten .

GusKochherii
Mit Backofen und Tisch . 15456 .2 .2

Näher . Jollystraße 18. 4 . Stock .

Hypotheken , Restkauf»
schillinge und Erbteile

gegen bar zu kaufen gesucht. . .Offerten unter Nr . 9299a an dü
Exped. der „ Bad . Presse" erb. ^

Ein jüng ., kräftiger B31977L̂

du verkauf . LudwigzWilhelmstr . 1->



Samstag , 7. Dftobcr 1911.Mittagblatr. e t e | ü Gerte 7

Stadtgarten . '
Sonntag , den 8 . Oktbber , nachmittags 1

,' A Uhr ,
bei ungünstiger Witterung Festhalle, 4 Uhr :

Deutsches Vokslieder - Konzert
(Militär - , Orchester - und Vokal - Musik)

veranstaltet von der se samten Kapelle des »

Bad . Leib - Grenadier - Regts .
Leitung : Königlicher Musikdirektor Adolf Boettge .

Vortragsordnung :

1 . „ Weidmanns Heil . “ Jägerlieder -Marseh . . Reckling .
2.

" Franz Schubert . “ Ouvertüre über Schubert -
sche Lieder . . Suppe .

3. „ 0 Schwarzwald, o Heimat .“ Lied . . . . Abt .
4 . „Jugendfreunde ." Walzer über beliebte Lieder Popp .

5. „ Der Mai ist gekommen . “ Rhapsodie . . . Kaeurfert .
6 Pharaphrase über „ Die Loreley “ . . . . Nesvadba .
7. Zwei Männerchöre ä capella

a) Reiters Mo geng'esang , Volksweise . * * *
b) Die Auserwählte , Volksweise , arrang . Kä *er.

8. „ DeutschesStudentenleben . “ Grosses Potpourri Kaiser .

9. Volkslieder zur Zeit unserer Grosseltern . . Strauss .
10. Lied an den Abendstern a . d . Oper „Tannhäuser Wagner .
11 . Zwei Lieder für Kornett -Quartett

a) Wenn die Schwalben heimwärts ziebn Abt .
b) Das einsame Röslein . . . . . . Hermes .

12. Potpourri über Soldatenlieder . . . . . . Seidenglanz .
~

. Alle vorkommenden Lieder sind im Hauptprogramm
näher bezeichnet .

Eintritt
Inhaber von Stadtgartenjahreskartenund

von Kartenheften . 30 Pfg.
Sonstige Personen . 60 Pfg.

1 Soldaten und Kinder je die Hälfte.
Programm IO Pfg. 15510

Die Musikabonnementskartenhaben Gültigkeit.
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Waldstrasse 16/18. Telephon 1938 .

Heute Samstag , den 7 . Oktob . 1911 , abends 8 Ehr :

== Vorstellung . =
Morgen Sonntag , den 8 . Oktober 1911 :

Zwei Vorstellungen .
Nachmittags 4 Ehr . Abends 8 Ehr .

In sämtlichen Vorstellungen

„ LOTTE SARROW “
in ihrem Mimodrama ,* Die Ehebrecherin “ , sowie

das übrige Weltstadtprogramm . 15482

Residenz Theater
Waldstraße Nr. 30.

Vornehmstes und elegantestes Etablissement am Platze.

Dezentes Familienprogramm von Samstag , den 7.,
Sonntag , den 8. und Montag » den 9. Oktober 1911.

Heinrich der IV . und der Köhler . Historische Anekdote .
Fritzchen ift nicht auf den Kopf gefallen . Humorvolle Szenen .
Pfiffige Schusterjungen . Effektvolles Tonbild.
Kraftübungen der Geschwister Amalie und LeoNore.

Akrobaten-Film .
Unter Nachbaren. Dramatische Szenen .
Frau Babylas als Tierfreundi « . Humoristisch .
Gottfried Mameli . Drama . — Der Italiener Goffredo Mameli

war , wie unser Theodor Körner , ein Drchter und Frecheris¬
kämpfer und hat gleich diesem in blühender Jugend den
Heldentod im Kampfe für die Freiheit und die E,n,gung des
Vaterlands gefunden . „ - <

Krause als Jnsektenjäger . Humorvoll. 15447

w
rL vis-ä-vis dem* « Hauptbahn -* Hof.

Heute Samstag :

Allgemeiner Wunschabend
' des Elite -Damenorchesters Höhne . » 32119

8
8
§

iKeßauraitf Qrünmld
am Bahnhof , Eingang Rüppurret Strasse und Knegstrasse .

Sonntag, den 8 . Oktober 1911 :
KONZERT

der Kapelle des 3 . Bad . Feld -Artillerie -Regiments Nr . SO
15494 von 8—12 Uhr abends .

ooo
Ausschank 7t 'Drirtfc und Münchener

der Brauerei Löwenbräu .
Reichhaltige Speisekarte , Soupers .

OOO
Jeden Donnerstag SCHLACHT TAG . 0

Die Direktion -. Karl Eisinger . ^

88
§
!
§8

Augartenstr . 40 , 1 . Stock , ist ein I Ein gut erhaltener Herd ist bill.
>t neuer irischer Ofen billig zu lzu verkaufen . Zu erfr . Luisen-
rkaufen . B32060 ! straße 8L 3. Stock , Iraks. » 32052

Sehenswürdigkeiten :
Grossh . Kunsthalle und Kupferstichkabinett , Kunstgewerbemuseum ,
Grossh . Sammlungen für Altertums - und Völkerkunde , Grossh .
Naturalienkabinett , Grossh . Landesgewerbehalle , Städt Vierordtbad ,
Rathaus , Grossh . Hof - und Landesbiblipthek , Grossh . botanischer
Garten , Grossh . Schlossgarten und Wildpark , Stadtgarten mit Tierpark ,
Badischer Kunstverein , Reichspostgebäude , Grossh . Palais , Grossh . Hof¬
theater . Standquartier für Ausflüge in den nahen Schwarzwald

- — und in die Pfälzer Berge . . — . ..=

Den Besuchern der Residenstadt Karlsruhe wefden nachstehende Hote,s Restau -
rants und Cafes bestens empfohlen :

Zum Moninger
Kaiserstrasse Karlsruhe Kaiserstrasse
Haltestelle der elektrischen Strassenbahn Karlstrasse

Grosse Bierhallen im Erd- und I . Obergeschoss .
Hauptausschank der Brauerei Moninger

Treffpunkt der Fremden . Anerkannt gute Küche .

Colosseum - Restaurant
Waldstrasse 16/18 KARLSRUHE Telephon 1244

Hauptausschank der Brauerei Schrempp .
Frühstücke , Diners, reichhaltige Abendkarte . Vereinen u. Gesellschaften
stehen grosse u . kleine Säle zur Verfügung . Grosser schattiger Garten .
Wöchentlich mehrere Militärkonzerte . Jos . Eimer , Traiteur.

Zum Krokodil .
Münchner Löwenbräu , hell u . dunkel
- direkt vom Fass -

Vorzügliche Heine Rnerhannt gute KOdie.
Fernsprecher 104 Bes . : J . Möloth .

König von Württemberg
Zähringerstrasse 53 3 Minuten vom Hauptbahnhof

Ausschank der Brauerei Hopfner . Gut . bürgerliche Küche .
Billige Fremden - Zimmer — vollständig neu hergerichtet
Treffpunkt «1er WUrttemberger .

Besitzer : Carl Schlotter .

Hof von Holland sJSHmui
Zirkel 33 D KARLSRUHE O Zirkel 33

. Vollständig neu renoviertes Restaurant .
Ausschank von ff. Moninger Bier (hell und dunkel ) sowie Münchener

Thomasbräu . □ = □ c c □ Prima warme und kalte Küche .
Bes. : Jean Fahrner .

Restaurant zum Rheingold
Waldbornstrasse 22 Waldkornsiranse 22

Gemütliches Lokal auch für Familien ,
ff . Printzsches Bier, hell u . dunkel ; warme Küche ; neue und alte

Weine sowie Flaschenweine älterer Jahrgänge .
Um geneigten Besuch bittet Albin Meier . Restaurateur.

Hotel u . Restaurant Friedrichshof
Nächst dem Bahnhof Karlsruhe Hausdiener am Bahnhof.
Erstes und grösstes Restaurant der Residenz .
Zimmer mit Frühstückv. Mk. 3.— an . Hauptausschank der B r a u e r e i
S i n n e r . Münchener Kocheibräu . EleganteWeinstube . . Vorzügi. Küche.

Alle Delikatessen der Saison . Jeden Abend Künstler Konzert .
Telephon 359 . Direktion Gustav Münzer .

Automaten - Restaurants Karlsruhe
Erstes Karlsruher § Residenz-Automat

Ecke der Wald - u . □ Karl - Friedrichstrasse 32
Kaiserstrasse 201 . 0 nahe dem Haupibahnhof.

American Bar
IViAXIiVL

• ' Vornehmstes Eokal am Platze . =

H«
3cacacd

•§ 1 - Vornehmstes Eokal am Platze . —- S?"

g Original American Drinks; Weine allererster Firmen ; Schaum- 8
£ weine , Champagner; Holländische Liqueure Bois u . Fokink.

pj| ■ ■ Alle Abend : Künstler - Konzert . ■ ■
D9

Münchener Bürgerbräu
fr -ü .ih.er Prackeneck

Karl - Friedrichstrasse 1 :-: KARLSRUHE :-: Karl -Friedrichstrasse 1
Jeden Dienstag u . Freitag 8cklackttag .
Mittags tisch zu 70 Pfg., Mk. 1 .20 und Mk . 2 — ,

- - Warmes Frühstück von 9 Uhr ab . . .
Inhaber : Eduard Schlipf .

Thomasbräu
Kaiserstr. 73 : : KARLSRUHE : : Kalserstr . 73
Haltestelle der elektr. Strassenbahn Waldhornstr.

Erstklassiges Restaurant .
Ausschankvon nur auswärtigen Bieren
Münchner , Fürstenberg , Kulmbacher.

Bes. : Fritz Rimmelin *

UWeinrestaurant „Eckschmitt
Kaiserstrasse 231 KARLSRUHE Telephon 205
Gemütliche Restaurationslokale sowie im 2 . Stock ge-
schmackvollst eingerichtete Geselischaftsräume zu allen vor¬
kommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten, insbesondere für
Hochzeiten etc. Adolf Rinderspacher .

Den Karlsruhe besuchenden Frem - Rnrticf ’ hf » Bahnhof , in den Kiosken , sowie in den durch
den zur gell. Kenntnis , dass die , ,0LIAllNL ^ lRt ^ tT I C35C Plakate erkenntlichen Verkaufsstellen stets in den

■ - : neuesten Ausgaben zu 5 resp . 10 Pfg . die Ausgabe zu haben ist . - . . .

Morgen .Sonntag

Cafe Bauer
von abends 9 Uhr bis nachts 1 Uhr

Künstler-Konzert
Eintritt frei . —

Herrn . Wolff .

Trlexh »! :

Nr. 538. Kühler Krug. SirtkÜBB :

Y .Tenschrr.

Sonntag , den 8. Oktober, von nachmittags 4 Uhr ab :

Großes Konzert
ausgeführt vom

I. Süd-Niederländischen Künstler -Ensemble
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn Franz Ender .

Eintritt ttifl . Programm 10 Pfg . 15509

Auf unsere allen modernen Anforderungen entsprechende
machen wir besond . aufmerksam u . laden
zu reger Benützung höfl . ein . Die Direkt .

,Kaiserhof * Grötzingen
hat von heute , Samstag , ab

Schrempp-Bier im Ausschank und in Naschen
hell und dunkel .

Zum Besuche ladet höflichst ein 9554a
Karl Duinberth .

NB. öonnloo itMMog m 4 W ah : Konzert.

0
Rödcrcr

EckeWaldhorn- u. Zähringerstr.

KONZERT.Samstag und
Sonntag abend

Sonntag morgen von ‘ f. lO Ehr ab :

Hochfeinen Zwiebelkuchen, sowie
feinste Fleischpastetchen ,

wozu Freunde und Gönner höflichst einladet 15492
Achtungsvoll

Emil Röderer .
■ IOOIIOOIIOOUOIIIOOIIOOIIOOII

Cafe Rest, zum Prinz Carl °
0

Ecke Zirkel und Lammstrahe
empfiehlt seinen 15539.2.1

prima Mittag- und Abendlisch ,
A von abends 6 Uhr ab die bekannten Ttammplatlen ä 60 Pfg .,
Q sowie jede Woche Schlachttag .

'

g ff. Moninger Prima Weine .
0 Ebenso bringe meine Vereinszimmer in gefl . Erinnerung .

0
mmo
■■■
0
■mo
oZu regem Besuch ladet ein Earl Einrath .

? 0 0UW0 0 » M00W > 0 » 0NNQ0W » 0 0WW <II > 0U

Gut erhaltenes Faß , 150 Liter I Sieg. Kinderwagen , sowie schw.
enthaltend , ist preiswert zu deck . I Tuchjackr, billig zu verkaufen .

Sofienstt . 14«. 5. Stock. B32096I Adlerstt. 3511 . B32077
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Neu erossnelr
- «.

der ZWivosl : : Seienden 1213

Neu eröffnet :

BoeckhstrakeNeuerHauptbahaimf

Ecke Roonstratze .

MtzboileMck
garantiert vollwichtig ,mit Pressung

»MMch-öeise"
Weiße,' /i Pfd . O V Muhiborg

ohne Pressung mit 10 °/
Einschnitt :

Weiße. 2 |
0

2 Stück — »V Pfg .
gelbe. 0 "7
2 Stück Ä U Pfg .

Spezialität ;
la . la. 70

sm - | !
Dose I

SpMernseise
„Heim - Seise"

Stück 12 Pfg

Schmierseise
gelbe Glyzerin .

Pfd . 20 Pfg .
Weiße Salmiak ,

22 Pf «.

Sperialttät : MeWrsteil
Stück 20 Vsg .

AlberW
WokMganz oder gemahlen .

125 Gramm -M -S1iirke
offen . Pfd . 32 * fc -

Mm-Stärke

Paket 10 Prg .

offen , Pfd . 20 PW -

Orrg .- ff, Lrterkanue
00 Pfg.

(Kanne 10 Pfg . zurück)

eigene Packung , .

Paket 1A Pfg

Felllmeinnchlgrob, fein oder mrttel

Blatt & Pfg .

Hoffmann
|2 Pfund - O f |Karton ckmRK b Pfd

Paket von
Paket TV Pfg gute, von

schnell trocknend , in ver¬
schiedenen Farben (laut
Musterkarten , die in den
Filialen zu haben find )

2 Pfd - qeDose 93

gelb oder weiß
- 8 - 40

StWUe
fein , mittel oder grob

VL 22
ff- Pfd .-

Paket

geruchlos , harzt nicht ,staubt nicht

^
« » » » » » » » » » » » » » » » » » » » « » » » » » » » »

^

kl
5 Einem geehrten Publikum und Bekannten , sowie der verehrt . 5* Nachbarschaft die ergebene Mitteilung, dass ich den vollständig ■■ neu renovierten ■

| Gasthof S
S Zum König von Württemberg i*

Zähringerstrasse 53 A> übernommen und eröffnet habe . , H■ Durch Verabreichung von nur vorzüglichen reinen Weinen, ■> ff. Bier (hell u . dunkel ) aus der Brauerei Hoepfner , prima Wurst - >M und Fleischwaren , sowie durch Führung einer nuten Küche werde g_ ich stets bemüht sein, meine werten Gäste aufs beste zufrieden m
^ zu stellen und bitte um geneigtes Wohlwollen . g> 15301 Hochachtungsvoll >
S Carl Schlotter . ■
2 NB. Schöne , neu hergerichtete , billige Fremdenzimmer . M
J Treffpunkt der Württemherger . *

Einem verehrt . Publikum der Weststadt beehre michergebenst anzuzeigen , dass ich
3 Nelkenstrasse 3

nahe der Kaiser-Allee, gegenüber der Dragonerkaseme , mein

Friseur -Geschäft
neu eröffnet habe . 15445

Langjährige Erfahrung im Berufe, sowie praktische undsauberste Austattung mit sämtlichen modernen Einrichtungen(Friseur-Salon für Herren und Damen separat, komplette Einrich¬tung für Schampooing ) , setzen mich in die Lage, allen An¬forderungen , auch den feinsten , gerecht zu werden und bitte höfl .,midi mit wertem Vertrauen zu beehren .
Ich werde bestrebt sein, alles aufzubieten , besonders durchtadelloses , sauberstes und schnelles Bedienen, mir che volle Zu¬friedenheit meiner geehrten Kundschaft zu erwerben u. zu erhalten .

Spezialist in : Ondulation , Marod , Kopfmassage ,Haar - und Bartpflege
Großes Lager in - und ausliln «lischer Parfü¬merien . Anfertigen sämtlicher künstlichen

Haararbeiten .

Julius Kilian ,Friseur , Karlsruhe , Nelkenstr . 3

ffitfitdlfrtytCH
®ttb<n raf* unb btatfl ■ngercrtiflt inJNtDruckerei der .Badische» » « 8-- .

I

Süsser Auggener
3.3 empfiehltHdtel Pri 5831927

inz Max .

Nguer Rein,
süß ., offen , empfiehlt A . Sj
Weinhdlg ., r . - ~

Permanente , grösste

Ausstellung
von 15376 *

in nur garantiert reiner
Qualität bei

Erbprinzenstr .
nächst dem Rondellplatz .

Telephon 358 .

n l ! ■ . .

stets frisch Pfd. 30 Pfg.
empfiehlt

Emil Röderer
Konditorei u . Cafö ,

Ecke Waldhorn - u . Zähringerstraße.
Telephon 1585 . 15491

Keße WackAn
liefert billigst bei Waggonbezug

Max Wertheimer ,9472a * Bühl t . B .

Echferdingen.
Schönes>».Filderbra«t
versendet in Waggonladg . billigst

L . Wölf le ,SB32047,2.1 Telephon Nr . L.

Speisekartoffeln
50—60 Zentner , zu kaufen gesucht .Offerte an A . Kühnast ,Svezerethandluna , Durlach . SB™85

Weinfässer
rund und oval , von 20 bis 1200 Ltr .,billigst bei SB31816 .3 .1P . Best , Küferei ,Bannwald - Allee 36 .
3^ Theater - Kostüme ' WCFrack- « . Gehrock-Auziige verleihtS UMi Phil . Hirsch , Steinstr . 8.

Teile werten Bekannten und Freunden , sowie einer verehr !.Einwohnerschaft der Weststadt mit , daß ich mit dem 1. Okt . die
Wirtschaft zur

„Fröhlichen Pfalz"
(früher Lehlbach)

Ecke Sophien » nnd Grenzstraße
übernommen und eröffnet habe .Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , durch gutgepflegteBiere , reine Weine und vorzügliche Küche meine wertenGäste aufs beste zu bedienen und bitte ich, das meinem Bor¬gänger geschenkte Vertrauen auf mich übertragen zu wollen .

Unterricht in

Buchführung ,sowie sämtl . kauf « . Fächern er¬teilt während der

Abendstunden
erfahrener , praktischer Buchhalterunter Garantie für Erfolg . Of¬ferten unter Nr . B31815 an dieExped . der „ SBab. Presse " erb . 2.2

15537

Hochachtungsvoll

Joseph Kistner.

Meiner geehrten
Kundschaftund ge¬
ehrtem Publikum
die ergebenste An¬
zeige, daß sich mein

Korb- «.
Kinderwagen - Geschäft
von jetzt ab in meinem käuflich erworbenen Hause

Amalienstr . 59
befindet, nach wie vor bleibe ich bemüht, bei billigsten
Preisen und gewissenhafter Bedienung meine geehrten
Abnehmer in jeder Weise zu beftiedigen.

Es empfiehlt sich 15508 .2.1
Hochachtungsvoll

Andr. Jörg, um Mienflragt 59,
nächst dem Kaiserplatz. —. Telephon 2241 .

Qtr llllill Min-Unlemchl
iiiiD wer Ml-llnlemchl ?
(Aquarell f . Architekturen ).

Offerten unter Nr . B32075 andie Erved . der »Bad . Presse ".

Einige getr. Kleider
find billig abzugeben .

Ostenvstraße 1« , 2. St .,
B82057
links .

WmrzerAAlilelol'LT
gul crqaUen , für 8.50 Mk . zu berk .« 32069 Klauprechtftr . 54 , IV.

Gesucht per sofort :
Mark 25« 00«

auf zweite Hypotheken ,Mark 60 «««
für gutgesicherte Restkaufschtllingetn verschiedenen Posten .Hypotheken- u. Jmmobiliengesch .Müller & Co .,B31464 Kaiserstraße 141 . 3 .2

Tausch.
'

Haus mit gutgehendem
Kolonialwarengesch . gegengut geleg . Aecker . Karls¬
ruher Gemarkung , einzu¬tauschen gesucht.

Wirtschaft.
gut gehend , in beff. Lage ,zu kaufen gesucht .

Aeit. Haus
zum Umbau geeignet , zukaufe« bezw. gegen einneues einzutauschen ges .

Spezerei -
Ge schäst .

gut gehend , mit kleineremtaus, unter sehrgünstigen
edingungen z. verkaufen .
Näheres zu erfahren bei

Max Busain ,
Rüppurrerftr . 20,

Büro . 5832044

T &glich frisch :
Frankfurt . Bratwflrstehen
Schwarzw. Bralw iirstchen

Wiener Würstchen, i
OMI?
Teleph. 175

^Ktrlsrab«
| Kaiser-
straSeito

«
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Ber § man n -

Metallurg ique
Bergmann - Metallurgique Chassis
Fabrikate der Bergmann Elektricitäts - Werke A .- G . Berlin , bilden mit

Luxuskarosserien Vanden Pias
die vornehmsten Fahrzeuge der

Automobil - Au sstellung
Berlin 12.-22 . Oktober 1911

8035a

Bepgmonn-MBfallurgiquB üutomobil-lIßrhaufs-BBSBliscliaft m. b. H ., Bßrlin -Halßnsßß,
Ausstellung Stand 58, Halle 2. Joachim -Friedrich-Strasse 37-38.

Privat-Tanzlehr-Instikut
(S «al int Hause )

235 Kaiserstraße 235
(nächst der Hauptpost ).Hermann Vollrath ,

Linzel -llnterrichl. Nachmittags - « . Abendkurse.
Beginn der Kurse Oktober. — Gefl. Anmeldungen erbeten .

NB. Uebernehme auch Tanzkurse auswärts . lm

Attest aas der ZaschneiAeschale
Herrenstrasge 33 .

Unterzeichnete fühlt sich verpflichtet, hiermit Fräulein
Weber ihren Dank auszusprechen . Dieselbe hat in
3 Monaten Massnehmen, Zuschneiden, Anprobieren und
pünktliches Kleidemähen ohne Vorkenntnisse erlernt.

Ich kann Fräulein Weber jederzeit empfehleh.
Marie Nonnenmacher , Karlsruhe.

Jeden Monat am t. und 16. beginnt ein neuer Zu
schneidekursus . Schnittmuster werden verkauft 14793

Schule .
vast- - - -äs ? Nettestes , größtesu . leistungsfähigstes Etablissementder Schweiz. Leute jeden Standeswerden zu tüchtigen Chauffeuren

ausgebiloet . Theoretischer u. prak¬
tischer Unterricht . Fahrübungen mit
Wagen bis zu 40 FS. Prospekteund
Bedingungen kostenlos durch die Di¬rektion : Ed . Walker , ®I8tniftfF
straße 30- 34, ZürichIL H.668Z . ll78a*
— Stellenvermittlung gratis . —

Kmkheiteil vWleii tttSllS Lebe»oerlängetn
kann man durch Einnehmen von Dr . Hußmann 's Jogurt -Tablettenund der daraus bereiteten Jogurt -Milch ! Protvekte gratis !

1 Röhrchen ä 40 Tabletten Jl 1 .80. 9302a6.2Zu haben in Karlsruhe : Hofavotheke . Hofdrogerie Roth , auch direkt' - - — - - - ellschaft G.m .b .durch die Deutsche Cbem . Äertriebsgesel ! >.H„ München 12.

A. U . Otto ,Karlsruhe , Waldstrasse 4.
Hcrkstatte für alle Saiten - Instrumente.

Alte and neue Streich- und Saiten instrumente
sowie deren Bestandteile zu den billigsten Preisen ,
SchDMoliiienmit Zubehör von IS Mb. an.

Vorzügliche Saiten . 14264.15 .4
Garantiert naturreine

Aokweine . . . per Liter von 82 Pfg . an,Weihweine . . . per Liter von 60 Pfg . an,
offerieren 12966*

Magin Mayner & Co»
Aüppurrerstr. 14 Lesfingstt. 29 Berwigstr . 20
Durlacherstt. 38 Schillerstr . 23 : fc; ~‘
« arlstr. 98 Rheinstr. 45 Dmlach , Hauptstr. 76.

Rollbahnen
'neu und gebraucht , auch mietweise

Lokomoh
'
yen - Bagger.

Orenstein & Koppel • ArthurKoppel A.-G. c§ SCOMannheim
Heinr . Lanzstrasse 12 Telephon 1679 .

(0

Steigen Sie 1 Treppe,
Sie sparen Seid.

Damen - Kostüme von 9 .75 an .Paletots 3 .90 , Kostümröcke 1 .90 ,Blusen 0,95 . Unterröcke 1 .25 .14816 Wilhelmstr . 34,1 Tr .

Schreibmaschinen
aller Systeme, gebraucht und neu,unter weitgehendster Garantie .Ver-
vielfältigungs -Apparate rc. gegenbar oder 8016a

Teilzahlungen .
Alfr . Bruck , München 13 ,Kaufingerstraße 11 ,

zum Aufwinden
von Lasten .

Einfach !
Stabil !
Praktifch !
Bewährt !

Prospektgratis !
Pb. MaflaHh s Ho., I^anklnrt aJ.
mr Möbel w

wird billig aufpoliert .
wie neu , direkt im Hause . 5.4

Zu erfrag . Hardtstraße 31 , l . St .Müblburg ._ 5828785

j Sie ' Ka-talog umsst. Lißbcrger ,Hainstadt Nr . 81 lBaden ). 59g7â

Die gutgehende Wirtschaft

„Zar Festhalle"
Daxlanden

I ist an kautionsfähigen , tlich- 1
tigen Wirt oder Metzger zu

I verpachten.
I Näheres bei Maurermeister |
Pfisterer in Dax -

I landen . 9462a3 .2 I

Zu verkaufen
Fabnkgeböube

in herrlicher, gesunder Gegend , ge¬eignet für jeoen Betrieb , speziell
für Schuh-, Holzwaren - oder land -
wirtschaftl . Maschinenfabrik , 1 Mi¬
nute von der Bahn , ist spottbillig
zu verkaufe « . Elektr . Licht, Wasser¬
leitung und 25 FL. Sauggasanlage
vorhanden . Offerten unt . Nr . 9399a
an die Expedition der „Bad . Presse " .

HausRüvvurrerstr . 4V
Restaur . z . Wald -
,orn > und Bunsen -

stratze Nr . 11 (Ecke
Krieastraße ) zu verkaufe «. 10263*

Näheres Ruvvurrerstraße 48 , II.

Weg. Anschaffung eines Anlombils
fofod i>erkö«W :

1 Paar eleg . Ungar . Goldfüchse .1 Viktoriawagen ( Gummiräder ) .1 Jagdwagen .2 Paar Geschirre . 15372 .3.2
eine Häckselmaschine .
Karlsruhe, Weberstrabe 10.

Zu verkaufen
ca . 4 Meter Ofenrohr , noch neu , ein
grüß. Vogelkäfig , sowie ein noch gut
erhalt ., groß . Waschhafen . B31902
Zu erf . Karl -Wilhelmstr . 20 . 4. St .

Wer mitt verkauf, oi). faufcn?!
Geschäfte . Gebäude jeder Art und Größe » wer dabei unbedingt ver¬schwieg ., reell u . gut bedient werden will, wende sich vertrauensvoll an
Herrmann , Stuttgart , Rotebühlstr. 7 , Telefon 7366 .
Manufakt.-, K.W.-WoIIw.'GesGMft

an groß . Platz nur weg . hoh. Alters alsbald
zu verkaufen .

Es handelt sich um ein prima Saus mit ca. 1500 Mk.Mletseinnahme , schönem Laden und Wohnungen . Preis42 000 , Anzahl . 8000 aufs Haus , aufs Lager im Wertv . ca . 9000 nach Uebereink . 9131a*

Es fehlt ein Aussteuer -Geschäft
in dem 6000 Einwohn , groß, Platz. Näheres durch : —.A. Herrmann , Stuttgart » Rotebuylstr . 7.
1 Herrenfahrrad ,Marke Brennabor , .

1 Nahmaschine ,Singer -Ringschiff,
sind billig abzugeben. 15228 .3.3
Psaudleihaustalt Mingerslr. 25.
Wagen -Verkauf . --

Einen gebrauchten Metzger - oder
Milchwagen , sowie ein gebrauchtes4-sitziges Break verlauft billig
<». Pflzenmaier , Göthestr. 15.

Drehbänke.
Wegen Aufgabe des Geschäfts

sind 3 Drehbänke . Eisengestell ,sowie alles Werkzeug . 20 Schneid¬
zeuge billig einzeln oder zusammen
zu verkaufen. Näheres bei
J . Heck , Drechslerwarengeschäft ,«880981 Luisenstraße 17 . 22

3* " Uniform , <m-
Grenad .. grauer Mantel , weni
getragen, Stiefel . Größe 42, ziberk. Breitestraße 88» Beiertheini

Achten Sie beim Einkauf der Briketts auf die Marke

]

denn nur das sind die wirklich bestbewährten 6388»
Rheinischen Braunkohlen -Briketts

erhältlich zu
Mk. 1 . 10 per Ztr . franko Keller mit 0 % Rabatt bei Barzahlung .

Ab Lager Rheinhafen und in Waggonladungen billiger.

V
Rheinisches Kohlen - und Brikett - Geschäft

en gros — en detail

Telephon 250 . — Kontor : Amalienstr « 25 ( Ecke Waldstr .)



Sette 11 Badische Kresse « Mittagblatt. Samstag. 7. Ottober 1811 . Nv > 467

Städtische Psandleihkasse .
Unsere Kaffe bleibt künftig bei Pfänderversteigerungen nicht nuram Versteigerungstag selbst , sondern auch an dem vorhergehendenNachmittag geschloffen.
Ferner machen wir wiederholt darauf aufmerksam , daß die

Erneuerung von Darlehen verfallener Pfänder nur bis zum erstendes Monats zulässig ist, in dem die Versteigerung stattstndet . 15049
Karlsruhe , den 28 . September 1811 .

Die Verwaltung .

Die Instandhaltung der Gas-
beleuchtungs - Einrichtungen betr.

Zur Verhütung von Störungen sollten die Gasbeleucht¬
ungs-Einrichtungen, insbesondere die Hänge -Glühlichter jährlich
mindestens einmal, am besten vor dem Winter , von Staub und
Schmutz gereinigt und neu einreguliert werden. Schlechtes
Brennen und Rußen der Gas-Glühlichter ist in der Regel durch
unrichtiges Einregulieren oder ungenügende Reinhaltung bedingt.Im Interesse eines guten Brennens der Gasbeleuchtungs - Ein¬
richtungen empfehlen wir,die Befolgung der obigen Regel,

Stadt . Gaswerk . 15304

Der W-, Hoch- «. KirslhemÄrmkaiif
0er Mfdm LMMchMmM

findet am 10 . und 11 . Oktober d . I . in Karlsruhe
in der Ausstellungshalle am Fest -
_ platz statt ._ 15449

Offenburg.

Kreis - Farrenmarkt
Dienstag , den 7. November 1911 .

Tags zuvor. Montag den 6. Novbr ,
nachmittags 1 Uhr:

Mmnermg von durch Hövöler zngesjjhüen
LrWml'Siuinleulnler Farcen und im Kreise

gezüchteter Farcen.
Die Auszahlung der vom Kreis zuerkannten Prämien und dervon der Stadt gewährten Weggelder geschieht am Markttag , vormittags11 Uhr, in der Landwirtschaftshalle.
Offenburg , den 6. Oktober 1911.

Der Stadtrat .

9521a.3.1

I Spöhrersche
Höhere Handelsschule Calw

Pensionat .

im württ.
Schwarzwald.

Institut I . Kanges für Handelswissenschaften .Sechsmonatliche Fachkurse .Akademiekurs . I ’ rakt . Febungskontor .Sechsklassige Realschule , Vorher, für das Einj .-Exatnen.Ausländerkurs . — Neuerbaute Waldschule .
Gegründet 1876 . — Bitte genaue Adresse . 1661a.15 .12

_ i 'roepekte durch Direktor Weber .
Neuaufnahme 9. Oktober 1911 .

Töchter 'Pensionat Schwaar-Vouga
Estavayer (Neuenburgersee ) Franz. Sch weiz

Massige Preise . Prospect u. beste Referenzen zu Diensten . 9327a

Restaurant „Goldener Röter.
Inhaber: Ernst Müller.

12 Karl -Friedrichstr . 12 Telephon 2614 .

Spezial -Ausschank der Brauerei Kämmerer
Vorzüglicher Frühstüdes-, Mittags- und Abendtisch

in und außer Abonnement. 15221 .3 .3
Meinen Saal u. meine Vereinszimmer bringe ich besond . in Erinnerung.
Jeden Montag und Donnerstag Sdilachttag .

zu Diensten . 06a.20.

Rändern,

m

Von unseren , dieses Jahr in ganz bedeutend
grösserem Umfange abgeschlossenen

persönlichen Einkäufen
im Orient

empfehlen wir

kleine und mittelgrosse Teppiche .
Hamedans
Bergamos
Schirwans
Gendjes

v . Mk . 20 .— an
, v . Mk 40.— an
v . Mk . 30. — an
v . Mk . 40 .— an

Karadja Talisch v . Mk . 75 . — an
Soumaks . . v. Mk. 45.— an

Mossouls
Schiras .
Afghans
Kassaks
Beschirs
Bocharas

v . Mk . 35.— cm
v . Mk . 45.— an
v . Mk. 110 .— an
v . Mk. 90. — an
v . Mk . 90.— an
v . Mk . 90.— an

Grosse Teppiche
für Salon , Ess - und Wohnzimmer

Kleinasiatische Qualitäten
von Mk . 135.— an .

Persische Qualitäten
von Mk . 250 .— an.

tSeltene Gelegenheit!
Eine Partie Afghans , alte Ware, allerfeinste Qualitäten mit Seidenglanz,

•< in Grösse bis 2701400 . 13629 .3 .1

Antike Teppiche
Interessante Kelims , Schabracken , Taschen , Bochara - und Soumakstreifen .

Prachtvolle Stickereien .
Anerkannt reelle Bedienung. Streng feste Preise.

Dreyfuß & Siegel
Grossherzogi . Hoflieferanten .

^ Tanzlehr - Institut A
G6l3t *. Link , Kaiserstrasse 73

beginnen mit gut bürgerlichen Kursen , in welchen sämtl. neuzeitl .
Tänze gelehrt werden, Anfang

— Oktober . = == ==
Prospekte zu Diensten . 831809.2.2

3749*
Deutsche
ZSMTM VLÄ äSlKfallää)

Cirosah . Bad .Hofapeciitour

Cafe Berghausen
Nähe des Bahnhofes . B30087.3.3Ausschank alkoholfreier Getränke.

== = = = Eigene Konditorei .

Hotel- Restaurant Augustabad
Baden -Baden ,

Sophien -Allee 32 Telephon Nr . 871
in nächster Nähe der Kur - u . Badeanstalten . Gut bürgerliches Haus .Elektr . Licht . Zimmer mit Frühstück von Mk . 2.5V, Pension von Mk .5.— an . Gute Restauration zu mäßigen Preisen . Prospekte gerne“ " Bef. : A. » e 'Degler .

Gasthausu. Pension „z.Lamm"
Neuweier bei Men -We» (Slot . EteinbiH

Altrenommiertes Haus — Gute Küche — Forellen .
Selbstgebaute Weine, Spezialität Mauerweine , Affentaler .
Lokalitäten für Vereine , neu eingerichtete Fremdenzimmer , ““ ö

Billige Pension . (Tel. 12 Steinbach ) Bes. : Hermann (iraf .
bad. Oberland , milde, sonnige Lage, geschützt vor
rauhen Nord- und Ostwinden , bestgeeigneter Platzfür Rentner , pens. Beamte rc. ; schönes Bau¬
gelände für - Billen und Einfamilienhäuser mit

prächtiger Aussicht auf die umliegenden Berge.
Industriellen weitgehendstes Entgegenkommen von seiten derStadt bei Neuanlagen . 4480a*
Elektr . Energie , reines Hochquellwasser und alle modernen Ein¬

richtungen am Platz . — Nähere Auskunft gratis und franko.Verkehrsverein Kandern .

SINGER Nähmasdiinen

Singer Nähmascbinen -Fabrik in Wittenberge , Bez . Potsdam

sind anerkannt die Besten !

KejnRaudi? Kein Russ?
Schon,wieder ein Herdmitj

PatcntjiihortlgüBrung!
SeßrüderTbeder

iDarmsfadt

Singer Co . Nähmaschinen Act. -Ges.
Kaiserstr . 124 KARLSRUHE Wilhelmstr . 35 .

Man verlange Broschüre No . 76 . 5365a

Sanatorium Oberweiler
bei Badenweiler in Baben.

Herbst- Saison fiir Leichtlungenkranke
— aus dem mittleren Stande — 7971a.12.8namentlich auch für Frauen , vom 15. September an . Günstigsteklimatische Lage. Mäßige Preise . Prospekte. Dr . Vogel .

Jeder kann für 25 psg. 1 Pfd . Fleisch essen . J
la, Schweinckleinsleisch , bestehend aus fleischigen Rippen , Köpfen,
Beinen , Schwänzen rc . garant . tierärztlich untersuchte, saubere
inländische Ware in Kübeln von 30 Pfd . an v. Pfd . 25 Pf . ; Postkolli
enthaltend 9 Pfd . 3 M . la . ges. Schweinsköpfe mit voller Fettbacke
p . Pfd . 40 Psg . la. knochenloses Schweinefleisch gekocht n . konserviert
in 9 Pfd .-Dos. , perDose5M . Alles ab hier p . Rachn. Nichtgefallendes
retour . Alb . Fürsten », Altona a . E . 131 , Eimsvüttlerstr . 63.

Noch nie -«gewesen.
Wir haben ca . 100 Gebäude , herrührend aus einem

roßen Straßendurchbruch , auf Abbruch übernommen . Die
öebände sind meistenteils neu und sehr gut erhalten . Außer¬

dem sind ganze Faffaden aus Hausteinen , große Laden¬
einrichtung mit Glasscheiben, alle Sorten Bauhölzer , Bretter ,Dielen , Parkett - und Älindböden , Eisenträger jeder Dimen¬
sion , alle Sorten Säulen , sowie eine ganz große Anzahl
Läden, Fenster , mehrere 100 Oefen und Herde sind billig
abzugeben. 12785

Näheres bei Martin IVotheis , Karlsruhe » Mühl¬
burg » Gluckstraße 17 und Gebrüder Griesinger
Zimmergeschäft tn EggeUstein .
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für

empfehlen wir hiermit unser
reichlich ausgestattetes Lager
: : in Neuheiten von : :

Herren - und
Knaben - Anzüge

;far Üne

lojtdampfcr von

Antwerpen]

'
und .

SllSkimfierfhellt»
Rieh. Graebener,

in Karlsrnhe ,
Kaiserstr . 199a, sing . Waldstr.

Ulster, Paletots
in modernsten Farben und Stoffen , bei
vornehmer Verarbeitung , zu hervor¬
ragend billigsten Preisen .

Grosse Auswahl Bozener Mäntel , <| .t Thealerplatz
Gummi -Paletots, Capes,
sowie alle Artikel der Herren- und Knaben-
Konfektion zu solch niederen Preisen,
dass jeder Käufer sein Vorteil findet .

Ornsteim Schwarz
Karlsruhe

GröBtes Kaufhaus für Herren- und Knabenkonfektion .
Sonntags von 11—1 Uhr geöffnet . 15086

in
Filiah

Karbifuhe .

I Edm
*£d»

Gen r. 52

GtatqlrmkKh '
Q

MOmborg
Asi*u SeoSe/MA

Ab 1 . Oktober befindet
sich meine Lebensmittel-Filiale
nicht mehr Kaiserstrasse 40

Neubert . Kaiserstraße

Hugo Zinsmeister

nur Karlstrasse Nr * 45 #
Telephon Nr . 2644 .

Prompte und reelle Bedienung . 15525.2 .1

Brückenwaagen
für Fuhrwerke und Viehwaage « B31787.6 .1

Dezimalwaagen * onen ®rSÄ r ®arantie
Herrn. Brand « Waagenfabrik , Karlsruhe

Telephon 1163 Bahnhofstr. 32.
Reparaturen und Umbau älterer Waagen werden korrekt ausgeführt.

Sperrsitz , erste Abteilung 6, für
erstes und zweites Quartal ab¬
zugeben. B31948 .2 .2

Ettltngerstratze LS , hl

SM. MeilerKMmht.
Samstag , 7. de« Oktober 1011.
7. Abonnements -Vorstellung der

Abt . t .
' tgraue Abonnementskarten '

Bötzvon Berlichingen
mit der eisernen Hand .

Ein Schauspiel von Goethe.
Neue Einrichtung des Karlsruher

Hoftheaters .
In Szene gesetzt von O . Kienscherf .

Personen :
Kaiser Maximilian Otto Hertel .
Götz von Berlichingen Fritz Herz.
Elisabeth , seine

Frau M . Frauendorfer .
Maria , seineSchwester. E. Deman .
Karl , sein Sohn Rosa Frohmann .
Georg, sein Bube Felix Krones.
Berlichingische Reiter
Veit Eugen Rex.
Peter Hugo Bauer .

Der Bischof von Bamberg I . Mark.
Adelberi von Weis-

lingen Felix Baumbach.
Franz , sein Knappe Jos . Roemer.
ldelheid von Wall¬

dorf Melanie Ermarth .
ihr Kammerfräulein M . Genfer ,
der Abt von Fulda Karl Dapper .

Olearius , beider Rechte
Doktor . Herm. Benedict.

Liebetraut Hugo Höcker.
Franz von Sickingen Henrh Pietz.
Hans von Selbiz Otto Kienscherf .
Franz Lerse Wilh. Wassermann.
Bruder Martin Paul Gemmecke.
Hauptmann der Reichs¬

truppen Karl Davver .
Ein Kaiser!. Rat Wilh. Kemps.
Ein Ratsherr von Heil¬

bronn Hugo Höcker.
Max Stumpf , Pfalzgraf

licher Diener Heinr . Blank.
Anführer der rebellischen Bauern

Metzler Mac Schneider.
Sieders Adolf Bodenmüller.
Link August Schmitt.
Kohl Jos . Grötzinger.

Zwei Nürnber - L. Schneider.
ger Kaufleute Jos . Derichs.

Der Zigeunerhaupt¬
mann Adolf Hallego.

Die Zigeunermutter C. Friedlein .
Die Zigeunertochter L. Carstens.
Zigeuner Franz Frohmann ,
des heimlichen Gerichts
der Aelfeste Otto Hertel .
Der Kläger Arthur Schwall.

Ein Unbekannter P . Gemmecke.
Der Wirt einer Herberge E. Golde.
Ein Gerichtsdiener I . Kauders .
Ein Schreiber Jakob Weiß.
Bambergischer Reiter

Neu eröffnet
zwei weitere Filialen :

weftftadt
Me Akademie - 11. Kaclslr.

(früher Cartharms) nahe der Hauptpost
Telephon 1213.

Südrveftstadt
*4 Boeckhstraße 14

(Ecke der Roonftratze)

PfannkuchiGo .

Sladtversaud
Re « eiugeführt : 18886

Stadtversaud
b

für Ost-, Süd- und Altstadt
ab Filiale Karlfriedrichftr . 3

Telephon 2880.
Keruverstmd

ab Aarrhtlager am Rheinhafen. Telephon Rr. 460 und 863 .

f. West-, Südwest- u. Mittelstadt
ab Filiale Akademiestratze

Telephon 1218.

Aller Versand erfolgt nur gegen

Anfer Prinzip :
WM "

gegen bar :: ::
billig «nd gnt.

Bitte beachte« Sie ««sere Tagesinserate.
Preisliste i« de« Filiale» erhäMich .

(stiller
Ausbe,

/ ^relz & Cie .
Inhaber Arthur Faekler firossh. Hoflieferant
Kreuzstr. 21 und Kaisersfr. 215 , neben Cafe Odeon

Telephon 219 Telephon 1655

Spezialhaus für Summiwaren und Linoleum
empfehlen :

Ia. Kernleder-Treibriemen , Kamelhaar-Treibriemen,
Balata-Treibriemen.

Zweiteilige hölzerne Riemen-Scheiben, Riemen-Fett,
Riemen -Verbinder, 15496

sowie sämtliche Fabrikbedarfsartikel .

Frachtbriefe ä & TÄ “*

Erster Heinr . Blank.
Zweiter Adolf Dell.

Reichsknecht
Erster Adolf Hallego.
Zweiter Eng. Kalnbach.Ein alter Mann Ernst Golde.

Ein Weib Magd. Bauer .
Reistger der Adelheid
Erster Hugo Bauer .
Zweiter L. Schneider.

Eine Wache Eugen Kalnbach.
Die schwarze , vermummte

Gestalt Arthur Schwall.Ein Kastellan . Jakob Weiß.
Gefolge des Kaisers , Hofleute am
Bambergischen Hofe . Ratsherreu

und Bürger von Heilbronn.
Berlichingische , Weislingische,Bambergische und Sickingische
Knechte und Reisige , Reichsknechte ;
Richter des heimlichen Gerichts ;Bauern , Diener und Dienerinnen .Pagen .

Reihenfolge der Szenen :
1. DaS Innere einer Herbergein Franken . 2. Herberge im

Walde. 3. Jaxihausen . 4. Jaxt -
hausen. 6. Saal im bischöflichen
Palaste zu Bamberg . 6. Bamberg .Zimmer der Adelheid . 7. Im
Spessart . 8 . Lustgarten in Augs¬
burg . 9. Jaxthausen . 10 Gegend
mit Ausblick von einer Warte .
11 . Jaxthausen . 12. Aus dem Rat¬
haus in Herlbronn . 13. In Adel-
Heids Schloß. 14 . Freie Gegend.
15. Wald ber MAtenberg. 16. Adel¬
heids Schlafzimmer. 17. Weis-
lingenS Schloß. 18. Felsenhöhle.

19. Gärtchen auf der Mauer .
Anfang 7 Uhr. Ende geg. 11 Uhr

Kasse - Eröffnung : %7 Uhr.Mittel-Preise.
Der freie Eintritt ist aufgehoben.

Herrenkleider
aller Art, Röcke, Hosen , Westen ,
reinigt oder färbt in soliden Farben •

Färberei und 13888
ehern . Wasch - Anstalt Prfentx .

Baden -Baden .
Kapitalist ^

_ Teilhabers gesucht zwecks
Ausbeutung eines gut gelegenen
Bauterrains zur Erstellung von
10 bis 12 Ein - und Zweifamilien¬
häusern innerhalb 4—5 Jahren .

Offerten unter Nr . 9211a an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Wer würde einem junge « , etat¬
mäßig augestevten Beamten
,eae» gute Bürgschaft und bald ,
irückzahluug ei«

Darlehen
von 1000 Mark

lefien , zwecks Sanierung seiner
Serhältuiffe vor bevorstehender
guter Verheiratung .

Agentenvernnttlung verbeten .
Offerten uuter Nr . B31994 an

die Erved . der „Bad . Preffe ".

Teilhaber -Gefach!
GuteingeführteS größeres land¬

wirtschaftliches Maschrnengeschärt
mit Fabrikationsbetrieb sucht
zwecks Erweiterung eine« kapi-
alkräftigen , aktiven oder auch

stillen Teilhaber . (Ingenieur oder
Techniker bevorzugt .)

Offerten unter Nr . B31863 an
die Expedition der . Bad . Presse "
erbeten.
Zu pachten gesucht sofort od . später

Wirtschaft
von jungen Leuten , Frau tüchtige
Köchrn . Offert , sub F. F. 4634 an
Rudolf « osse . Freiborg i . B. 9476a

Ein Ktnfc ,
wenn auch diskreter Her -

_ wird von gutsituierter
Familie in gcwiffenhaffe Pflege
angenommen. 9519a

Offerten unter Nr . 2196 an
Danb« u. Co., Pforzheim ._

Seltenes Angebot fix
Gastwirte «. Wiederverkäufe, : !

Wege« vollständiger Aufgabe des
Geschäftes verkaufe ich sämtliche‘ ~ 1- - - —, zum T ^ '

- „- - - Adresse _
Nr . 5831573 in der Expedition der
.Bad . Presse" angeben ._ 3.3

Eine größere Kinderbettlade ist
billig zu verkaufen , ebenso Silber¬
hasen und Brieftaube ». 5832106

Hirschstr. Nr . 30» ©tb„ 3. ©t , r .

Bureau für Ehevermittlung
Jehann Petri , KarlSxntz «,

_ Markgrafenstr . 26. 10742»
Welches gemütvolle, hänsl . ge¬sinnte Fräulein aus gufe situier¬tem Hause wäre vorurteilsfrei

genug , auf dieses Inserat einzu¬
gehen und mit einem ideal ge¬sinnten Herrn , grundsolider Cha¬rakter , einwandsfreie Vergangen¬
heit , zwecks

Heirat ^
in Korrespondenz zu treten ?

Bin von angenehmer, gewinnen¬der Erscheinung, 30 Jahre alt , in
bevorzugter , höherer und sicherer
Beamtenstellung in südd . Residenz¬
stadt und sehne mich nach tieferem,beschaulich Häusl. Lebensglück . Ver¬
mittelung durch Angehörige oder
Verwandte akzeptiere gerne,strengste Diskretion ehrenwöril.
zuges. Gefl . Offert , u . Nr . 5831999
an die Exp, der „Bad . Preffe" erb .
» Heirat .

Alleinstehender höherer, würt-
tembergischer Staatsbeamter mit
einigem Vermögen u . sehr hübsch
eingerichteter Dienstwohnung in
kleiner , schön gelegener Bezirks¬
stadt, 47 Jahre alt , vollkommen
gesund u . rüstig, große schlanke
Frgur . sucht Lebensgefährtin . Er¬
wünscht zu diesem Zweck mit
feingebildeter , freidenkender, evg.Dame (kinderlose Witwe nicht
ausgeschlossen ) in brieflichen Ver¬
kehr zu treten . Beding. : guterCharakter , lebhaftes, heiter . Tem¬
perament . gute Gesundh.. hübsch.
Aeußrre , schöne, schlanke Figur ;Erfahrung im Haush . u. Garten ,Freude an der Natur , Alter nichtüber 37 I . Erwünscht ist musikal .
Begab , (gut . Klaviersp.) u. einig.
Vermög . Ernstgem. Anträge , wo¬
möglich mit Bild z . Weiterbeförd.erbet , an Rud . Moffe , Stuttgartunt . Chiffre 8 . C . 9426. 9436a

Schreibmaschine ,
gebr . , neuer. Mod ., Kleinschr.,Rückt ., evtl . Tab . zu kaufeu gesucht.Offert , unter Rr . 5831919 an die
Expedition der „Bad. Presse". 2.2

2üöcn*ginri(fimnfl,
für Neinbäckerei geeignet , zn
kaufe« gesucht .

Offerten unter Nr . 5332067 an
die Exped. der „Bad . Presse" erbet.

In einer oberbadischenIndustrie - .und Garnisonsstadt ist eine seit
40 Jahren mit bestem Erfolg be¬
triebene

Brot- nd MM \
umständehalber möglichst sofort zu
verkaufe«.

Offerten unter Nr . 9528a an die
Exped . der „Bad . Presse "

. 3 .2

Geschäftshaus -
Verkauf .

Ein in günstigster Lage , in¬
mitten eines größeren Landortes ,Bahnstation, des Elsenzgaues , ge¬
legenes Geschäftshaus mit neu
eingerichtetem geräumigen Laden
3 modernen Schaufenstern , Nebcn-
lebäuden, Stall , Scheuer u . Kel¬
lerräumen , ist infolge Ablebens
des Besitzers unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen . In dem¬
selben wurde seit 1 'A Jahren ein
gemischtes Warengeschäft mit
bestem Erfolg betrieben und wäre
einem tüchtigen Geschäftsmann
eine sichere Existenz geboten.

Offerten von Selbstreflektanten
unter Nr . B31986 an die Exped.
der „Bad . Presse" erbeten ._Wegen
TMall 11. Krankheit
Konditorei mit Cafe in Garni¬
sonsstadt Badens an der Hauptstr .
zu verk. oder zu verpacht. Eignet
sich, da Hintergebäude , Magazin
mit Toreinfahrt hat , auch für jed.
andere Geschäft .

Offerten unter Nr . B31998 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Günstiges Angebai .
(Das Anwesen des Konditor Wilh .

Schmidt, Mingolsheim , ist unter
günst. Bedingungen zu vermieten ,evtl , zu verkaufen.

In bester Lage am Marktplatz ge¬
legen , würde sich das Anwesen vor¬
trefflich zur Betreibung eines
Vlktualien- und Gemüsehandels
eignen, ebenso für Konditorei mit
Kaffeeausschank . Strebsamem Ehe¬
paar wäre hier Gelegenheit günstig .
Ex,ftenz geboten. 944La2.2
Näh . Auskunft erteilt H . Julier ,Muhlenbesitzer, Mingolsheim .
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Die Derwechflung.

Erzählung von K . Keller , Karlsruhe .
(Unber . Nachdr. Verb.)

„Awer , überseg' doch, Gustav, zu was brauchst denn du an ' Hund ?
Mir hawe es jetzt so lang '

schon ohne en ' Hund ausgehalte , wie kommstdenn du jetzt so plötzlich auf die Idee ?"
„Ja , siehst, Karline , ich Hab' halt mein Spatz an so eim ' Vieh,und geh ' schon lang mit dem Gedanke um, mir ein ' anzuschaffe . Weißt ',den richt ich mir schön ab , daß du dein ' Helle Freude d 'ran haw» sollst,und wenn ich als spaziere geh '

, da nehm'
ich mein ' Hund mit , und bin

dann nit so allein , und wenn ich als abends ausgeh '
, dann hast du doch

jemand , um dich und das Haus zu bewache , denn dadrautz ' wohne mir
ja ziemlich einsam, und du hast schon oft gesagt, du hätt '

st als so allein
Angst, Und das biss'l Steuer , das bringe mer auch noch auf . Ich
Hab' halt nun emol mein Narre an so

'eme Hund g'fresse und möchthalt ein '
."

„Ach geh '
, Gustav, mich hat bis jetzt noch keiner g

'stohle , an mir
vergreift sich niemand mehr, und dein Haus tragt auch keiner fort ,llnd wo willst du denn gleich ein ' Hund herbekomme? Weißt , soen '

Schereschleifer , der kommt mir nit in 's Hyus .
" „Da laß nur mich

sorge , Karline "
, versetzte er, als er merkte, daß der Widerstand seinerFrau zu weichen begann , „ich Hab' schon ein' in Aussicht. Du kennst

doch mein ' Freund , den Oberförster in . . . . . der hat mer g
'
schriewe ,er hatt ' en feine junge deutsche Schäferhund für mich , den wollt ' ermir billig ablasse. Und kl̂ ig und g

'scheit sei das Vieh , wie kaum einanderes . Weißt was , den lasse mer uns emal komme , wann er dirnit g 'fällt , schicke mer den Hund wieder heim .
"

»So , so ! Soweit is die Sach ' schon gediehe? Da nützt' alles nix« ehr ; mein'twege ' mach, was du willst.
"

Niemand war froher , als Herr Privatier Gustav Huber , als er die
Zustimmung zu seinem Lieblingswunsch erhalten hatte . Sofort setzteer sich hin und schrieb seinem Freund , dem Oberförster , er möge ihmumgehend den deutschen Schäferhund zusenden.Der Hund wird sorgsam von seinem gegenwärtigen Herrn in einer
Kiste untergebracht , deren Vorderseite schön mit Latten zugeschlagenwird , damit das Tier auch die nötige Luft hat , und , nachdem er noch
reichlich Futter erhalten , geht er mit der Bahn an seinen neuen Be¬
stimmungsort ab . Da der letztere aber keine Bahnstation ist , so mußder Hund noch zwei Stunden mit der Post befördert werden, und aufdem Verdeck des Postwagens neben dem Bock des Postillions findet die
Hundekiste ihren Platz . Während der Fahrt schaut der Postillion des
öfteren in die neben ihm stehende Kiste hinein tutii hat seine Freudean dem prächtigen Tier . Der Hund , schon lange unterwegs , hatHunger bekommen, und seine Gier wird ganz besonders geweckt, als der
Postillion eine Wurst herauszieht und sie zu seinem Brot zu essen be¬
ginnt ; er macht sich durch Winseln und Betteln bemerkbar , daß er auchgerne an dem Essen teilnehmen möchte , und wirklich läßt sich das guteHerz des Postillions rühren . Da eine der Latten des Derschlags nichtmehr ganz fest ist , drückt er sie vollends los , um dem Tiere seinen An¬teil zukommen zu lassen . Der Hund schnappt gierig zu und, als der
Postillion ängstlich zurückfährt und einen Augenblick die Latte losläßt ,drängt er sich wie ein Blitz durch die so gebildete Oeffnung , springtmit einem Satz von dem Wagen hinunter und macht sich auf und da¬von. — Das Entsetzen des guten Postillions ist unbeschreiblich. Abge¬
sehen von der von seiner Behörde zu erwartenden Strafe muß er fürden Hund Ersatz leisten, was bei seinem geringen Einkommen schwerin 's Gewicht fällt . Was machen ! Als er so tiefbetrübt sich der nächsten
Ortschaft nähert , will es der Zufall , daß ein alter , räudiger Mops ,der wohl nur noch das Gnadenbrot seines Herrn frißt , ihm in den
Weg kommt. Da gerade niemand unterwegs ist, hält er schnell an ,steigt ab , lockt ohne viel Mühe den Köter heran und schwupps! hineinin die Kiste, die er wieder sorgsam verwahrt . Am Bestimmungsortwird der so verwandelte deutsch« Schäferhund an seine Adresse richtig
abgeliefert .

Als Herr Privatier Huber den neuen Ankömmling betrachtet ,fällt er schier in Ohnmacht. Seine Frau empfindet eine gewisie
Schadenfreude über den Hereinfall ihres Eheherrn und meint höh¬
nisch, so arg wüst sei der Hund doch nicht, er hätte ganz schöne treue
Augen , wenn auch der Pelz an manchen Stellen schadhaft sei, das
könnte sich ja wieder machen , der Hund sei auch nicht zu lebhaft , was
sie ganz gern habe , man könnte es ja einmal mit ihm probieren .
Doch Herr Huber , der mit seinem Hund schon bei seinen Freundenrenommiert hat , ist durchaus nicht geneigt , diesen Vertreter des
Hundegeschlechtes zu behalten .

„Da hört sich doch alles auf," wetterte er, „mir so ein Vieh zu
schicken . Das soll ein deutscher Schäferhund sein? Ist denn der
Förster verrückt worde , daß er mir so ein ' Köter aufbinden will ?
Wart '

, dem werd'
ich komme .

"
Und flugs setzte er sich hin und schreibt dem .Zreunde " einen

groben Brief , in dem er sich verbittet , von ihm so an der Nase herum-
geführt und für ein Kamel gehalten zu werden , und in dem er ihmam Schlüsse mitteilt , daß der Hund umgehend auf seine Kosten retour¬
geschickt werden würde .

Jetzt ist das Erstaunen auf Seiten des Oberförsters groß , weil
er sich die Sache gar nicht erklären kann und sich keiner Schuld be¬
wußt ist.

Inzwischen wird der unglückselige Mops wieder in die Kiste ver¬
packt und geht mit demselben Postwagen , der ihn hergebracht , wieder
zur nächsten Bahnstation ab.

Der Postillion ist durchaus nicht in gehobener Stimmung , als er
den alten Paffagier wieder auf sein Verdeck neben sich bekommt. Er
sinnt hin und her , wie er sich aus der Affäre herausziehen könnte,aber es kommt ihm keine fördernde Idee . Während er so in schwereGedanken versunken sich dem Orte nähert , wo er den Mops einge¬
fangen , da , du lieber Himmel !, sieht er den entsprungenen deutschen
Schäferhund , den der Hunger oder das Verlangen nach Menschen¬
gesellschaft wieder in die Nähe der Häuser getrieben hatte .

Schnell steigt er von seinem Bock herab , nähert sich behutsamdem Ausreißer , und es gelingt ihm auch schließlich mit Hilfe guterWorte und einer Wurst des Hundes habhast zu werden . Schnell wird
der Mops aus der Kiste herausgeholt und der Tausch vollzogen ; seine
Freude kennt keine Grenzen . Der Hund wird an der Bahnstation
abgeliefert und seinem alten Herrn wieder zugeführt . Wie schon er¬
wähnt , war der Herr Oberförster mehr als erstaunt sowohl über den
unerklärlichen Brief des Herrn Huber als auch über die Rücksendungdes Hundes , und sofort setzte er sich hin und ließ folgenden Brief los :

Geehrter Herr Huber !
Ihr wertes Schreiben vom . habe ich erhalten . Ichverbitte mir den Ton , den Sie in demselben anzuschlagen belieben ,da ich nach meiner festen Ueberzeugung alle die von uns getroffenen

Vereinbarungen gewissenhaft innegehalten habe . Es ist mir uner¬
findlich, worin ich Sie betrogen haben soll. Ihr Hund , der mir
heute wieder zuging, steht bei mir ganz zu I h r e r Verfügung , werde
aber vom heutigen an mich gezwungen sehen , für Ihren Hund
Futtergeld zu berechnen. Meine Nota bitte ich umgehend zu be¬
gleichen .

Ergebenst
Oberförster X .

Herr Huber ließ sich auf nichts ein, und so gingen mehrere Briefe
hin und her, die in einer immer gereizteren Tonart sich bewegten ,ohne daß der wirkliche Sachverhalt aufgeklärt wurde . Ein jeder be-
harrte auf seinem Rechtsstandpunkt, und so war ein Prozeß schließlich
unvermeidlich. Natürlich wurde der Postillion als Zeuge zu der Ver¬
handlung vorgeladen und dort stellte sich die fatale Verwechslungheraus , da der Postillion als vereidigter Zeuge es doch nicht riskieren
wollte , sich eines Meineides schuldig zu machen . Die Versöhnung der
beiden Gegner fand statt und Herr Huber erhielt seine» deutschen
Schäferhund wieder zugeschickt.

Aus den Nachbarländern.
-ü - Herrenalb (nördl . Schwarzwald ), 4. Ott . Das Ergebnis de,eben zu Ende gegangenen So « « ersaison ist hoch erfreulich . Währetdas Jahr 191Ü mit 8360 Kurgästen abfchlotz, verzeichnen wir he« ,eine Fremdeuzahl vo«S680. Im gleichen 2Koge stieg muh der Pasta «,

tenverkehr .
— Schaffhanse», 5. Ott . Die Firma Eise», und Stahlwerke vor» .Georg Fischer in Schafshanse« und Singen » die an der Entwicklungder Arbeiterwohnungsfrage schon fest Jahren tättgen Anteil geno« .

men hat , beschloß im vorigen Jahre , nachdem die Zahl der Arbeiter
in beiden Fabriken auf 3200 gestiegen war , weitere Arbeiterhäuser
erstellen zu lassen. Sie ließ durch die Architettea Enrjel und Mose»in Karlsrnhe einen Bebauungsplan für das Schwarzadlergut aus¬
arbeiten , auf dem im Laufe der Jahre 300 Wohnungen gebaut wer¬
den können. Für die Kolonie wurde das Reihenhaus als die beste
Bauart bestimmt. Dabei ist festgehalten worden , daß jedes einzelne
Haus im Rahmen der ganzen Gruppe eine gewisse Individualität so¬
wohl im Innern , wie im Aeußeren behäü , wodurch der Eindruck der
Wohnungskaserne vollständig vermieden wird . Innerhalb Jahres -
ftist find zehn Häuser fertig gestellt worden.

Ueireinge1a«fene Dächer und Schriften .
Zu beziehen durch A. Bielefeld '« Hofbuchhandlun »

Liebermann «. Cie^ Karlsruhe.
Im Verlag von Quelle u. Meyer , Leipzig, stick erschienen:
Unser Garten . Bon F . Zahn . 151 S . mit zahlr . Abb . (Wissen¬

schaft und Bildung Bd . 93) . Geh. 1 JL, in Originalleinenbd . 1,25 JL ;
Die Agäische Kultur . Von Prof . Dr . R . Freiherrn v . Lichtenberg.

160 S . mit zahlr . Abbildungen . (Wissenschaft und Bildung Bd . 83 .)
Geh. 1 ,M, in Originalleinenbd . 1,25 JL ;

Eiszeit und Urgeschichte des Menschen. Bon Herrn Prof . Dr . H .
Pohlig . 180 S . mit 40 Abb. 2. Aufl . (Wissenschaft und Bildung
Bd . 8.) In Originalleinenband 1,25 JL ;

Christlich« Kunst im Bilde . Von Prof . Dr . Gg. Graf Vitzthum.
96 Tafeln mit Abbildungen in Kunsckruck und 60 Seiten erklärender
Text . (Wissenschaft n . Bildung Bd . 89 .) In Originalleinenbd . 1,25 JL ;

Geologische Ausflüge in der Mark Brandenburg . Don Oberlehrer
Kurt Hucke. 155 S . mit 57 Abb . Geh. 2M JL, in Originalleinenband
3,20 JL.

Ausarbeitung von Patenten (In- and Ausland)Gebrauchsmustern etc . besorgt das
Ingenieur -Büro 0 , W6PtllOP 9 Karlsruhe

Telephon 2366 Hübsohstr . 36 .

Die Harmonium - Marken I. Ranges
Schiedmayer,Hofberg

Preislage von 120 oft an , sowie
billigere Fabrikate von 80 oft
an empfiehlt in grosser Auswahl

H. MaurerJntt.
KARLSRUHE, Friedrichsplatz 5.

KaIv . Dreyfus & Mayer -Dinkel , Mannheim .
I/Vl » Handlung u . Hobelwerk .Gehobelte Pftch Plne-, Red P3ne und Nord. Tannen -Fustboden -bretter, Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage« 5660aVersand 4 /̂, Meter bayerischer Bretter ab unserem Lager in Memmingen.

Oreyers □□□□
holländisch

JTIaqcnIDohl
is! edel a pikant im Geschmack

vorzüglich in seiner Wirkung
Themas DreyeriO?

oaotn RHEinmDEn senwe .z .

«uuiiMnmf<901

Scbwcinc -Scbmalzgarantiert
reines
echtes

mit feinstem Griebengefchmack in emaillierten Blechgesäßen als :
Eimer « , 20 —45 Pfdt ^ sowie in 10 Pfd .-Dosen

| Kinghafen
“ 115 20-35 .

-
LchweukkesselL [ 30 -40-60 .
Teigschüssel - 15-30-50 .
Wassertopf

'S ( 20- 40

a Jt 6.70 g . Nach », ob . Vorschuß .
In Holzgeb . PreiSl. z . Diensten.

Ueber Rauchfleisch bitte
Preise einzuholen . 5410a* |

W. Beur teil junior , Kirchheim-Teck 8 1 (Württbg
KST Viele Anerkennungsschreiben . TtBl

fldrc$$karten, ein» und mehrfarbig, » erde» rasch und
billig angefertigt in der Drnckerei de»
..Badische « Presse ".

Lehrinstitut I

J. Braunagel
13 Nowaoksanlage13
Zu den beginnenden Kursen
u . Einzel - Unterricht
erbitte gefl. baldige An¬
meldungen . — Uebernehme
auch Tanz - Kurse auswärts.

Regelbahn
ist für einige Abende zu vergeben.

neu renoviert , für Tanzstundenund Festlichkeiten . B30541 .6 .6
Weisser Löwe , Saiserstr . 21.

r \
i \ ,

Kopfgeist
Pediciilns

Gegen
Kopfläuse
hilft-.sichep

Kopfgeist -Pediculus, geruch- und
farblos . Flasche 50 Pfg.

„Suderal“ , gegenFuss- u. Achsel-
schweiss , Flasche 50 Pfg.

„Suderalstreupulver“ , geg . Fuss-
und Aehselschweiss . sowie
Wundsein , Dose 30 Pfg.

„Suderalcreme“ für Fuss- und
Aehselschweiss . Tube 50 Pf.

„Oto Wanzentot“ Flasche 50 Pf.
u . 1 Mk. „Oto Wanzenpulver “.
Paket SO Pfg. 9110a .6.2

„Flüssige Parasitenseife“ f.Hunde
und Haustiere . Flasche 75 Pf.

Drogerie Dehn Nacht , Zähringer¬
strasse 56 ; Drogerie J . Lösch,Herrenstr . 35 ; Drogerie Gg. Jacob,
Ludwig -Wilhelmstr . 8; Drogerie6 . EHtnger, Apoth ., Sopbien-
strasse 128 ; Drogerie Otto Mayer,Wilhelrostr . 20 ; Drogerie Th.

Walz , Kurvenstr. 17.
Vliililburjr : Drogerie Max

Strauss , Apoth., Hardtstr. 21 .

best. Stände find, streng
Liullir « diskr . liebev. Aufnahme«VHMlvJi | n isoliert a . Walde gellVilla m . Garten b. alleinst. Hebamme
Vordeck. NuMoch b. Heidelbero . mia

Grosse Wäsche
wird spielend rasch und

ohne Anstrengung
nur mit Persil gewaschen ! Kein vor¬
heriges Anschmieren der Wäsche
mit Seife, kein Reiben und Bürsten ,nur einmaliges */« — V* stündiges
Kochen und sorgfältiges Nachspülen .

wäscht ganz von selbst , ohne jeden
Zusatz von Seife und Waschpulver ,daher bedeutende Verbilligung des

Waschens bei großer
Zeit- u, Arbeitsersparnis .

Erhältlich mir in Original- Paketen.
HENKEL & Co ., DÜSSELDORF .
Alleinige Fabrikanten auch der weltberühmten

Henkels Bleich -Soda
Mostäpfel ,
i französische haben abzugeben waggonweise 949SGebrüder Hartmann,

9492a .6.3

Telefon 11 .

MnUJ8EllTZERri25 %RflBOTT
Verlangen 81« franko gegen franko
Katalog I . Tapete von 14- 46 PfennigKatalog II . Tapete Ton 50- 70PfennigKatalog IH . Tapete Ton 75—300Pfennig jRtnofeei « Tapetea - Industr le C.Kunsch ,Frankfurt a-M. J . Alte Gasse Xo. 9.

Stottern
heilt gründlich C. Denhardts Anstalt
Stuttgart . Seit 49 I . ausgeübteS ,
staatl . ausgezeichn. Heilverf . Prosp .
grat . Honorar «ach Heilung . ^„ «4.3

Münchener
grosses , reelles

Versandhaus
liefert an Private nach allen

Orten :
Damen- u. Herren-
Konfektion, Pelze ,
Schuhe , Wäsche ,
Wollwaren, Gold-
und Silberwaren ,
Kunstgegenstände ,
Lederwaren usw .

ss Ohne ss |
Anzahlung
I Kleine I

Raten
Verlangen Sie heute noch unseren
grossen illustr . Katalog , den wir
Ihnen sofort umsonst u . portofrei
ohne Kaufzwang diskret zusenden .
Senden Sie Ihre Adresse (Name
und Stand deutlich) durch Post¬

karte an 9612a

A. Chr. Diessl
Akt.-Ges . Versandhaus
München 151.

Sparkochherde
UM damit zu räumen , äußerst billig.
Herdrevaraturen sow . neue Herd¬vlatten und Wafferschiffe werden
billigst berechnet . 13808 .10.9 ,Leov . Meetz, Douglasstr . 22.
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Das Lichtspielhaus

LUXEUM
163 Kaiserstrasse 168

ist nicht nur eine vornehme Stätte
der Erholung und Unterhaltung ,sondern bietet auch durch geistige
Anregung reichlichen Ersatz für

em gutes Theater !
Unser neues Programm ah
Samstag (7. Ott . bis 10.
Ott ) wird einem schlagen¬
den Beweis dafür liefern. 15528

Hotel Nowack
Cafe und Restaurant

Ettliogerstrasse. SBä ^ Ikphou 751.
,*Q Dai verehrt , hiesigen Vereinen und Gesellschaften em -

| _ pfehle Cjtlp zur Abhaltung von Festlichkeiten , Hochzeiten
CÖ meine und Versammlungen etc. und bitte recht -

'53 zeitige Vormerkungen baldmöglichst veranlassen zu wollen .

QQ Auf einen ff. Stoff v. Seldenecksches Bier , sowie prima
offene und Flaschenweine bei vorzflgl. Küche mache ich hier-

gj
‘ mit ganz besonders aufmerksam .

Jeden Mittwoch Schlachttag .
Guten bürgerl . Hittagstisch in u . außer Abonnement

««— zu mäßigen Preisen .t- 15426 .3.1 Hochachtungsvoll

O A . KNOPF .

OOOOOOOQOOOOOOOOOOOOOOO

M Brauerei Priutz,
Hente » sowie jede « Samstag

Schlachttag .

Herrenstratze
Nr. 4.

V Abends von 5 Uhr aa :

o Schlachtplatte .
0 Hierzu ladet höstichst ein 15566 g
0 Fra« Engelbert Hammer! Wwe. g
DOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Metropol » Theater
Schillerstrasse 22 Ecke Göthestrasse .

Haltestelle der Strassenbahn .
Aus dem reichhaltigen , ans 10 Nummern bdhtehenden
Programm von Samstag , den 7., bis incl . Dienstag , den

10. Oktober, sind ganz besonders hervorzuheben :

Neuestes Kino-Lustspiel
and das äusserst spannende Detektiv -Drama

Der Pfandleiher .
Hauptspieler : Detektiv Nat . PInkerton .

Herbst - und Winter -Mode

Herren - Hüte.
Vornehm elegante Formen
Vorzügliche Qualitäten » »»
Besondere Preiswürdigkeit
Unerschöpfliche Auswahl

sind die Vorzüge unseres hervorragenden Spezialhauses.

Hut - Mode - Haus

Wilh . Zeumer
Karlsruhe

Steife

Herren - Hüte
Nur modernste und kleidsame

Formen
Mk. 3.— 3.50 4.— 450 5.—

in Haarfilz
Mk. 6.50 7.50 850 bis 14 —

Extra-Marke
eleg.

Modeform 4.50 echt
Haar¬

filz

Weiche

Herren-Hüte
Sämtl. Mode-Formen

Mk. 250 2.80 3.— 3.50 4.— 5.—

in Haarfilz
Mlc. 6 .50 750 8.60 bis 12.—

GroBe Saison- Mode !

„Ulster “
Hüte

unverwüstlich — legere
M. 2.20 2.75 3.— 3.50 etc.

Enorme Auswahl I

ff
„Velour

Plüsch - Hüte
Elegante fesche Formen

Feine Farben
Mk. 7 L - 9.80 12.- 15.- 18.-

Kaiserstrasse 125/127

Spezialität:
Grosse vollkommene Formen

Für „ältere Herren“
Vornehm — leicht

alle Preislagen
(extra grosse Masse , bis 61 cm

vorrätig)

Engl. Stoff- von

Sport - Hüte 1 .50
für Herren u. Knaben M. an.

Unvergleichliche Auswahl .

Rabattmarken.

Cyliader-
Seiden -Hüte
Klapp - Hüte

bekannt vorzügl. Qualitäten
Mk. 4.- 5.- 6.- L - 10.- bis 28.-

Kr

Eckert - Kroiner
Karl - MriWche 22.

RM - C-ar - Marken. —

Neuer * Wein
Süsser Most

Heute wird geschlachtet
I R. b w Gaben

WMm j)« „ WWW PM
' '

.

15523

Neu eingeführt !
K . Stndts echtes

■ RanafantAn ( > verfolgt das Prinzip :
^ jDCIlClcIClOr Schultern zurück. Brust heraus !

bewirkt durch seine sinnreiche Konstruktion
sofort gerade Haltung erweitert Hie Brest!
Beste Erfindung für eine gesunde militär . Haltung
Für Herren u . Knaben nleichzeit. Ersatz f . Hosenträg.

Preis M . 4 .50 fiir Jede Grösse
Bei sitzender Lebensweise unentbehrl . Maß-
ang . : Brustumf ., mäßig stramm , dicht unter !
den Armen gemessen. Für Damen ausserd. |Taillenweite . Man verlange illustr . Broschüre . I &V1

Job. Unterwagner, 7600*
:i »rakt . Bandagist u . Orthopftdist . Kaiserpassage 22 —84

>«

Putze nur mit

Globus

Bester Metallputz der Welt .

Italienisch,
;©r (Mmnati! und Konversation , er¬teilt Signora Pii »» ««i,Douglas -
straße 28 , parterre . 8330929.6 .3

2 dunkle Uebrrzieher und ein
«rauer , zu verkaufen. B31766

StmnJtrgAe 4» 2.

Für wirte ! ^
Wegen Wirtschaftsausgabe habe

ein guterhaltenes , kräftig gebau¬
tes Orchcstrion zu billigem
Preis zu verkaufe» .

Offerten unter Nr . 9483a ar
die Exped. der ^Bad. Vreüe " erb.

15532

sind nur

K . Studts

zu empfehlen . Gute Paßform
ist ferner der beste Schutz

gegen kalte Füße .
Die beste Gewähr dafür , auch
hinsichtlich Preiswertigkeit
bietet Ihnen das

RefOFmhaus zur Gesundheit
Kaiferstraße 122. 8 Reubert. Kaiferstratze 122.

yr Spe'ialität : Stiefel für empfindliche Füße .

viät - Sehrot (Mehl)
zum Backen nnd Kochen , für Diabetiker ,

Magen - und Dannkranke , sowie

Kölner Schwarzbrot
stets in bester Qualität empfehlen

Pfannknch i Co
.

G. m . d. H.
in den Filialen Karl - Frledrichstr . 3

(am Markt ) — Fernspr . 2890 —
Eoke Akademie - und Karlstrasse

— Fernspr . 1213 — 15534
Die andern Filialen werden auf Wunsch der
Kundschaft diese Artikel ebenfalls führen .

LwL« heitLll jeder MM
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Gesangverein „Concordia“
e. l

/ ‘V\ r ,nn ^ Wir erfüllen hiermit die ' schmerzliche
fn \ \ Cvj ^Q Im Pflicht, unsere verehrl . Mitglieder von dem

Hinscheiden unseres langjährigen , treuen' ^ vlSVn Mitgliedes, Herrn

Georg Fleischhauer
Privatier

geziemend in Kenntnis zu setzen .
Die Beerdigung findet Sonntag , den

18. Oktober , nachmittags 1li3 Uhr statt und
laden wir unsere verehrlichen Mitglieder
mit der Bitte um zahlreiche Beteiligung
hierzu ergebenst ein.

Zusammenkunft vor dem Krematorium.
15558 Der Vorstand .

Todqs -Anzeige .
Freunden , Verwandten und Kollegen die traurige Nach¬

richt, daß es dem lieben Gott gefallen bat , unseren lieben
Vater , Schwiegervater und Großvater

Josef Liberal Weber
Hlatschreiver I

infolge eines Schlaganfalles im 73 . Lebensjahr zu sich in
die Ewigkeit abzurufen . 9569a

Allheim (A. Buchen ), den 7. Oktober 1911 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Joses Anton Weber . Ratschreiber II.

Die Beerdigung findet Montag , den 9 . Oktober, vor¬
mittags 10 Uhr, in Altheim statt .

8rMtW-ZmnMrsletzeklliig.
Die auf 15. November 1311 bestimmte Tagfahrt zur Zwangs

Versteigerung des Grundstücks Lab/Nr . 12431 des Landwirts Wilheln
»»» ©«»laniifeiTHtitliMiii findet nicht statt . 1554<Kies tn Karlsruhe -Rintheim
Karlsruhe , den 6 . Oktober 1911 .

Gr. Notariat viii als Bollstrecknngsgericht.

(Baden .
Gesamteinlagekapital Stand 1 . Januar 1911 Jl 10437 861 .83 J
Reservefond Stand 1. Januar 1911 Jl 521893 .09 J
Gesamtsteuerkapital der bürgenden 40 Gemeinden J , 60788098 .— »;

Spar- und Waisenkasse Engen
esamteieservefo
esamtst«

Wir nehmen jederzeit Einlagen an zu 4°
|0,

Postscheck-Konto Karlsruhe Nr . 3310 . Giro - Konto Bad . Bank Mannheim ,vom Tage an verzinslich bis zum Höchstbetrage von Jl 20000.— ; Rück¬
zahlungen , wenn tunlich, ohne Kündigungsfrist . 9508a.3 .1

Eugen , den 4. Oktober 1911 .
Die Verwaltung .

OCrlEIHIIIIH IIK I .HIIIIIIHITh
“

10 .10 (Aelteste Handelshochschule der Westschweiz ). 9234a

Beginn des Wintersemesters :
: : : : Dienstag , den 10. Oktober. : : : :

Programme werden frei zugesandt. Göldi , Dir.

Briefmarken.
20000 verschiedene garant . echt ..Prachtvolle Auswahlen versendeauf

Wunsch an Sammler mit 40—60 ° i0Rabatt unter allen Katalogen .4 . Weiß , Wien I , Adlergasse 8.
Einkauf . Tausch. 9437a.l2 .1

I AlleinstehendeWitwe.Ende £3der 40er Jahre , evang., mit
einem Vermögen von 35000
Mark , wünscht christlich gef .

. Alters z!Herrn entspr. zwecks

kennen zu lernen . Offerten !
unt . V. 4032 an » aasen -
stein & Vogler , A .-G .,Karlsruhe ._ 15505 !

Ein im Hoch- , Tief - und 53
Eisenbeton - Bau durchaus 3
erfahrener EI

P

sucht Stellung . Offert , unt . I
TL. 4034 an Baasen -
steln & Vogler , A.-G.,Karlsruhe . 15506 1
Vorzügliche Existenz
fifei angen . Tätig !, bietet die ^dl» Ä -ut. eines Spielzeug - ß.Mafienartikels, ü
Branche-Kenntnisse-nicht er- w
fordert . Die Erfindung istumständehalber vom Kon- Wstrukteur zu billig. Preis zu ferwerben . Angeb. u . F . 8831 »
an Baasenstein & Vog - Iler , A.-G., Stuttgart . I

finden sehr gute Auf¬nähme der B31710.5.1
. rau Huber , Hebamme,adeu-Oos , Wörthstraße 7.

MWe « gekommen
m

_j arldt u| e . Wartesaal III .KUmt. ein schwarzlederner ameri-Handkoffer. Inhalt einWiltt . Rasterzeug verich . Parfüm -'fiaschen usw. Für Wiedererlangunggute Belohnung .
Zweckdienliche Mitteilungen wolleman an Herrn K . Gabriel inBruchsal richten .

1 grüner Kanarienvogel
;entflogen. Abzugeben bei Portier
ÄtLdt . Krmckenhans, . B32098

Gut erhaltenes Dicnstbotenbett
zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B31941 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Fnhrhalkerei
in Oberlirch (3 Pf ., 4 Wag .) mit
festem Abfuhrkontrakt , günstig ab¬
zugeben. Näheres 15542 .3.1
Karlsruhe , Uferstr . 9 . Tel . 325 .

Sechsteln -Flügel,
sehr gut erhalten . 7lU Oktav, gutim Ton . wird billig abgegeben bei
3 . B . Hauch , Pianolager .Bruchsal . 9364a *

Wagen -Verkauf .
1 Coupee mit Gummiräder
1 Victoria mit Gummiräder

tadellos erhalten , prima Fabrikate ,
zu verkaufen. Off. unt . Nr. 15265
an die Exped. der „ Bad . Presse"

. 3.3

kmerMMrmiilelLiLd ..sehr gut erhalten , billig abzugeben .B32068 Weltzienstr . 17, 4. St .
Schönerroter Kindermantel
und eine Matrosenmütze billig
abzugeben. B32064

Äarl - Wilhelmstraße 38, 2. St .
2türig. Kleiderschrank
zu verkaufen. B32110

Weltzienstratze 19, pari.
Sn guIerWf. Saiötrangen
ist billig zu verkaufen . 5932056

Waldstr . 50 , H . III, , r.
Herren- und Damenfahrrad
(Brennabor ) , Frei ! . , Bill , zu verk .
B31967 Dnrlacherstr . 59,

ki« M. Doppelarm
Messing, mit Zug u . Gasglühlicht -
brenner ist billig abzugeben. 15559

Kaiserstratze 163 , Laden links.

Kaninchen ,
b. R . , versch . Alters , korrekteAusst.-
Tiere , ferner Schlachtzuchthäsinnen
mit Jg ., deutsche R .- Schecken , 2 Mt .
alt , dto. Silber billig zu verkaufen .
B32087 Branerstr . 17, II , lks .

Ein großer Hundestall und eine
große verschließbare Kiste billig
zu verkaufen . B32059

Heck , Gartenstraße 7.

Psandcr -
Bersteigerung

Am Mittwoch , de« 18. Oktober
1911, vormittags von 9 Uhr und
nachmittags von 2 Uhr an» findet
im Versteigerungslokal des Leib¬
hauses , Schwaneustraße 6 , 2 . Stock ,
Di« Menlliche Weigerung

der netlollenen 1ander
Nr . 2804 bis mit Nr . 5354 gegen
Barzahlung statt .

Das Versteigerungslokal wird
st , Stunde vor Versteigerungsbe -
ginu geöffnet.

Die Kaffe bleibt am Verfteige -
rungstag geschloffen. 14451 .2 .1

Karlsruhe , den 7. Oktober 1911 .
Städtische Wndleihkasse.

Gerateversteigerung
Montag , den 9. Oktober d . IS .,

im Gerätemagazin (Eingang am
Rüppurrer Eisenbcchnübergang) ,
vormittags halb 9 Uhr, öffentlich
gegen Barzahlung :

Abstäuber, Absteckstäbe, Aufsteig¬
tritte , Bänke, Besen, Betten ,
Bürsten , Fahnen , Karren , Ka¬
sten , Kisten, Körbe. Kübel, Koch¬
herde,

- Lampen , Laternen , Le¬
dertaschen , Lederfutterale . Lei¬
tern , Matratzen , Meßlatten ,
Pinsel , Stiele , Stühle . Schäfte.
Tische , Ueberzieher, Vorhänge,Wandbretter , Winden usw . ;

um 11 Uhr vormittags :
1 Oliverschreibmafchiue mit
Tisch , 1 Standuhr mit Ziffer¬
blatt . 15243
Karlsruhe , 30 . Sept . 1911.

Großh .Berwaltuug der Eisenbahn-
Magazine .

Matratzen -Düngerverstei-
geruiig

findet beim 1. Badischen Leib-
Dragoncr -Regiment Nr . 20 am
16. und 17. Oktober 1811 , jedes¬
mal 9 Uhr vormittags beginnend,
auf dem Kasernenhofe statt . 9505a

Thumb von Neuburg,
Oberst- u . Regimentskommandeur .

Die Lieferung des Bedarfs an
Kartoffeln für das Garnisonlaza¬
rett Karlsruhe für die Zeit vom
1 . November 1911 bis 31 . Oktober
1912 soll im Wege öffentlicher
Ausbietung vergeben werden.
Hierzu ist Termin auf Donners¬
tag , den 12. Oktober 1911 , vormit¬
tags 10 Uhr , im Geschäftszimmer
des Lazaretts , Kriegstr . 103 , an¬
gesetzt: woselbst auch die Liefe¬
rungsbedingungen zur Einsicht
aufliegen ._ 9461a

Pferde-Versteigerung.
Am 11. d. Mts ., nachmittags

2 Uhr beginnend, werderi im
Hofe der Stengelkaserne zu Ger¬
mersheim ca . 60 überzähl . Dienst-
vferde öffentlich an den Meist¬
bietenden gegen Barzahlung ver¬
steigert. 9639a
3 . Komp . K- 2 . Train -Bataillons .

Groß . Wurstfabrik Norddeutsch¬lands sucht 5931996
tüchtigen Vertreter
für frische und geräucherte Wurst¬
waren , sowie Dosenwürstchen. An¬
gebote erbeten unter „Wurstfabrik "
Hamburg 19 postlagernd . 2.2

Auswärtige Wach - und Schließ¬
gesellschaft sucht per sofort gut¬beleumundete , tüchtige Herren als- -

. Offert , mit
♦ Rückporto

- - — - - die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten . 3.3

beleumundete , tüchtige
Akquisiteur .
unter Nr . 9435a an die

il>
°

!« Mo !sm :NLLx
wirtskreisen gut eingef . sind , für
den Verkauf von Likbr- u . Brannt¬
wein - Essenzen. Offerten unter
8. 6 . 5351 an Rudolf Moffe ,Breslau . . 9272a.3 .3

200 —600 Mark
per Monat im

, Nebenberuf kann
jeder intelligente

Herr oder Dame durch ein Post¬
versandgeschäft in eigener Wohnungverdienen . Glänzendes Erwerbs¬
system . Näh . kostenlos durch
Dr . Aders & Co ., Bcrlin -
Sch ., 554 , Hanptftr . 8 . 938Sa.„ .3

Auf dem Kontor einer hie¬
sigen Weiugroßhaudlung kann
ein junger Mann sofort in
die kaufmännische Lehre ein-
treten .

Selbstgeschriebene Offerten
mit Angabe des seitherigen
Bildungsganges erbeten unter
Nr . 15499 an die Exped. der
„Bad . Presse" . 3 .1

Wir suchen einen

Zeichenlehrling
mit guter Schulbildung und zeich¬
nerischer Veranlagung zum Eintritt
auf 1 . November. 15245 .3.3
Wälder & Rank , Erbpinzenstr. 9.

Zum Eintritt per 1 . Nov .
suchen wir für uns . Abteilung

MmiWiirimeii
tüchtige branchekundige

Pers . Vorstellung 11 bis 12
oder abends 7 bis 8 Uhr. ls66'

Kenn. Schmollet & ko.

Perfekte
KaiMTjBfflna Stenotypistin
I

etßllnnfT a,s Buchhalter , Sekretär,
OlGlIUliy Verwalter erhaltenjunge
Leute nach 2—3 monatl . gründl .
Ausbildung . Bisher üb . 1500 Beamte
verl . Prospekt gratis. 7061a26 .17
Dir. P. Küstner , Leipzig- Lind. 63 .

Anger, jnoetlälf. laut
mit guter ‘Handschrift, perfekt in
Stenographie und Maschinen¬
schreiben , mit guten Kenntnissen
der Buchhaltung , von Fabrik bei
Karlsruhe per 1 . November gesucht .

Offerten mit Angabe der Ge¬
haltsansprüche unter Nr . 15546 an
die Exped . der „Bad . Presse" .

Erstklassiger Mineralbrnnnen
sucht

Setieralhtrtrcter
für Karlsruhe und Umgebung.
Euhrwerksbesitzer werd . bevorzugt.

fferten unter Nr . 9438a au die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.
Vertreter n. Agenten !

Wir können Nachweisen , daß uns.Vertreter und Agenten mehr als
200 Jl wöchentl . verdienen . Sollten
Sie weniger als 20 Mk . tägl . verd.
wend. Sie sich sof. au uns . Unsere
Prospekte zeigen Ihnen den Weg ,uns . Svezialartikel tun das übrige .
Herren, Damen u. junge Leute,Voll - «. Nebenbeschäftigung. Wir
zahlen 500 Mk ., falls wir auf Ver¬
langen nicht sof. Freimuster senden,llortou , Berlin N . O . 111 ,

Laudwehrstr . 10. 6264a
Suche stets reelle

Mnnellleilsaiilniler
Damen und Herren

Verdienst nach Leistungen. 16207
Georg Kran «, Karlsruhe ,

Bahnhosftratze Nr . 4.
Redegewandte

Hem« »ni Samen
zum Besuch von Privatpublikum
für beliebte Wochenschrift für hier
und außerhalb gesucht. Dauernde
Tätigkeit bei gutem täglichen Ver¬
dienst. Feste Tagegelder und Pro¬
vision. Meldungen 12—2u . 6—7 Uhr
Waldstratze 77, IL 5931954.2 .2
OfrtOttf ges- z - Cigarr.- Verk . a.
-Ityem Wirte rc . Hohe Vergüt.
H. lurgensenLQo , Hamburg 22.

Offene Neuen Äf 'jSJ
die Zeitung : Deutsche Vakanzen -
Poft Eßlingen 76. 7803a *

per sofort gesucht.
Thiergärtner , Voltz & Wittmer,

G . m. b . H . 9513a2.2
Baden - Baden .

Jnnges MÄche«
aus achtbarer Familie findet
in meinem Hause eine gute

Lehrstelle.
Gute Schulbildung erforderlich
Eintritt baldigst. Persönliche
Vorstellung 10 bis 11 Uhr oder
3 bis 4 Uhr . 15299 .2.2

Knnstgewerbehans
C. F. Otto Müller,

Kaiserstratze 144 .
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Wegen Geschäfts -Aufgabe muss mein grosses

Möbel - Lager
in kurzer Zeit geräumt sein , deshalb

Total - Ausverkauf
- zu jedem annehmbaren Preis .

Komplette moderne
Wohn -
Schlaf -
Speise -
Herren -

Zimmer

Küchen - Einrichtungen sowie Einzelmöbel
in grosser Auswahl . 14382 .15.3

Gustav luchBland , mum
nur Rudolfstrasse 5 , im Hintergebäude .

Sie finden Stellen

2 lil Md «. mehr tägl. zu verdie-— lUadUnen . Projekt gratis .
Joli . ll . Schnitz , Adressen- Ber -
lag , Eöln W. 137 . 7942a

verdienst nachweisneh 150
bis 300 hl . p . M . durch kl.” rentabl . Engrosversandge¬
schäft in eig. Heim. QH .

sof. an Lagerkarte 1, Rixdorf 1 erbet .
Abt. 141. 9501a.15.2
21 Einige tüchtige 15560

Bildhauer
für Baudekorationen sofort gesucht .

Aug. Braun , Bildhauer.
Karlsruhe - Beiertheim , Tel . 2774

Erstklassige
MiischneÄr

Lohn I. Tarif , sucht per sof .
Atelier Peter.

Kaiserstratze233 . 15522 g

Schneider .
Tüchtiger Rockmacher auf Werk¬

stätte gesucht. B32128.2.1
I . Kovar , Friedrichsplatz 8.

Uniionnschneider,
eimärbeiter , gesucht Per sofort,
rfferten unter Nr . 15552 an die

Exped. der „Bad . Presse" erbeten .

Schneider- Gesuch.
1 tüchtiger Großstück - u . Westen¬

macher sofort gesucht . B31932.3 .2
W , Guhl . Kriegffratze 36

Damenschneider u.
Schneiderinnen

werden gesucht . 9488a.3.2Konrad Ott,
Mannheim, P 7, 1 .

TWtze 6d)loiet 1111D
WerWl - Monteure
für Werkzeugmaschinenbau in
dauernde Stellung gesucht . Offert ,
mit Zeugnisabschriften unter Nr .
9432a an die Expedition der „Bad.
Presse" erbeten . 2.2

Leistungsfähige Hagelverficherungs -Gesellschaft auf
Gegenseitigkeit in Berlin sucht zwecks weitererEinführung im

Grotzherzoglnm Baden
geeigneten

General -Vertreter,
der über gute Beziehungen zu landwirtschaftlichen Kreisen
veNügt . 9452a.2 .2

Ausführliche Bewerbungen unter eingehender Darlegungaller in Betracht kommenden Verhältnisse erbeten unter
6 . F. 6160 au Haasenstein & Vogler . A .-G .. Berlin Ui . 8.

Wir suchen für Baden einen tüchtigen

Reisebemnten
gegen Fixum , Spesen und hohe Provisionen . Stellung
bei entsprechenden Leistungen dauernd , sehr entwicklungs¬
fähig und mit Altersversorgung verbunden . Bewerbungen
mit Referenzen und Lebenslauf erbeten . 9376a.2.1

llgemeinet öeuffther Verlichemigs-Verei» o. 8.
in eiDllgoti .

KMinsM-8es>ilh.
Bei Unterzeichnetem kann, wegen

Erkrankung seines Gehilfen , ein
Kaminfeger sofort eintreten .
9407a.3 .3 » alter ,

Sinsheim a . Eis . (Baden ).

Kammfeger gesucht.
Ein tüchtiger Kaminfeger , nickt

zu jung , findet bei leichter Arbeit
und guter Behandlung dauernde
Stelle bei
Kamiufegermeister Hermann Göckler,9522a Tauberbischossheim . 2 .2

Tüchtiger
MaWmii -Arbeiln

(Fräser ) für Holzbearbeitungs¬
maschinefindet sos.Beschästigung bei

Markstablcr & Bartb ,
Karlstraße 67 . 15302»

JWHJW0I & .ÄÄ
welche in fürstl ., gräfl . , und herr¬
schaftlichen Häusern Diener werden
wollen, gesucht . Prospekt frei . —
Kölner Dienerfachschule . Köln .
Christophstr. 7._ 9373g.3,l

T<rrtfeher ,
ein zuverlässiger , guter Pferde »
Pfleger u. Fahrer , gedienter Militär ,
sofort gesucht . 15544 .3.1

Franz Fischer & Eie..
Steinstratze Nr . 29 , Karlsruhe .

Tüchtiger Mrünecht
per sofort gesucht . Näh. Borkstr , 25 ,
Vrarn Öelis . 45563!

Bäckerlehrling gesucht
gegen sofortige Bezahlung . - sg«94*.
3.2 G . A . Kraus , Effenweinstr . 24,i

Suche auf 15 . Oktober ' ein ein¬
faches , tüchtiges Kindermädchen
zu 2 Kindern im Alter von 5 und
3 Jahren , welches auch etwas
Hausarbeit übernimmt . Vorzu-
stellen Zähringerstr . 76 , I . B31879

Witwer , Beamter , sucht,Fräulein ^
oder kinderlose Witwe , nicht unter
40 Jahren , zur Führung seines
Haushaltes . Ausxührl . Offerten ,
möglichst mit ^ Bild , das sofort
zurückgeht, erbeten u . 5832074 an
die Expedition der „ Bad . .Preffe " ,

Einfache Stütze
sofort oder später gesucht , die per¬
fekt kocht , möglichst Kochschülerin ,
Wäsche u . Führung eines großen
Haushalts versteht, in kinderlos.
Offiziershaus . Burschen u . .Stu¬
benmädchen. Gchaltsansprüche ,
Bild , Zeugn . . Frau Oberst Böetz,
Dieuze (Lothringen ) ._ 9481a

Mädchen gesucht .
Ein fleißiges Mädchen kann so¬

fort eintreten . 15549
Neuer Saalbau Mnhlburg ,

Bachstraße 69 .

Mädchen -Gesuch .
Fleißiges Mädchen kann sofort

eintreten . Guter Lohn , und Be4
Handlung zugesichert. Näh. 2 .2
5831968_ Kronenstr . 47 , Bäckerei.

Madchen-Gefirch !
Suche per sofort nach Pforzheim

in kl . Familie ein tücht. Mädchen,
welches selbständig in Küche und
Haushalt ist. Hohen Lohn. 5831921

Näheres Sofienstratze 86 III .

Ei« slkibiges Mädche»,
das gut bürgerlich kochen kann und
Zimmerdienst verrichtet , wird bei
hohem LohMauf sofort gesucht .
15469 .2.2 Näh . Kriegstr . 156 , II. ,
Mises , Ml. lid )eM

das Liebe zu Kindern Hai. per sof.
oder 15 . Oktb. gesucht , hoher Lohn.B32091.2.1 Kaiscrktr . 55. 2 Tr .

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
i . garant . sol . Häuser .
Frau Maria Hokstadt , Stuttgart »!

Villaüratze 3 . '327855
GewerbsmätzigeStellenvermittlerin !

für Frautreich . (Gegr . 1863) . 1
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Hüte
Mode -Neuheiten der kommenden Saison.

Steife Hüte
Mk . 2 .90 3 . 50 4 . 25

Haarhüte 4 .75 0 .50 7 .50 8,50

Weiche Hüte
Mk. 2 .90 3 .00 3 .50 4 . 50

Haarhüte 6 . 50 7 . 00 7 . 50 8 .50

Sport -Hüte
für Knaben 1 .90 2 .50 2 .80
für Herren 2 .50 2 .80 —4 .50

Auswahl , Formen, Farben
meiner Qualitätsmarken sind

anerkannt vorzüglich .

30 Kriegstr . 30

Zylinder- Hüte, Chapeau claques .

Josef Goldfarb
gegenüber dem HauptbahnhoL

Fachmännische Bedienung .
Reparaturen

prompt und billig.

30 Kriegstr. 30

ßjiWlgesMNche«
für Küche und Hausarbeit , das
kochen kann, gegen guten Lokm ge^
Ara « Pr. Mcyler . Haydnplatz5.

Mes. sIeib. MeiiIIo>Wei,.
daS kochen kann, sofort gesucht .
« 32100 Hirschstr . 10g , 3. St .

Auf 16. Oktober oder 1. Novem¬
ber wird ein tüchtiges Mädchen,
das gut bürgerlich kochen kann und
in allen Hausarbeiten erfahren ist,
gesucht. « 32115

Herrenstraße 14 , 3 . St ock.
Wegen Erkrankung des Mäd¬

chens ein tüchtiges, im Kochen er¬
fahrenes Alleinmädchen in kleinen
feinen Haushalt gesucht. « 32007

Eisenlohrstraße 35, II ., Frau
Dir . Schroedter.

Mädchen , für häusliche Arbeit
sofort gesucht . « 32111 .
_ Lenzstraße 9 , 1 . Stock .

Jung , Mädchen oder Frau für
leichte Arbeiten vormittags gesucht .
« 32081 Weltzienstraße 41 , II.

Amme gesucht
die ein 6 Wochen altes Kind neben
ihrem zweimal des Tages mitstillen
könnte. « 32081

Näh. Riutheimerstr . 18, p . , r .
W Si# u. ÄoWimÄell
wird hübsches Fräulein von ange¬
nehm. Aeutzern von Maler gesucht .
Hoh .Honorar .AnonymeOff.zwecklos .
Gefl-Angeb. u . „ Kunst" Nr .B32102a.
die Expedition der „ Bad . Presse".

SleiDermiitficnnnen ,
tüchtige, finden bei hohem Lohn
dauernde Beschäftigung bei
C. Hrtdapp . Damenschneider ,2.1 Kaiserstratze 174. « 32068

Tiefbautechniker,
gut. Zeichner, Mathem . und Stati¬
ker, sucht per sofort Pripatarbeit .

Offerten erbeten unter X . Z„
Brauerstraße 1, III . « 31868

M .. to. Mlnllet,perfekt in sämtl . Kontorarbeiten
lStenogr . u . Schreibmasch. ) mit In
Zeug«., sucht Stellung per sofort
Offerten unter Nr . « 32094 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb. 2.1

Meinreifender -
mit eingeführter Tour , sucht sich
zu verändern .

Offerten unter Nr . « 31814 an
dre Exped. der „ Bad . P resse" erb.
Welu- o. LMiiillieiiidiMe.

Reisender ges . Alters mit an¬
hänglicher Kundschaft in Unterba -
den sucht Reisevosten . Ansprüche
bescheiden . Offerten unter Nr
« 31997 an die Expedition der
„Badischen Preffe " erbeten.

Geb . Fräulein
sprachkund., erfahren in Küche u.
Saus , nähen , sucht Posten als

ausdame oder zu groß . Kindern .
Off. u . At. I *. Baden - Baden ,

Marihahaus . B32086
« eff. Fräulein , tüchtig in Küche

und Haushalt , sucht paffend. Wir¬
kungskreis per 15. Oktober evtl,
später.

Gefl . Offerten unt . Nr . « 32116
an die Exp, der „ Bad . Preffe " erb .

Für 18 jährig ., fleitz . u . williges
Dienslmaschen

wird auf sof . Stelle gesucht . Näher ,
bei Frau Generalagent Schmitt ,
Karlstraße 53, 1 . Stock. « 32063

Mädchen, 18 Jahre alt , das
schon gedient hat , sucht Stelle für
sofort. Näh . bei Löhr, Kriegstratze
Nr . 39 , Hinterhaus . « 32082

Jg ., träft . Mädchen sucht
Stelle als 3.1
WtT Amme . EMU

Adr. Frau Balz er , Heb .,
Kleinsteinbach b . Durlach . « 32072

Ehrliche, unabhängige Frau
sucht Monatsstelle für vormittags .
« 32008 Marienstratze 45, V.

Vermietungen .
In nächster Nähe des

Neuen BainMs Dari:
ist ein schönes Anwesen , auch ge¬teilt , zur Lagerung oder Fabrika¬
tion geeignet , sofort oder später zu
vermieten . Näh . unt . Nr . « 31788
in der Exped. der „Bad . Preffe ".

Laben zu vermieten
Lammstraße 12 .

Näheres Karl -Friedrichstraße 20 bei
16284 _ Gg . Mappes .

geilen zu »ermielen.
Kronenstraße 47 ist ein Laden

mit 2 Fenstern , zu jedem Geschäft
geeignet , evtl, mit Wohnung , sofort
od . spät , zu vermieten . « 31959.3.2

m
zu vermieten.

Rheimstraße 107 , in nächster Nähe
des Rheinhafens , ist ein zweistöckiges
Magazingebäude mit Büro , Keller
und Aufzug sofort od. später zu ver-
mieten . Näh. Rheinstr . 21 . 15010

.Junger Hausdiener sucht, ge¬
stutzt auf langjährige I a. Zeug¬
nisse , Stellung . Suchender ist auch
mit Heizung vertraut .

Offerten unter Nr . « 32050 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb
> Für jungen Mann , Berechtig.
»um Einjährigen , wird für sofort
aeeignete

imnfm . Kehrstelle
gesucht, wo Gelegenheit gründ¬
licher Ausbildung geboten ist.Bank oder Fabrikkontor bevorz .

Offerten unter Nr . 9487a an
dre Erved . der ..Bad . Preffe " erb.

Welches MerchesW
gibt geb. Fräulein Heimarbeit ^
. Gesu Angebote unt . Nr . 15435 andie Exp, d. „Bad . Presse" erb. 2.2

Erfahr . Schwester ,
27 I ., sucht paff. Stellung in
Privatpfl . (auch Kind.), Sana¬
torium od. Klin . (Operationss .)
, . 15. Okt. Off. unt . Nr . 9525a
an die Exped. der „Bad . Pr ."
erbeten . 5.2

kbättl sprachkund ., Kran -
- - o » llUl. ikenpflege, Buchführ.,sucht Bosten als Hilfe zu Arzr
»der Pflegerin . Referenz . Offert ,
nter E . F „ Baden - Baden .

^ iarthahauS . « 32085

Karlstratze Nr . 75 , für jeden
Zweck sehr geeignet , per sofort oder
später billig zu vermieten . Näheres
bei J . Ettlinger & Wormser ,Herrenstraße 7 )9 ._ 12310 *

Slttf fogleid) oder Wer
ist in dem Hause Zähringerstr . 84
der 2 . Stock , hesteh . aus 10 Zim¬
mern u . Nebenräumen , sowie Zu¬
behör zu billigem Preise zu ver¬
mieten . Die Wohnung , die hell u.
geräumig ist, würde sich auch zuBureaus eignen . Näheres ist im
Hause parterre zu erfahren , '" " ,«.9

Hirschftratze 91
haben wir die herrschaftlich
ausgeftattete Parterrewoh¬
nung , bestehend aus fünf
schöne« Zimmern , Küche .
Bad , ca. 35 qm großer
Terrasse . nebst reichlichem
Zugehör , auf sofort zu
vermieten . Einzusehen vock
11—1 und 3—5 Uhr .

Näheres Hirschstraße 84
im Kontor . 12575 *

GrtmoiMe 24,4 . 61 .
4—5 Zimmer samt Zubehör , per
sofort oder später . Zu erfragen
daselbst, Büro parterre . 13664 *

Weltzienstraße 25
ist im 3. L-tock sofort eine schöne
4 Zimmer -Wohnung mit Garten¬
anteil zu vermieten . 12830*

werderstratze 19 ,
3 . Stock , ist eine Wohnung von 3
bis 4 Zimmern . Küche und Zubeh.
wegen Wegzug sofort oder später

Schöne 4 zillunenvohuung
auf sofort oder später zuvermieten .

Näheres Gartenstraße 8.Querbau , 1. Stock . 11391*

Wohnung jit oermielen .
Lnisenstraße Nr . 2 » , ist eine

Wohnung von 4 Zimmern , Küche,Keller, Waschküche und Mansarde
wegen Versetzung auf 1. bezw. 15.November d. Js . zu vermieten .
Näh. ebener Erde daselbst . 14558*

3-Zimmerwohnung
Sophienstraße 126, 5. Stock, per
sofort zu vermieten .

Näheres daselbst Eckladen oder
Klauprechtstraße 9, II. 11554*

Maxaubahnstraße 30» Ecke Kali-
wodastraße, in schöner , freier Lage,
ist im 1 . Stock eine moderne
3 Zimmerwohnung

mit Bad u . sonst . Zubehör, sowie
Garten per 1 . November od. später
zu vermieten . Näheres durch den
Eigentum . H. Vieler, Kaiserftr . 228.

3 Zimmerwohnung (2 . Stock) ist
wegen Versetzung per sofort oder
später zu vermieten . Preis 420 Jt .

Näh. Beilchenstr . 29, 3. Stock, r .
2 Mansarden - Wohnungen von

je einem Zimmer nebst Küche sind
an solid. Mann od. alleinst. Frau
sofort zu vermieten . B31805.3.3

Zu erfr . Angartenstr . 7, pari .
Eisenbahnstraße 18 ist eine Drei -
Zimmerwohnung im 3. Stock auf
sofort zu vermieten . B28299

Näheres daselbst im 3. Stock.
Gartenstratze 42 , schönste Lage, isteine schöne 5 Zimmerwohnung
mit Balkon, eingerichtetem Bad
und allem Zubehör , im 2. Stock
auf 1 . Januar 1912 an ruhige
Familie zu vermieten/ Einzusehen
von 10—1 Uhr und von 2—4 Uhr.Alles Nähere im Hochpart. 15524*

Herrenstraße 58, 2 Zimmer , Küche
u . Keller, an ruhige Leute per
1 . Okt. od. später zu verm. Näh.
Vorderhaus , 1 Treppe. B32080

Hirschstraße 1, Part . , 5 Zimmer
mit Gas und elektr. Licht , neu
hergerichtet, sofort zu vermieten.
15181 Näheres im 2 . Stock.

Humboldtstraße 24 schöne 2 Zim¬
merwohnung nebst Zubehör und
Gartenanteil an ruhige Leute
per sofort oder später billig zuverm. Näh. das . Part . « 31363

Leffingstraße 9 ist ein Zimmer u.
Küche , an eine Person , sogleich
oder später zu vermieten . « 32048
Näheres parterre .

Luisenstraße 17, nahe d . Sallen -
wäldchen , ist der 3. Stock, neu
hergerichtet, 3 Zimmer . Küche,
1 Mansarde u . Zugehör, wegen
Todesfall , sofort oder später zuverm. Näh. im Lad. B32013

Marienstr . 36 ist eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern , Küche,Keller, an kinderl. Fam . sof. oder
spät, zu verm . Zu erfr . im 2. St .

Markarafenstr . 36 . 4. St . Hths .,freundl . Wohnung , 2 Zimmer ,Küche, Keller n . Holzplatz , fof . od.
spät , zu verm . Zu erfr . i .Lad . SW, *»

Markgrafenstr . 43 ist eine Man¬
sardenwohnung sofort oder spät,
zu vermieten . Zu erfragen im
2 . Stock . « 32053

Ostendstr. 5 ist für sofort oder
später eine schöne Drei -Zimmer-
wohnnng an ruhigen Mieter zuvermieten . Näheres im 3 . Stock ,links . « 32114

Rudolfstratze 15 sind zwei elegante
Wohnungen von je 4 Zimmer .Bad , Balkon und Zugehör per
sofort zu vermieten .

Näheres daselbst im Laden.

. . unt elektr. u. Gas¬
reich ! . Zubehör auf so

purrerstraße _ _
llhlandstr . 35 ist wegen Versetzungeine schöne 3 Zimmer -Wohnungmit Balkon u. Veranda auf 1. Nov .
billig zu vermieten . 15259

Schützenstraße 82 ist auf 1. No¬
vember oder früher eine Mansar¬
denwohnung von 1—2 Zimmer ,
Küche n . Keller zn verm . B31939

Norkftraße 44 , Kreuzung der
Weltzien-u . Weinbrennerstr .. ist im
4. Stock eine sehr freundliche4 Zimmerwohnnng mit Balkon u .
Erkerbau , Bad und Kammer auf
sofort od . 1. Januar zu vermieten .
Nah. im 4. Stock bei A . Wolz od. bei
A. Schaier , Herrenstr . 54, H. II. *****

Zähringerstraße Nr. 1 ist eine
Mansarden -Wohnung von 2 Zim¬
mer , Küche , Keller , Koch- und
Leuchtgas, per sofort oder 1 . Nov .
zu verm. Näh. i. Lad . das. B32034
In Ettlingen ist eine schöne
6 Zimmerwohnung

in ruhiger , freier Lage mit Gas¬
anschluß und allem Zubehör fogl.zu vermieten , evtl , kann auchGarten dazugegeben werden .Offerten unter Nr . 9441a an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

WM- «. Süntt ,Wo« ntöbliert , zu vermieten . 2.2« 31963 Scheffelstraße 6 , 2. St .
Eleg. Wohn- u. Schlafzimmerrn schöner Lage, nächst dem Dur¬

lachertor, wird auch einzeln abge¬geben, ist per sofort zu vermieten .Lachnerstr. 2, III ., Ecke Durlachert .
Wohn- und Schlafzimmer , gutmöbliert , sofort bill . zu vermieten .

Belfortstr . 17, 1 Treppe . B32118
St» . 1461. . SSSsS :
mer in gutem Hause zu verm . " “**

Ein nettes Zimmer , heizbar , aufdie Straße gehend , ist an einen
bessern Arbeiter sogleich od . später
zu vermieten .« 32124 Steinstraße 27, 4. St .

Gut möbliertes , großes 2fenstr .
Zimmer mit 2 Betten und großenSchreibtisch ist sofort oder später
billig zu vermieten . « 32084

Bahnhofstraße 32, 2. Stock.
Gut möbl . heizbares Zimmer

mit Veranda und Gaslicht sofort
zu vermieten . « 31744.2.2

Schüler . Humbolbtstr . 33, Ü.
Gut möbl. Zimmer evtl , mit

Pension ist sofort oder später zu
vermieten . Ääh . Frau Matheis ,
Kaiserftr . 58 , 3 Trepp . « 32097

Ein freundliches , gut heizbares
Zimmer ist mit guter Penfion zu
vermieten . 8332109

Näheres Werderstr . 14, 1 . St .^ penfion .
Schön möbliertes groß . Zimmer »

mit Penfion sofort zu vermieten .
Erbprinzenstraße 3611 . B32117

Akodemiestraße 26III . , ist ein
möbl., gut heizbares Zimmer mit
Diplomatenschreibtisch, in ruhig .
Hause an besseren Herrn per so¬
fort zu vermieten . « 31908

Amalienstraße 34, 1 Treppe , zwei
sehr freundl . gut möbl. Zimmer ,
Wohn- «. Schlafzimmer , an ein .
Herrn zu vermieten . B31347

Bahnhosstraße 50, 3. Stock , ist ein
gut möbl. Zimmer ans sofort zu
vermieten . 3332078

Bürgerstraße 13, 3 . Stock , ist gut
möbliertes Zimmer mit sep . Ein¬
gang sofort zu vermieten . B31944

Friedenstr . 20 ist ein gut möbl.,
zweifenstr. Zimmer sofort oder
später an einen Herrn zu verm .
Näh. parterre daselbst. « 31487

Friedrnstraße 23, 2 . Stock , ist ein
gut möbl. Zimmer per sofort od.
spater zu vermieten . B32088

Georg -Friedrichstraße 14II ., HS .,
ist ein gut möbl. Balkonzimmer
mit Schreibpult billig zu verm .

Hirschstr. 66, 2 Treppen , « üohn -
«nd Silafzimmer mit Balkon,
gut möbliert , sofort zu ver¬
mieten . B32099 .2.1

Kaiser -Allee 77 s . 3. Stock, sehr
schön möbl .-, großes , zweifenstr .
Zimmer mit Balkon an soliden
Herrn zu vermieten . B32018

Kaiserstraße 17III ., gut möbl.
Zimmer mit sep. Eingang zu
vermieten . « 32070

Kaiserstraße 68 , 2 . Stock, Zentrum ,
sind 1 oder 2 gut möbl. Zimmer
mit Schreibtisch, elektr . Licht re.
zu vermieten . B31865

naiirrHrnfzc 40 , m .f em » ui muu *
liertes Zrmmer bet billig . Preis
inf . ober fhMfir au d^rm . $831874

. 1,2. 610dl,
ist eine 7 Zimmerwohrmng mit Balkon, Badez . , Mansarden
ans 1 . April 1912

BV~ zu vermieten, "WA
ebendaselbst eine 2 Zimmerwohnung mit Küche im 4. Stock,
für Bureau geeignet. Näheres 4 . Stock. 15092.2.2

Zimmer, an nur durchaus anstand^ Äieter .
' « 31728.3.3sophienstraße 91, in . , Nähe desMädchengymnas.u . d. Kunstschulen.

Kaiserstraße 73, 4 . Stock, ist ein
neu und gut möbl. Zimmer sof.
oder später zu verm. B31811

Kaiserftr. 134 , Stb ., 2. St ., möbl .
Zimmer preiswert zu vermieten .
Näh. Kaiser - Kaffeegesch. das . B'*'**

Karl -Friedrichstr. 1, 2 Treppen , istein sehr schönes, großes Zimmer
für 36 Jt mit Frühstück sofort zuvermieten . « 32105

Kreuzstraße 10. 1 Treppe hoch , istmöbl. Mansarde , mit oder ohne
Pension , sofort zu verm. « 32071

Lammstraße 6, 2 Treppen , rechter
Aufgang , ist ein fein möbliert .Zimmer event . mit guter Pensionä Jt 70.— abzugeben. « 32129

Leopoldstraße 17, pari ., ist gutmöbl. Zimmer mrt sep. Eingang
sofort zu vermieten. « 31871

Leopoldstratze 18, 2 Treppen , sind2 schön möbl. Zimmer mit guter
Pension zu verm. B32066

Leopoldstr . 2V, 3 . <stock, in besser .
Hause , großes , sehr schön möbliert .
Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermieten . Mit Penswn be¬
vorzugt . B31963 .3.2

Leopoldstraße 25, II . , gut möbl .,sowie einfaches Zimmer evtl, mit
Pension sofort zu verm. « 31392

Leopoldstr. 33, Hinterh ., 2. Stock,
rechts, ist ein schön möbl . Zimmer
zu vermieten . B32108

Lessingstratze 25, 2. St ., ist elegant.
Wohn - u. Schlafzimmer f. 40 M .,mit 2 Betten 45 M . , eins . 20 M .,
sof . od . spät, zu vermiet . « „„»10.6

Leffingstr. Nr . 53, 2. Stock, rechts ,freundl . möbl. Zimmer zu ver¬
mieten . Preis 20 Jt mit Kaffee .

Luisenstraße 43III ., ist ein schönes
Zimmer , gut möbliert , nach der
Straße gelegen, billig zu ver¬
mieten . B32079

Luisenstraße Rr. 75a , 2 . Stock , ist
ein möbl. Zimmer , mit od . ohne
Pension , an Herrn od. Fräul . zu
vermieten . B32113

Morkgrafrnstratze 41, 3. Stock , ein
gut möblierte ? , heizbares Zimmer
sofort zu vermieten . B31966 .2.2

Parkstratze 23, Part ., zwei gut
möbl. Zimmer , mit oder ohne
Kaffee , billig zu verm. B32017

Philippstraße 7, 1 Trepp., 1 »der 2
Zimmer , gut möbl. evtl. Küche
sof . oder später zu verm. « 31873

Ritterstraße 36, 2 Treppen, ist ein
freundl . möbl. Zimmer mit sep .
Eingang zu verm. « 32103

Scheffelstraße 54, 3. Stock, rechts ,möbl., großes Zimmer mit Pen¬
sion sofort oder später zu ver¬
mieten . B3A>16

Sonntagstraße 1 . 3. Swck , ist ein
freundl . möbl. Mansardenzim¬
mer , auf den Sonntagplatz geh.,sofort an ein solides Fräulein zuvermieten . B32062

Sophienstr . 28, II . St . , find gut
möbl. Zimmer bei ruhiger klein .
Familie sofort zu verm. « 31456

Sophienstraße 41 , III ., sind gut
möbl. Zimmer mit Pension sos .
zu vermieten . Ebendaselbst wird
ein anständiger , junger Mann
als Mitbewohner gesucht. B31878

Sofienstr . 67III ., ist ein gut
möbl., großes, zweifenstr. Zim¬
mer , ohne viS-ä -vi? , in ruhigem' Hause sofort oder später zu ver¬
mieten . B32014

Weltzienstratze 33 schöne , tapezierte
Mansarde zu vermieten. Näh .
3. Stock links. B32061

Zähringerstraße 63, Hinterh^, eine
Treppe, rechts, nahe dem Markt¬
platz , ist gut möbl. Zimmer mit
Aussicht in Gärten zu ver¬
mieten . B30783

Muhldnrg.
Eisenbahnstraße 30 . 1 Treppe lkS.
hübsch möbl. Zimmer sofort zu
vermieten. « 32021
In Mühlbnrg , Nähe der ArtS -

lerie-Kaserne, gut möbl. Wohn-
und Schlafzimmer zu vermieten ,
eventl. für 2 Herren . Wo ? sagt
die Exped . der „Bad . Preffe " nnt .
Nr . B31946 .

Rheinstr . Ur . 105 ,
2. Stock , in der Nähe vom Rhein¬
hafen, ist ein schön möbl) Zimmer
an beff. Herrn od . Dame zu verm .

Miet - GeSUche .
KI. pünktl. Familie sucht frdl .

4 Zimmerwohnnng mit Zubeh . in
nur ruhigem Hause per 1 - April .
Nähe Zirkel.

Offerten mit Preis unter Nr .
B32040 an die Exped. der „Bad .
Preffe" erbeten.
Student in 9Utem

iertes Zimmer.
Offerten unt . Rr . « 32054 cm die

Expedition der „Bad . Presse " .

Gesucht
auf 1 . November gut möbl . Zimmer
wenn möglich mrt Pension , in der
Nähe der Hochschule , in ruhiger
Lage , nach dem Schloßplatze zu.

Offert , unt . Nr . B32121 an die
Exped . der „Bad . Preffe ."

In nächster Nähe der Tele -
graphen-Kaserne wird ein gut
möbl. Zimmer per sof. gesucht.

Offerten nach Waldstraße 86 II .

Meter
für große und kleine

Wohnungen
sowie für

^Gefchäftslokale

finden Sie
in erster Reihe unter den
Abonnenten und Lesern der
„Badischen Presse ^ diese
hat weitaus die höchste
Auflage aller Karlsruher

Zeitungen .
Bermietungs - Inserate

werden zu einem ermäßigt .
Preise berechnet und sind
daher im Verhältnis in der
„Badischen Presse " am
billigste« »nd vorteil¬
haftesten; außerdemfinden
Vermietnnasanzeigen , die
in der „Badischen Presse "
erschienen find, kostenlose
Aufnahme im Karlsruher
WohnungS - Anzeiger , der
wöchentlich mehrmals in
der ganzen Stadt an In¬
teressenten gratis verteilt

wird .
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^ * * „ Vadifche » Baugewerks -Zeitung ", Amtliches Organ der Südwestlichen Baugewerks -Berufsgenoflenschaften für das Großherzogtum Baden Sodenzoküi »«« Elsaß-Lothringen, sowie Verbandsorgan des Deutschen Arbeitgeberbundes für das Baugewerbe , Landesverband Baden, und des Landesverbandes Badische- Bau- vabMaurermeister. Verlag von Aerdinand Thiergarten in Karlsruhe , Preis pro Halbjahr nur 1 Mark frei rugesendet lProbeuummern werden auf Wunsch gratis -uaeftuMrutn^bmen wir nachfolgende Artikel von allgemeinem Juterege: ^ a ^
Das Schweiz. wanken- und Unfallverfichernngsgefetz .

Im vergangenen Monat hat die Bundesversammlung das Kran¬
ken- und Unfall Versicherung sgesetz zu Ende beraten und angenommen .
Damit ist dessen Zustandekommen noch nicht gesichert . Sofern das

Referendum ergriffen wird , was gar nicht ausgeschlossen ist , hat . das
« eue Gesetz die Volksabstimmung zu passieren , deren Ausfall ungewiß ist.

Der erste Teil des Gesetzes behandelt , wie wir dem „Arbeitgeber "
entnehmen , die Krankenversicherung . Diese bleibt nach wie
vor fakultativ . Der Bund beschränkt sich darauf , die freiwillige Kran¬
kenversicherung zu fördern , indem er diejenigen Krankenkassen , welche
den im Gesetz aufgesttllten Bedingungen genügen , unterstützt , und zwar
pro Zahl mit Frcs . 3,50 für jedes versicherte Kind und mit Frcs . 3,50
bis 5,5V für jeden erwachsenen Versicherten , je nach den Leistungen der
Kasse an diese . Das Gesetz garantiert den Mitgliedern der subven¬
tionierten Kassen tue Freizügigkeit und freie Aerztewahl unter ge¬
wissen Einschränkungen . Der allmählichen Durchführung der obliga¬
torischen Krankenversicherung soll dadurch Vorschub geleistet werden ,
daß den Kantonen das Recht zediert wird , die Krankenversicherung für
ihr Territorium allgemein oder für einzelne Bevölkerungsklassen obli¬
gatorisch zu erklären oder ihren Gemeinden diese Befugnis einzu¬
räumen . Eine Heranziehung der Arbeitgeber zu Bei¬
trägen an eine solche obligatorische Krankenver¬
sicherung ist nicht gestattet .

Der wichtigere Teil des Gesetzes ist die im II . Titel behandelte
llnfalloersicherung . Diese ist obligatorisch für alle Ange¬
stellten und Arbeiter , welche in Eisenbahn - oder Schiffsunternehmun¬
gen , bei der Post , in den dem Fabrikgesetz unterstellten Betrieben oder
bei Bauten beschäftigt find . Versichert sind alle Anfälle inner - und
außerhalb des Betriebes , also auch die Nichtbetriebsunfälle . Die
Derstcherungsleistungen bestehen 1. in der unentgeltlichen Kranken¬
pflege ; 2. vom dritten Tage an seit dem Anfall in einem Krankengeld
von 80 Proz . des entgehenden Lohnes bis zu einem Tagelohn vou
Frcs . 14.— ; 3 . in der Invalidenrente , welche bei gänzlicher Erwerbs -
unfähigkeit 7V Proz . , in Ausnahmefällen bis 1VV Proz . des Jahres¬
verdienstes beträgt ; 4 . im Falle des Todes in , einer Bestattungsent¬
schädigung von höchstens Frcs . 40 .— und 5. in einer Hinterlassenen -

rente von 3V Proz . des Jahresverdienstes für die Witwe resp . den
erwerbsunfähigen Witwer und non 15—25 Proz . für jedes Kind . Die
für die Versicherung der Betriebsunfälle zu zahlende Prämie wird je
nach der Gefahrenklasse , in welche ein Betrieb eingereiht ist , voraus¬
sichtlich 0,5— 12 Proz . des Lohnes des Versicherten ausmachen : für die
Nichtbetriebsunfälle werden die Versicherten ebenfalls in Gefahren¬
klassen eingeteilt . Die Prämien für Betriebsunfälle
fallen ganz zu Lasten des Betriebstnchabers , die¬
jenigen für Nichtbetriebsunfälle zu % zu Lasten des Versicherten , zu
V* zu Lasten des Bundes.

Die gesamte obligatorische Unfallversicherung hat bei der zu er¬
richtenden „Schweiz . Unfallverficherungsanstalt in Luzern " zu ge¬
schehen, welche die Versicherung nach dem Grundsatz der Gegenseitigkeit
betreibt . Dieses Institut charakterisiert sich als • Staatsanstalt . Ob¬
schon die Versicherten und Versicherungsnehmer */ 5 der Mitglieder des
Verwaltungsrates wählen , der Bundesrat 'rau V- derselben , besitzt der
Bund doch einen entscheidenden Einfluß auf die Anstalt ; der Bundes¬
rat übt die Oberaufsicht über dieselbe aus und ernennt die Direktion .
Er übernimmt dafür die Hälfte der Verwaltungskosten und leistet zu
Beginn je 5 Millionen Franken als Betriebskapital und Reservefonds .
Die Konkurrenz privater Versicherungsgesellschaften ist also ausge¬
schlossen.

Bei dieser staatlichen Versicherungsanstalt können sich auch nicht -
verficherungspflichtige Personen versichern lassen , wofür der Bund ' / »
der Prämie übernimmt , sofern es sich um Versicherte mit einem Jahres -
einkommen von höchstens Frcs . 30ÜÜ.— handelt . Ferner können sich
Betriebsinhaber , deren Angestellte und Arbeiter obligatorisch oder
freiwillig versichert sind , gegen Anfälle von Drittpersonen , für welche
sie schadenersatzpflichtig sind , bei der Anstalt versichern lagen , wobei
den verletzten Drittpersonen ein eigenes Forderungsrecht gegen die
Anstalt zusteht .

Das Gesetz , das in der Bundesversammlung mit großer Mehrheit
angenommen worden ist , hat in den verschiedensten Bevölkerungsklassen
seine Gegner . Es stellt ein nicht gerade glückliches Kompromißwerk
dar , das niemanden recht befriedigen kann . Vor allem erregt die
staatliche Monopolanstalt Anstoß . Wer die Art und Weise staatlicher

Betriebe kennt, kann darüber gar nicht im Zweifel sein , daß ein zen¬trales staatliches Versicherungs-Institut sich den mannigfaltigen Ver¬hältnissen und Bedürfnissen von Industrie und Gewerbe niemals ftanzupassen vermag wie unter sich konkurrierende Privatverstcherungs -gesellfchasten , und daß der Staatsbetrieb trotz Subvention , Steuer -
Stempel - und Portofreiheit niemals so rationell arbeitet wie einPrivatgeschäft . .

Daneben krankt die Versicherungsvorlage an einer zu starken Be¬lastung der llnfalloersicherung . Der Einbezug der Nichtbetriebsunfälleerregt Bedenken. Die Betriebsunfälle hat der Arbeitgeber ganz alleinauf sich zu nehmen , wodurch er so belastet wird , daß er für andere Ver¬
sicherungen billigerweise nicht mehr in Anspruch genommen werdendarf ; und der Arbeiter wird an den Prämien für die Nichtbetriebs¬unfälle zusammen mit denjenigen für eine ordentliche Krankenversiche¬rung ebenfalls genug zu tragen haben. Für Alters -, Arbeitslosen - rc.Versicherungen bleibt auf diese Weise nichts mehr übri §.

Internationale Baufach -Ausstellung mit Sonderausstellungen
Leipzig 1913. Die endgültige Ausgabe des Eliederungsplanes läßterkennen , daß es sich um ein großzügiges Unternehmen auf wissenschaft¬
lich-künstlerischer Unterlage handelt , das geeignet erscheint , auf demweiten , in sozialer und hygienischer Hinsicht bedeutsamen Gebiete desVau - und Wohnungsweftns das Interesse aller Kulturvölker zu er¬wecken. Dieser Eliederungsplan zeigt 8 Hauptabteilungen mit42 Gruppen und 59 Unterabteilungen . Die Hauptgruppen find fol¬
gende : Abteilung 1 : Baukunst , Abteilung 2 : Vauliteratur , Abtei¬
lung 3 : Baustoffe , deren Herstellung und Verwendung , Abteilung 4 :
Maschinen , Werkzeuge und Geräte im Baufach , Abteilung 5 : Erund -
stücksoerkehr , Auskunsts - und Versicherungswesen , Buchhaltung usw .,Abteilung 6 : Bau - Hygiene für Wohnungen , Fabriken und Straßen— Arbeiterschutz , Arbeiterwohlfahrt — Feuerschutz , Abteilung 7 :Turn -, Spiel - und Sportwesen und Abteilung 8 : Baustoff -Prüfung —
Fachliche Vorführungen . Auch ist geplant , an das Ausstellungsgeländeeine Gartenstadt anzugliedern , die vorbildliche Wohnungsgebäude der
verschiedenen Bevölkerungsschichten zum teil in bewohntem Zustande
zur Anschauung bringen soll .

»» » » -

GroSHerxogi. Badisch«Hoffs famnU« L

Modes Hofiiefesntm
UKaiMfi. H. 4m Pvaa

Print e—in WilHirim

El ly Hebenstreit
Kaiserstrasse 193, 1. Etage

Salon für feinen Damenputz
Pariser Original -Modelle und eigene Modelle

8.2 Anerkannt erstklassige Anfertigung . 14526
»» OG «

Achtung ! Frankfurter
Pserdelose werden schon am 11 . Oktober gezogen mit 1 eleg .
Landauer «. 4 Pferde« als Haupttreffer ; komplette Zwei¬
spännerwagen, Einspänner, sowie 51 div . Pferde rc., wobei auch
sofort Bargeld erlöst werden kann . Lose ä 1 .—, 11 St . 10 .— bei

f * £an | Bankgeschäft , Karlsruhe ,Varl «BUTZ 9 Hebelstraße 11715 ,
Gebt. Göhnnger , Kaiserstr. 60. I . Antweiler, E. Schönwasser ,

Christ. Wieder. 14577

CHRIST. OERTELJSE.
'GROSSES lAGER.-"

fAnttUIMRKOClN .
WOLLDECKEN .
STEPPDECK EH
PIQUEDECKEN .

TÜU* BETTPE (K£N.<
SfÄCfflEL-MI»*

«TÜUMRMNEI .

BCTTFEKKR
PLAUH,

ROSSHAAR.
HATRATZEIfPftEÜ.

^BETTBARCHCnt
LEINEN,

BAUMVOUTOCn j
DAMASTE « .

SCHL
'
AFZJMflER- EINRICnTUNGEN JtOERSTILARt 1)

ÜBERNAHME KOMPLETTER AUSSTEUERN.
10746 *

Wegen Auflösurch eines ganzen Warenlagers müssen schnellstens
spottbillig verkauft werden :

Orchestrious , große und kleine , für elektrischen Betrieb,und
Gewicbts -Aufzug , prachtvolle , modernste Stucke , elektrische Klaviere .
Musikwerk« aller Systeme. Phonographen . Warenverkaufs .
Automaten . — Verlangen Sie Prospekt . 10717

Automatenhalle Karlsruhe . Baden. Kaiser -Passage 5 , 2. Stock.
» l

> Fahrbar *

Brennholz - Sage
ui Spaitmascblne

neuestes Model
Bedeutende Zeit- and Geldersparnis.

Einfachste Bedienung.
GröOte Haltbarkeit

Ueberhaupt bestes System .
Audi vorzüglich zum Antrieb von

DrescfamMcbinea et «.
I Fflüger & Steinert , Es &Hegee am Neckar. |

Damenhüte
Große Auswahl . Billige Preise .
Modernisieren chic u . preisw .
E. E. Lassmann ,235 Kaiserstraße 235 .

Erste 10745
Karlsruher

Leiternfabrik
H . Raible ,

Blsmardcstrasse 33,
empfiehltin jeder Grösse

v»Urdili«»gr. «.
6mbäf» itittru,
Oßstabnetom-Cciter.
IrdievIeHen».

Messlatten u.Ninfllnr*
letten I. best. Aisfilr.

Mmntiim
kamt Zubehör

Haustüren ,
Glasabschlüsse re.

12474 billigst bei 10.9

MillgL 3ollerA.-8.
für Bau - u. Kuusttifchlerei

Karlsruhe i. B.

Teppiche
aus Stoffreste » od. Salbend fertigt

Ludw . Wagner, Weberei,
Lahr in Baden. 6814a*

Most- Md
Weinfässer

mit u . ohne Türchen . offeriert billigst
E .Miederinayer ,
Karlsruh e , Kaiser- Allee 27 .

Telephon 2218 . 14133*

PMzer
rote „ » M 8.58

th » 4.20
gelbe

KMllMZ-L » „ „ 5 -
ia. ffieiirts ! „ „ „ 7.58
bei Waggonladung nach Ueberein -
kunft . Knoblauch , neuen , per Ztr .
Mk. 18.—, offeriert 309a *

Joseph Lechner ,
Landesprodukten -Persandhaus ,

Herxheim . Pfalz ,
Telephon Rr . 21, Amt Rülzheim

Ivb kaufe
fortwährend getragene Herren»
«. Frauenkleider . Stiefel , Uhren.Gold . Silber « . Brillanten , Mili¬
tär-Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten, ganze Haushaltnage «, sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür, weil das grössteGeschäft,mehr wie jede Konkurrenz. Gell .
Offerten erbittet 15295
An- u. VerkaussgeschSft

Markgrafenstr . SS.MNt .Tel . solS .

Lruno-Mbkörper Kaden unbegrenzte l^ bensdauer .
veil sie nach dem Abflammen
stoss - and sddagfest sind . — Im
Gebrauch das billigste Fabrikat

9069a
Berlin N.65, LiebenwalderStr . 10.

D
mm

Aufder
höchsten

Stufe
steht der

MS -MMi -I- saikBIL
Wo oft ifafi am Vatiwoi Bi) am
Suppen , Sausen, GemOsen mmi
Sandelt , empfiehlt atoh (He Verw
düng von Liebig’s FleteolnExtrak ^
«mlohes den Elgengesdimaafc dar

Spätem nicht verdeckt

4339a

Grabdenkmäler
0. Grabeinfassongen
liefert bei billiger Berechnung und
10.6 solider Ausführung u ™

Carl Westermann
Grabdenkmalgeschäft

Karl-Wilhelmstrasse Rr . 35 .

IS'
-L"

Hirsch 8ewche
darunter 8-Ender , verkaufe zus . um
20 JC Rachn . M . Penkerl . Wohl¬
hansen bei Markneukirchen .

Ideale Büste
schöne , volle Körperform

durch Nähroulver
„ß r a z i n 0 1“ . Durchaus
unschädL ; in kurzer Zeit
geradezu überraschende
Erfolge, ärztlichere , emp¬fohlen . Garantieschein .
Machen Sie einen letzt

_ .Versuch ; es wird Ihnen
nicht leid tun . Kart 2 M., 3 Kart. z.Kur erforderst 5 M . Porto extra . Diskr .
Versand . Apoth . R. Möller. Bertm 359 ,
Frankfurter ABael36 .

Fr. Reisig, Heidelberg.
Fabrikation aller Arten Gänill ^ SeSSl ^ .

Spezialität : Weinessig . 65460.13."

Wegen Umzug

ir limw -lleiM
Auf sämtliche Artikel

°
/o oder dopp. Rabattmarken.

Kein Laden ! Deshalb billig !
Ca . IOOO Meter

hochmoderner
0

0 Reste 100

Herren - und DamenknstOm -Stoffen
bedeutend unter Preis !

NB. Besorgung von eleganter Massarbett von tüchtigen
Herren - u . Damenschneider zu Selbstkostenpreisen .

Emil Sophienstr. 166" BBBBB wWlICI C71 neben uhlandstrasse.
15138


	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]

